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Das Nnterhaltungsblatt enthalt :
„Start der Konkurrenten zur Eordon -Bennett -Wetffahrt ." ( Illnstr .)
— „Alte Himmelfahrtsgebräuche ." — „Oesterreichische Truppen irt
einer montenegrinischen Grenzstadt .

" (Jllustr .) — „Der Heu der Luft ."

( Roman .) — „Professor Fritz von Bramann f .“ (Mit Porträt .) —

„Professor Gabriel von Seidl f “ (Mit Porträt .) — „Allerlei ."

Wiener Stimmungen .
Von unserem Korrespondenten .

-ch- Wien , 29. April . Als vor einer Woche König Nikolaus
von Montenegro die Grenze seines Landes gegen Oesterreich ab¬
sperren und die Telegraphenleitung außer Dienst stellen ließ,
wußte man in Wien sofort, daß etwas im Gange sei , was ver¬
tuscht werden sollte. Als zwei Tage später der amtliche
montenegrinische Draht fälschlich meldete , Skutark sei nach er¬
bittertem Kampfe gewonnen worden , da dachte man wohl noch
immer nicht , welches Komplott im Gange sei . Heute ist aus
zuverlässigen Berichten bekannt , daß der Kommandant von
Ckutari , EssadPascha, die Stadt ohne Not den Montenegrinern
ausgeliesert hat . Man weiß heute auch , daß Essad Pascha der
freie Abzug mit allen Mannschaften , mit allen Waffen , ein¬
schließlich der gesamten fahrbaren Artillerie und der Munition .
Lebensmitteln für 3 Wochen und einem bestimmten Aktions¬
plan zugestanden worden ist . als wäre er nicht der Besiegte,
sondern ein willkommener Bundesgenosse. Und heute ist es auch
klar , daß die verschlagene Balkandiplomatie einen Plan aus -
geheckt hat , der des russischen Protektorats würdig ist : Der
tapfere Essad Pascha wird zum Fürsten des autonomen Albanien
proklamiert und verzichtet dafür als großmütiger Bruder und
Nachbar auf Ckutari , damit der kleine Drin die neue Erenze
zwischen dem vergrößerten Montenegro und dem Königreich
Cssad Paschas bilde . Montenegro bekäme dadurch nicht nur die
einzige größere Stadt an der ganzen adriatischen Küste von
Cattaro bis Korfu , sondern auch die Mündung des Bojana -
flusses und den schiffbaren Flußlauf selbst . Albanien bliebe
nominell unter türkischer Oberhoheit , in der Tat aber unter der
Schreckensherrschafteines Abenteurers , den Einflüssen der Ser¬
ben und Montenegriner und vor allem Rußlands unterworfen .
Die russischen Gesandten in Belgrad und Cetinje , die schon
lange die eigentlichen Herren in diesen Ländern sind , würden
ihre Macht auf den größten Teil der Ostküste des Adriatischen
Meeres ausdehnen . Essad ist ein Albaner aus reicher Familie ,
etwa 46 Jahre alt , und hat es , trotzdem er weder lesen noch
schreiben kann , zum Pascha gebracht. Albanien sieht jetzt auf
eine ganze Galerie von Thronprätendenten und Führern und
Unterführern . doch das albanische Volk , dessen Waffen Dschawid
Pascha in jenem Feldzug beschlagnahmt hat , der das Ende der I

Spät !
Roman von Herbert von Osten .

(4t . Fortsetzung.) Nachdruck v-rbrten.
30 .

Die Welt war nicht wenig erstaunt , als die Verlobungs¬
karten herumgeschickt wurden .

Der schlaue , alte Fuchs, ärgerten sich neidentbrannt die
Herren und mit ihrem Gclde hätte sie doch einen hübschen jungen
Mann bekommen können, bemerkten nasrrümpfend die Damen .

Wer hätte das von unserm würdigen Herrn Papa gedacht ,
wunderte sich der älteste Sohn des Kammerherrn , der der Ge¬
sandtschaft zu Wien attachiert war , aber mir soll 's recht sein !
Eine reiche Stiefmama ist nicht zu verachten. Die Zulage wird
sie uns sicher verdoppeln und uns recht oft eine fette Kiste
schicken, hoffte der Jüngste , welcher erst Michaeli zur Ritter -
wkademie abgegangen war .

Hans Joachim und Jngeborg kümmerten sich wenig um das ,
was die andern sagten.

lieber sie war die tiefe Ruhe des Glückes gekommen , jenes
Glückes , welches keine Enttäuschung zu fürchten hat , weil es
nicht die Erfüllung überschwenglicher Träume erwartet .

Sie wußten , daß die Zukunft ihnen das halten mußte, was
sie von ihr erhofften , denn in der Festigkeit des eigenen Cha¬
rakters lag ihre sicherste Gewähr .

Ilses Abreise nach dem Sanatorium wurde infolge der
Verlobung beschleunigt, da Jngeborg sie begleiten sollte, bis
der Kammcrherr sein Haus zum Empfang der neuen Herrin
geschmückt .

Angegriffen von der langen Eisenbahnfahrt , ruhte Ilse in
den Kissen der geheizten Droschke , welche Dr . Lahmann auf den
Dresdener Bahnhof geschickt , um sie nach dem Sanatorium zu
Holen. Wehmütig glitt ihr Blick über das wnnderliche Land¬

europäischen Türkei herbeiführte , hat bisher seine Stimme nicht
erhoben. Essad Pascha verfügt über etwa 20 000 Mann ge¬
schulte Truppen , aber nicht über die Zuneigung des albanischen
Volkes. Englische Aerzte, die aus Ckutari heimkehren, erzählen ,
daß, als Essad Pascha die llebergabe der Stadt proklamierte ,
ein blutiger Aufstand der albanisch-mohammedanischen Bevöl¬
kerung ausgebrochen war . Essad Pascha, der den türkischen Kom¬
mandanten von Ckutari . Hassan Riza , ermordet .hatte , um in
der belagerten Stadt Herr zu werden , hat Hunderte Albanesen
kriegsrechtlich hinrichten lassen .

Es ist kein Zweifel , daß Oesterreich-Ungarn mit der
Proklamierung Essad Paschas sich eienfowenig abfinden wird ,
wie es sich mit der llebergabe Skutaris an Montenegro zufrie¬
den geben konnte. Noch ist es zur Stunde nicht bekannt , wel¬
chen Verlauf die Botfchasterreunion in London genommen hat ,
aber im hiesigen auswärtigen Amt wird versichert , daß die Lon¬
doner Botschafter heute zum letzten Mal Gelegenheit bekamen,
die Skutarisrage zu erörtern . Wenn es wahr ist , daß auf Be¬
treiben Rußlands an Oesterreich die Zumutung gestellt werden
soll , jetzt in eine Revision der von den Mächten beschlossenen
Nord - und Nordostgrenzen Albaniens einzuwilligen , damit
König Nikolaus für die Räumung Skutaris territoriale Kom¬
pensationen geboten werden könnten , dann wird die öster¬
reichisch-ungarische Regierung entschlossen das europäische Kon¬
zert verlassen und in Cetinje schon morgen ein klares und deut¬
liches Solo blasen . Ein österreichisches Ultimatum an Monte¬
negro ist unvermeidlich , und wenn der König nicht nachgibt,
wird fein Land von allen Seiten mit österreichischen Truppen
überschwemmt werden . Das muß das Werk dieser Woche sein ,
soll es nicht mißlingen .

Deutschland und Italien kennen die Absichten der öster¬
reichisch-ungarischen Monarchie und haben sie in Würdigung
der zwingenden Verhältnisse rückhaltlos gebilligt . Die mili¬
tärische Aktion wird von Oesterreich allein durchgeführt werden
können. Der Beistand des deutschen Reiches wäre nur dann
notwendig , wenn der VLndnisfall eintreten , eine dritte Macht
Oesterreich-Ungarn angreifen würde . So sehr man in diplo¬
matischen Kreisen Oesterreichs in vergangenen Wochen an¬
scheinend die kriegerische Stimmung in Rußland überschätzt zu
haben scheint , so sicher glaubt man in Wien jetzt zu sein, daß
Rußland kein einziges Gewehr über die Grenze schicken wird ,
um Ckutari für König Nikolaus zu retten . Man glaubt hier
nicht an ein bewaffnetes Eingreifen Rußlands , aber man
fürchtet es auch nicht und ist gerüstet . Die Möglichkeit besteht,
und auch dies kennzeichnet den düsteren Ernst der inter¬
nationalen Lage.

Ein fremder Diplomat hat heute ausgerufen , daß, wenn
Oesterreich nicht jetzt Nikita die Hand auf die Schulter legt ,
Oesterreich für immer verzichten würde . ;tne Macht zu sein .
Dessen ist sich jedermann in Oesterreich-Ungarn bewußt . Jene
aber , die in slawischen Ländern vielleicht hoffen, daß die öster¬
reichischen Südslawen den Gang der Ereignisse irgendwie beein¬
flussen könnten , werden sehr bald erkennen, wie sehr sie im
Irrtum waren . Ein Dritteil der österreichisch-ungarischen
Truppen , vor allem deutsche und ungarische Mannschaften ,
stehen in den südslawischen Ländern und es ist dafür gesorgt,
daß beim ersten Schritt über die Grenze auch in südslawischen j
Ländern die Bevölkerung strenge Ruhe hält . j

schaftsbild, welches das Wagenfenster ihr wie in einem Rahmen
zeigte.

Buntbewimpelt zogen die Dampfer über die im Sonnenlicht
funkelnde Elbe der sächsischen Schweiz entgegen, deren waldige
Höhen in malerischer Kette am Rand des Horizonts aufstiegen.

In grünen Terrassen fiel das Ufer zu dem Flusse ab. stolze
Schlösser , elegante Villen spiegelten sich in seiner Flut und über
dem Ganzen blaute der Himmel so licht , so sonnenschön , wie eine
goldene Verheißung .

Tannendust wehte aus den Wäldern , zwischen denen der
Weg sich emporwand .

Mit einem tiefen Atemzug trank dir Kranke die würzige ,
lang enrbehrte . frische Luft , die ihre Augen küßte , wie neuer
Lebensodem.

Ach ! die Welt war so schön für dir Glücklichen und Ge¬
sunden.

Ob sie es je wieder werden würde ? '

Sic glaubte es nicht .
Es war so viel an ihr hcrmngedottcrt und kuriert worden

und es hatte ihr keiner geholfen.
Sic wäre deshalb lieber in K . geblieben.
Es war ihr ein friedlicher Gedanke gewesen , in dem Hause

von Bothos Mutter zu sterben, ihre letzten Tage in der ihr lieb
und traut gewordenen Umgebung zu verleben .

Wie eine zweite Heimat erschien ihr in ihrer Erinnerung
die Villa im Garten der lieblich schönen Residenz .

Sie fürchtete sich vor den Anstrengungen und Aufregungen
der Kur .

Sie war noch zu matt , um noch hoffen zu können .
Mit tiefer Teilnahme ruhte der ernste, kluge Blick des

Arztes auf ihren leidverklärten Zügen .
Er ließ sich den ganzen Hergang der Krankheit erzählen, !

Wort für Wort . I

Kadrfche Chronik.
X Pforzheim , 30 . April . Der Landssverband -' tag des badischen

Landesverbandes im Bunde deutscher Militäranwärte . wird am S.
und 4 . Mai hier abgehalten .

* Dietlingen (A. Pforzheim ) , 30 . April . Ein schwerer
Unfall ereignete sich gestern abend aus der alten steilen
Straße Brötzingen—Dietlingen . Als der Mechanikerlehrling
Karl Roth von Dietenhausen mit dem Rad nach Eeschäfts-
schluß nach Hause fahren wollte , scheint er das Glockensignal
etwas spät gegeben zu haben , so daß es den Leuten nicht
mehr möglich war , rechtzeitig aus dem Wege zu gehen. Roth
fuhr nun gegen die Arbeiterin Mina Hartmann an , so daß
beide zu Fall kamen und schwer verletzt wurden . Am schwer¬
sten dürfte Roth verletzt sein , welcher bewußtlos am Platze
liegen blieb . Beide mußten mit Fuhrwerk nach Anlegung
eines Notverbandes in ihre Wohnung gebracht werden.

1. Mannheim , 30 . April . In der mysteriösen Angelegen¬
heit des Kinder -Leichenfunds ist man noch zu keiner Aufklä¬
rung gekommen. Es wird wohl angenommen , daß die Kinder
alle von der Frau Wühler stammen, dabei ist aber auch be¬
kannt , daß die Familie immer und auch jetzt noch Pflegekinder
hatte . Die Leichen der Kinder sind noch nicht zur Beerdigung
freigegeben . — Bei der Frau Wühler wurde ein von sachkun¬
diger Seite ausgeführter , nur in den allerdringendsten Fällen
angewandter operativer Eingriff vorgenommen , der ihren Tod
zur Folge hatte . Die Wunde war außen zwar zugeheilt , innen
aber auseinandergeklafst und zeigte Eiterbildung . Wegen
dieser Sache wurde nun der zu 15 Jahren Zuchthaus verur¬
teilte Reisende Klamm » der bekanntlich an Frauen Apparate
verkaufte , die zur Beseitigung von Schwangerschaften dienen
sollten, vernommen . Er bestreitet jede Beteiligung an diesem
Fall und erklärte , daß er nur Apparate verkaufte , sie selbst bei
Frauen aber nicht anwandte . Danach muß Klamm einen Kom¬
plizen haben , der jetzr noch den Verkauf weitertreibt und bei
Frau Wühler den Schnitt , der in der neueren Gynäkologie
öfters angewandt wird , in gewandter Weise ausgeführt hat .
Von ihm hat man aber keine Spur . — Frau Wühler selbst
stammte , wie bereits mitgeteilt , aus angesehener Familie und
war wenig haushälterisch . Sie wurde von ihrer Mutter noch
unterstützt , da sie andauernd in Geldnöten war . Dem Trünke
war die Frau auch nicht abgeneigt . Um ihrer Geldknappheit
abzuhelfen , wirkte sie einige Zeit als Leichenwäscherin, dann
wurde sie Kleidermacherin , verlor aber ihre Kundschaft, da sie
öfters die Kleiderstoffe versetzte , auch als Hebamme soll sie
ausgebildet gewesen sein . Die Staatsanwaltschaft fahndet
hauptsächlich nach den Personen , die in letzter Zeit mit Frau
Wühler Verkehr gehabt haben . Verhaftungen nach dieser Seit «
hin wurden noch keine vorgenommen . — Die Operation der
Frau Wühler konnte nur in der Narkose erfolgen , so daß man
annimmt , daß sie von einem Arzt oder einem Chirurgen aus¬
geführt wurde .

l . Mannheim , 20. April . Dem fünf Jahre alten Töchterchen
des Formers Jakob Sinn wurde in einem unbewachten Augen¬
blick im Rheinauhafen von einem Frettchen die ganze Gesichts -
Haut abgenagt und das Zahnfleisch teilweise abgefressen. Das
Kind ist schwer verletzt. — Der 39 Jahre alte , im „Caf6 Wittels -
'mch" in Lndwigshafen bedie,»stets Kellner Ludwig Oberfürste :
stürzte bei der Heimkehr in »einer Wohnung die Treppe hinab

Lange dauerte die Untersuchung, dann richtete er sich aus
und sagte, Ilse die Hand reichend : Wills Gott , machen wir sie
in acht Wochen gesund.

Er zeigte auf den Garten , in welchem ein junges Mädchen
langsam auf und nieder ging.

Ceben Sie , diese Dame war nicht nur wie Sie bis zu den
Hüften , sondern am ganzen Körper gelähmt , als sie hierher kam,
erläuterte er . und außer diesem könnte ich Ihnen noch viele
Beispiele nennen . Die Nervenlähmungen sind schon lange kein
unheilbarer Fall mehr für uns Aerzte. Vertrauen Sie sich nur
rückhaltlos meiner rechten Hand , Herrn Dr . Weidner an , «r
wird Ihnen sicher helfen.

In den müden Augen der Kranken leuchtete ein Strahl von
Hoffnung auf und diese Hoffnung wurde ihr zur Gewißheit in
den folgenden Wochen .

Nur wer selbst am Rande des Grabes gestanden, kann das
Gefühl des Glückes und der Dankbarkeit verstehen, die zitternde
Seligkeit , mit welcher Ilse das Leben in ihren starren Gliedern
neu sich regen spürte , mit dem sie die ersten schwankenden Geh¬
versuche machte .

Keinem ist die Welt schöner, wie dem Auge, das schon ab ->
schiednchmend auf ihr geruht . Die Sonne , das Licht , das weiche
Kosen der Sommerluft , alles empfindet das glückerfüllte Herz
wie eine himmlische Offenbarung .

Die innige Dankbarkeit der junaen Kranken rührte den
Arzt .

Er hatte schon viele genesen sehen , so warmem Dank-
cmpfinden war er nie begegnet.

Auch unter den Kurgästen erfreute sich Ilse der größten De»
liebtheit . Die jungen Mädchen schwärmten sämtlich für die
zarte Frau mit den traurigen Augen und die Herren beteten
sie an .

Besonders der alte Direktor des Wiener Burgtheaters war ,
ihr begeisterter Verehrer , seitdem er Be einmal in einer nornj
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VN- erlitt einen schweren Schädelbruch . Er liegt bewußtlos und

ohne Hoffnung auf Wiedergenesung darnieder .
Heidelberg , 30 . April . Großhcrzogin Hilda wird am

Samstag nachmittag wiederum nach Heidelberg kommen , um
fte Handarbeitsansftcllung der Volksschulen des hiesigen Amts¬
bezirks persönlich in der Stadthalle zu eröffnen . Die Eroß -
^crzogin hat sich gleichzeitig zu einem kurzen Besuch bei der
Königin -Witwe Sophie von Schweden im Schloßhotel ange¬
meldet.

I . Weinheim , 30 . April . Die Einweihung der W . S . E.
Wachenburg gestaltet sich zu einem dreifachen Fest, da mit der
Einweihungsfeier , zu der sämtliche Korps aller Technischen
Hochschulen Deutschlands kommen werden , gleichzeitig die Jubel¬
feier des 50jährigen Vestebens des W . <5 . E . sowie e.ne Erinne¬
rungsfeier an den Befreiungskampf des Jahres 1813 verbunden
wird . — Die Wachenburg bietet mit ihrem 32 Meter hohen
Turm auf dem 402 Meter hohen Wachenberg ein reizvolles Bild
an der herrlichen Bergstraße . Ihre gesamten Baukosten sind
auf 270 000 Mark veranschlagt. Davon sind bereits 147 000
Mark aufgewandt und sämtlich durch freiwillige Gaben ein¬
gebracht worden.

A Baden-Baden, 30 . April . Im Restaurant „Löwenbräu" fand
vorgestern abend die diesjährige ordentliche Generalversammlung des
„Junglibcralen Vereins Baden-Baden" statt , welche vom ersten Vor¬
sitzenden, Herrn Rechtsrat Elfner, eröffnet wurde , welcher die An¬
wesenden zugleich begrüßte und willkommen hieß . Der umfangreiche
Tätigkeitsbericht erstattete der Schriftführer, Herr Reallehrer Zischka,
der zugleich den Herren Rechtsanwalt Dr . Zahler als Vorsitzenden
der Rathausfraktion und Landtagsabgeordneten Kölblin den Dank
für ihr ersprießliches Wirken im Sinne des Liberalismus den herz¬
lichsten Dank aussprach . Der Stand der Kaste darf nach dem Rechen¬
schaftsbericht als ein günstiger bezeichnet werden . Ein Antrag auf
Abänderung der Statuten , welcher besagt , daß dem Verein künftig
auch Frauen beitrcten können , wurde einstimmig angenommen, und
das Resultat der Neuwahlen war die Wiederwahl des bisherigen
Vorstandes, während die Wahl des Ausschußes einige Veränderungen
ergab . Nach einer anregenden Diskussion über die kommenden Land¬
tagswahlen und über den an Psingsten in Singen stattfindenden
Parteitag wurden die Delegierten für denselben bestimmt und sodann
die Sitzung abends 11 Uhr geschloffen.

Baden-Baden, 30 . April . Am nächsten Sonntag , den 4 . Mai .
findet dahier wie alljährlich das Kindrrfrühlingsfest statt , das diesmal
ganz besonders prächtig zu werden verspricht . Das Fest wird am
Samstag abend mit einem Zapfenstreich eingeleitet ' am Sonntag
nachmittag 2 Uhr beginnt der große Festzug , an dem sich ca . 4000
Kinder beteiligen werden , lleber Ivv Wagen sind u dem Korso an-
gemeldet, während der musikalische Teil von drei Musikkapellen »us-
geführt wird. Nach dem Festzug findet Preisverteilung statt .

tt . Offenburg . 30 . April . Auf der Strecke Offenburg —Vil -
lrnyen sollen ab 4 . Mai Probefahrten mit Gütcrzügen vorge¬
nommen werden , die ausschließlich mittelst Luft gebremst wer¬
den können. Zu diesen Probefahrten stellt die preußische Eisen¬
bahnverwaltung den ganzen Zug einschließlich Maschine unb
Lokomotivpersonal. Das letztere ist bereits in Offenburg , um
sich auf der Schwarzwaldbahn die nötige Streckenkenntnis
anzueignen . In den nächsten Tagen wird es sich nach Berlin

zur Abholung des Zuges , der aus offenen, mit Luft¬
leitung versehenen Wagen besteht. Die Probefahrten haben
den Zweck, fcstzustellen , ob auf den Strecken mit derartigen
Steigungen die Bedienung mittelst Handbremsen in Wegfall
kommen kann und der Ersatz von Lustbremsen den Sicher¬
heilsvorschriften genügt . Wenn letzteres der Fall wäre , ließen
stch bei jedem Güterzug auf der Schwarzwaldstrecke 3—i
Bremser einsparen ; es würden jedoch durch Anbringen von
Luftleitungen an die Güterwagen für sämtliche Verbandsbah¬
nen größere Kosten entstehen, da nur ein Teil der gedeckten
Wagen mit Luftleitung versehen ist . während sie bei offenen
Wagen fast vollständig fehlt .

H Offenburg , 30 . April . Laut Mitteilung der hiesigen
Staatsanwaltschaft ist der Eroßobsthändler Seyler — wir
haben über die Angelegenheit mehrfach berichtet — in Freiheit
/gesetzt worden , weil zur Zeit kein Fluchtverdacht vorliegt , da¬
gegen nimmt das Verfahren gegen ihn wegen erschwerter Ur¬
kundenfälschung seinen Fortgang .

$ Unterharmersbach sA. Gengenbach) , 30 . April . Vorgestern
« urde der Landwirt Breig im Zinken Roth wegen Wilderns
»erhaftet . Als er sah , was ihm bevorstand , fuhr ihm der Schreck
derart in die Glieder , daß er nicht mehr Gehen konnte und er
taut „Ort . B .

" im Wagen wrtgeführt werden mußte.
X Zell i . W„ 30. April . Eine zu einer Theatergescllschaft

gehörige Schauspielcrsamilie gab ihrem erkrankten Kinde statt'der vorgeschriebenen Medizin aus einer danebenstehcnden
Flasche Benzin , wodurch der alsbaldige Tod des Kindes herbei -
geführt wurde .

;dem Arzte arrangierten Wohltätigkeitsvorstcllung hatte dclla -
Mieren hören.

Sie sind eine zweite Wolter , versicherte er Ilse seitdem
jimmer in Hellem Enthusiasmus . Tag für Tag schweiften die
' beiden in den einsamsten Alleen des Kurparkes umher , und
wenn er Ilse verlassen, blieb sie oft stundenlang auf einer dei

-Bänke sitzen , mit glänzenden , verklärten Augen ins Weits
blickend .

Hätte der Direktor nicht eisgraues Haar und einen öfters ?
gebeugten Rücken gehabt , man hätte wirklich alles Mögliche
denken können. (Fortsetzung folgt .)

Theater . Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe, 30 . April . Vom Großherzogl . Hoftheater wird uns

geschrieben : Die mit Franz Schönfeld von Berlin vereinbarten drei
'Gastspiele werden am 15., 19 . und 23 . Mai stattfinden .

ld Brette« , 30. April . Di : Gcneralversammlrng des Melanch -
ttzanvereins faßte folgende Beschlüsse : Zum ehrenden Andenken a ->

,Prof . Dr . Müller, dem Gönner und Förderer de : Bestrebungen ocs
. -ereins, wird int Städtezimmer des Museums eine Büste aufgestellt.
Die Wandgemälde in der Gcdächtnishalle sollen fertiggestellt werden .

■5>te von den Erben des Prof . Müller geschenkte wertvolle Biblioth . k'
»wird mit Dank angenommen und die umfangreiche Bibliothek redigier,
'«»b kathologifiert , damit sie verwendbar wird.

# Tauberbischossheim , 30. Avril . Ante: der Direktion des Herrn
Seminarmusiklehrers Fr. Schlager, Chormeister des hiesigen Gelang-
Vereins „Liederkranz"

, kam in den letzten Tagen die komisch - Oper
„Marie , die Tochter des Regiments " von Dcnftefti , bearbeitet von
Strutz , in den Sälen des Hotels zum „Badischen Hof " hier zur wohl-
gelungenen Aufführung, wozu sich zahlreiche Besucher aus Mergent¬
heim, Lauda , Gerlachsheim und Wertheim ein gefunden hatten. Auch
der finanzielle Erfolg entsprach den dankenswerten Darbietung-n.

D . London , 29. April . (Priv .) Sit Herbert Beerbohm-Tree und
Mr . Thomas Bcecham , der bekannte Londoner Kapellmeister , habe
die ausschließlichen Aufführungsrechte der neuesten Straußschen Oper
fcSmfeiK aus Rar »»" für London erworben Im ganzen werden »je.

^ gnffffiffe yrcffr , —
S Freiburg, 30 . April . Die Sammlungen sür die Rationalspende

zum Kaiserjubiläum für die evangelischen Missionen sind, wie raiti .
uns schreibt, in unserem Lande nunmehr in vollen: Gang« und begeg¬
nen fast überall freundlichen Entgegenkommen . Jy Freiburg i . B .,
woselbst die Haussammlungcn nahezu beendet sino. gingen bis jetzt
schon etwa 4000 Mark ein, d . i . ungefähr 20 Pfg . aus den Kopf der
evangelischen . Bevölkerung. Auch von mehreren Landortcn sind »chon
recht erhebliche Beträge cingesandt worden, die viel Eifer für das in
nationale : und kultureller Beziehung unschätzbare Werk der Mission
zeigen und das badische Landeskomitee auf einen guten Erfolg der
Sammlung hoffen lasten . Am 15 . Mai d. I . wird die Sammlung
geschloffen. Beiträge nehmen bis dahin die bekannt gegebenen
Sammelstellen (an allen Orten insbesonderedie evanael. Pfarrämter)
entgegen.

* Freiburg , 30. April . Ein verheirateter Arzt aus der
Pfalz , der wegen seines leidenden Zustandes hierhergekommen
war , hatte vorgestern ans Schwermut durch Oeffncn einer
Schlagader Selbstmord verübt .

(-) Freiburg , 30 April . Der Prokurist Riesterer des
Bankhauses Krebs , der seit 1596 gegen 90 500 ! Mark unter¬
schlagen hat zur Bestreitung seiner kostspieligen Lebensfüh ,
rung , wurde wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung zu
3y2 Jahren Gefängnis verurteilt .

- p - St . Georgen bei Freiburg, 30. April . Die neue Ueberland¬
zentrale des Freiburger Elektrizitätswerkes unterhalb des Vorortes
Haslach macht rasche Fortschritte und schon hört man auch, daß indu¬
strielle Niederlassungen geplant sind. Dies ist nicht zu verwundern,
denn die Lage ist für Jndustrieniederlastungen eine besonders gün¬
stige , liegt in der Nähe — etwa 5 Minuten entfernt — des Güter-
bahnhofs Freiburg-Süd und sind gute , ebene Straßen schon vorhanden
und teilweise in der Anlage begriffen . Wasteranlage und Kanalisa-
tion lasten sich leicht durchführen . Die Hauptsache aber ist, daß das
Gelände noch nicht sehr hoch im Preise steht. Insbesondere dürste es
für Unternehmerkreise interessant sein zu erfahren , daß in aller¬
nächster Nähe der Ueberlandzentrale noch ein großes Baugelände zur
Verfügung steht. Die Gemeinde St . Georgen besitzt nämlich dort
ein 30 bis 40 Hektar großes Eigentum, das sie an Industrielle , die
sich anzusiedeln gedenken, zu sehr mäßigen Preisen abgeben würde .

* Neustadt i . Schwarzw., 30 . April . Auf Veranlassung des
Landesverbandes der badischen Gewerbe- und Handwerkervereini-
gungen fand am Sonntag hier eine Versammlung der selbständigen
Handwerker und Gewerbetreibende» sowie der Freunde des Hand¬
werks aus dem hiesigen Bezirk statt , die außergewöhnlich stark besucht
war. Verbandsprästdent Riederbühl-Rastatt sprach über Nutzen und
Notwendigkeit der Organisation, die Gewerbesördrrung durch Regie¬
rung, Handwerkskammern und Landesverband sowie die Einrichtun¬
gen des Landesverbandes als Krankenkasse, Steröekasse , Erholungs¬
heim, Fahrnisversicherungufw . Der Bortrag fand lebhaften Bcifrll
und Anerkennung .

A Bräunlingen (A. Donaueschin-gen) . 30 . April , lleber
Eroßfener , von dem wir in der heutigen Miltagsausgabe kurz
berichteten, entnehmen wir der „Frba . Ztg .

" noch folgende Ein¬
zelheiten : Gestern abend gegen 5 llhr brach in dem Anwejen
des Landwirts F . I . Wiehl Feuer aus , das bald eine solche
Ausdehnung gewann , daß «och weitere fünf Gebäude- von . dem
gefräßigen Element ergriffen wurden . Sie gehörten dem Land¬
wirt Johann Ewald , Flaschnermeister Joh . Elatz , Schmied¬
meister Karl Winterhatter , Holzverlader Jnnocenz Weber ,
Landwirt Matthä Frey . Sämtliche Häuser waren aneinander¬
gebaut . Die hiesige Feuerwehr war rasch zur Stelle , und , ob¬
gleich genügend Wasser vorhanden war , mußte doch von aus¬
wärts Hilfek verlangt werden . Anwesend waren die Feuer¬
wehren von Donaueschingen, Hüfingen und Wolterdingen . —
Leider hat unsere Feuerwehr einen schweren Schicksalsschlag er¬
litten . indem der verdiente Kommandant , Herr Waldmeister
Reichmann , auf dem Brandplatze einen Herzschlag erlitt , sodaß
der Tod sofort eintrat . Herr Reichmann war schon längere Zeit
herzleidend und stand iw 60 . Lebensjahre . Von den Fahrnissen
konnte nur ein kleiner Teil gerettet werden . Der Brand soll
in dei Scheuer des Wiehl ausgebrochen sein . Der Gebiiudc-
schaden beträgt 120 000 Mark , der Fahrnisschaden wird mit
200000 Mark angegeben. Außer den Viehbeständen konnte
gar nichts gerettet werden . 48 Personen sind obdachlos. Die
Brandgeschädigten sind nur gering versichert . Die Ursache ist
noch unbekannt .

Q Uebrrlingen, 30. April . Vom 3 .—6 . August findet hier das
Hegauturnfest statt , zu welchem gegen 1000 Turner erwartet werden .

Grobe Ausschreitungen russischer Studenten .
* Mannheim . 30 . April . Zu den Ausschreitungen rus¬

sischer Studierender erhält der „Mannh . Eeneralanz .
" folgende

authentische Schilderung : Rach einer Theatervorstellung trat
ich mit einem Freunde den Heimweg an . Als wir am Pa¬
radeplatz ankamen (Mitte der Stadt ) , bemerkten wir eine
sehr auffallend gekleidete Persönlichkeit , nach welcher wir uns
umsahen . Im selben Augenblick kainen einige Ausländer (wie
wir später erfuhren ; Russen ) an uns vorüber , wovon einer in

ungefähr acht Vorstellung n geben . Die Rolle des M . Jourdain wiro
Sir Herbert Trec selbst spielen, und auch die dramatische Leitung der
Komödie in Händen haben . Die musikalische Leitung übernimmt
Mr . Bcecham , und an der Aufführung wird stch Beechams Symphonie-
Orchester beteiligen . Die erste Aufführung findet an 27 . Mai statt

DT . Newqork , 30 . April . (Tel . ) Auf dem Dampfer „ Kaiser
Wilhelm II .

" fuhr gestern nach Europa eine große Anzahl bekannter
Bühnenkünstler zurück , unter anderen Enrico Caruso , Gcraldine
Farrer und Emmy Destinn. Die amerikanischen Zeitungen bringen
lange Berichte über die großen Einnahmen dieser Künstler . Caruso
hat während der Saison 210 000 Dollars , die Farrer 85 000 Dollars
und die Destinn 75 000 Dollars verdient.

Erich Schmidt ft.
---- Berlin . 3». April . (Tel .) Geh. Rat Professor Dr.

Erich Schmidt ist gestern abend g e st o r b en .
*

X Als in diesen Tagen die Nachricht kam , daß Prc, . Erich Schmier
wegen seines leidenden Gesundheitszustandes für ■ieses Sommer-
scmcster auf das Halten von Vorlesungen verzichtet habe , konnte
keiner ahnen , daß sobald schon der in seiner Begeisterung sür , as
Schaffen unserer Klassiker und Vorklassiker ewig -jung erscheinende
Gelehrte für immer vcn dem Katheder , seiner großen , eindrucksvollen
Wirkungsstätte, scheiden sollte . Denn wenn man auch wußte , daß der
im 60 . Lebensjahre Stehende an Atembvschwerdcn litt , so war doch
auch gemeldet worden , daß der Arzt in einigen Wochen schon die
Wiederherstellungseines Patienten erwartete. Run ist es anders ge¬
worden und der seit Scherers Tode in akademischen Kreisen populärste
Germanist hat der Vergänglichkeit seinen Tribut bezahlt.

Was ihn von andern unterschied , war der elegante , fast preziös-
elegante Stil , so daß es nicht von ungefähr ist, wenn auch die ge¬
bildete Damenwelt ihm anhing und seinen außerakademischen Vor¬
lesungen , die ihn durch viele Städte Deutsckstands führten , einen
großen Zulauf hatten. An der Berliner llniverfität wird gerade von
der studierenden weiblichen Jugend sein Tod besonders schmerzlich
empfunden werden , da im Geaensat - zu ihm jein Fachkolleae . V.roj,

Abendblatt. Mittwoch , de« 30. April 1918. Nk ' 199

sehr gebrochenem Deutsch uns mit den Worten : „Was stiert
Ihr uns so an , deutsche Hunde?" anrempeltc . Wir beachteten
die beschimpfende Aeußernng gar nicht , sahen indessen der
Persönlichkeit weiter nach . Run konrmt ein russischer Student
auf mich zu , brummt etwas von „verdammte Sauerkraut -
fr . . . er ! " und stößt mich beiseite, was ich nicht als Absicht
anjah . Kaum hatte ich mit meinem Freunde einige Schrftte
getan , als ich einen derben Stoß erhielt , welcher mich zur
Seite schleuderte . Auf meine Frage , was man von mir be¬
gehre, erhielt ich die Antwort : „Halte Deine Schnauz«,
deutscher Schweinehund ! " Ich hielt es für das Best« ,
einen Schutzmann herbeizuholen . Als ich einige
Schritte zurückgelegt hate , wurde ich rücklings i»
der brutalste « Weife angefallen . Man schlägt mir meinen Hut
vom Kopfe, ich erhalte einen stark geführten Fauftschlag inr
Auge, einen andern auf den Hinterkopf , einen dritten in de«
Rücken und einen vierten , als ich mich umdrehte , in die Magen¬
gegend ; es war das Werk eines Augenblicks. Von dem Faust¬
schlag auf den Kopf beinahe betäubt , sah ich beim Umschaueil
noch meinen Angreifer davoneilen . Mein Freund , welcher mir
zu Hilfe kommen wollte , war von einem andern Rüpel efenf«
mißhandelt worden . Um jeder weiteren Schlägerei aus dem
Wege zu gehen, bat ich einen Schutzmann, die Ramen festzu-
stellen . Der Beamte erhielt als Antwort eine Besuchskarte
eines russischen Studenten , welche er mir später aushmldigte
und an deren Echtheit ich zweifelte . Der Schutzmann weigerte
sich , weitere Feststellungen zu machen , weshalb ich die Haupt »
Polizeiwache von dem Vorgang verständigte , welche drei Leute
schickte. Mittlerweile hatten sich die russischen Stud ««te« tu
ein Ca ft; und später in eine Weinstube begeben. Mit Hilf«
eines Autos versuchten die Russen zu entweichen, ward «« aber
in letzter Sekunde noch gefaßt und unter heftigem Sträuben auf
die Wache gebracht, woselbst sie sich sehr flegelhaft benahmeu .
Auf dem Wege zur Wache hatten die Russen versucht , sich ihrer
Waffen zu entledigen , was ihnen jedoch nicht gelang . Es wirb
Zeit , daß man diesen jungen Herren zu Gemüte führt , daß sie
in Deutschland Gastfreundschaft genießen.

Uermifchtes.
A . Bochum , 29 . April . (Tel .) Auf der Straße von Bochum

nach Dortmund unweit der Zeche „Hermann " ereignete sich heut«
nachmittag 5 llhr ein schweres Automobilunglück. Der Kraft ,
wagen der Firma Dr . Otto in Dahlhausen , ivelchen der Chauf¬
feur Marx führte , wollte einem Milchwagen ausweichen rannte
hierbei gegen einen Baum und überschlug sich . Der Chauffeur
war sofort tot , der mitfahrende Ingenieur Lösch wurde sÄ »er
verletzt.

bll Köln , 30 . April . (Tel .) Ein jung verheirateter Mau »
in St . Ingbert wurde in seiner Wohnung tot aufgefunden . Zu¬
nächst hatte cs den Anschein , als ob Selbstmord vorliegt , da
deL^M ^haM Mümt war ., , Andere Anzeichen wiesen jedoch
auf einen Mord hin . Die Frau ist unter dem Verdacht der
Täterschaft verhaftet worden . Sie ist bereits einmal geschieden
und hatte sich vor kurzer Zeit zum zweiten Male verheiratet .

A . Graz , 30 . April . (Tel .) Nach einem Streit verletzte hier
der Vahnrevident Achatitsch seine Ehefrau durch Messerstiche .
Während sie flüchtete, schnitt er seinen zwei Söhnen im Aller
von 6 und 12 Jahren die Krhle durch . Achatitsch erschoß sich
dann selbst.

DT . London , 30 . April . (Tel . ) Ein heftiger Wolkenbruch
ging gestern über England nieder . In London selbst war der
Regen so stark , daß das Wasser eine« Fuß hoch stand.

M Newqork, 30 . April . (Tel .) Die „Times " meldet von
hier : Ein Polizeispitzel wurde gestern abend ernwrdet . Es Vst
ein gewisser Jerry Maida , welcher Informationen über die
East Side -Bande der Polizei geliefert hat . Er wurde in der ,
4l . Straße erschossen aufgefunden , in der Nähe der Stell « , wo
seinerzeit der deutsche Spielsaalbesitzer Rosenthal ermordet
wurde.

Letzte Telegramme
der „Äadifcherr Presse".

— Berlin , 30 . April . General z . D . George Ballette tft gester»
abend in seiner Wohnung im Hause Hallesches lfter Nr. 18 gestorben .
Exzellenz Ballette war zuletzt als Generalmajor Kommanide« der
34 . Feldartillcrie -Brigade in Metz.

hd Berlin , 30 . April . Bei der morgigen Maifeier wollte«
die Gewerkschaften und Wahlvereine in den Berliner Vororten
am Nachmittage Umzüge durch die Straßen veranstalten . Die
polizeiliche Genehmigung hierfür ist aber versagt worden weg«
Gefährdung der öffentlichen Sicherheit .

Roethe, der statt Schmidts für diesen Sommer eintrat , die Dame«
prinzipiell von seinen Vorlesungen ausgeschlossen hat.

Erich Schmidt wurde am 20 . Juni 1853 zu Jena geboren , studierte
klassische und deutsche Philologie in Eraz, Jena und Straßburg, wurde ,
erst 22 jährig, Privatdozent in Würzburg und schon 2 Jahre später
Professor an der Universität Stroßburg, 1880 in Wien , mtb nach emi -
gen Jahren des llebergangs in Weimar, wo er Direktor des neu-
begründeten Eoethearchivs war, 1887 als ordentlicher Professor nach
Berlin berusen . Der neuen Literaturgeschichte , der Geschichte der
Stürmer und Dränger, einem Wagner, Lenz und Klinger, dazu de«
ganzen Eoeth-kreis hatte er sein Interesse zugewendet und behandelte
sie in geistvollen Vorlesungen und wissenschaftlich tiefgründigen ;
Werken .

Aussehen erregte 1887 seine Herausgabe des „Urfaust "
, Goethes

Faust in der ursprünglichen Gestalt, wie er ihn in Dresden im Nach¬
laß des Frl . v. Eöchhausen , der bekannten Hofdame aus der Zeit der ,
kraftgenialischen Weimarer Tage Goethes, vorgefunden hatte. Eines
Veröffentlichung, die für die Kenntnis des Entwickelungsgangess
Goethes als Dichter wie als Mensch von hervorragender Bedeutung,
war. So wird der Name Erich Schmidts in der Arbeit, die er den '

Großen unseres deutschen Geisteslebens gewidmet, in unserer Litera- -
turwissenschast immer ehrenvoll genannt werden.

Kleine Zeitung.
dk. Die Aortlewegung auf alle« Wirren zur Aorderuug »er

Werdannng. Der anierikanische Arzt Dr . Meunirr vertritt i« einer ;
ärztlichen Zeitschrift die Ansicht, daß mau sich nach der Mahlzeit seine -
Bewegung auf allen Viere» mache» solle . Durch radiologische und i
chemische Versuche will er festgestellt haben, daß bei gewöhnlichem-
Gang 42 bis 62 "/°, bei horizontaler Lage 48 bis 72 ' /» und bei Be- '

wegnng mlf Vieren 70 bis 88 ' /» der eingenonimenen Nahrung verdaut
iverden. Wenn dem so ist, so wäre Massage und auch einige Sportarten ,
die der Verdauung förderlich sei» sollen, überflüssig. Nach dem Diner ,
macht man je nach der Körprrbeschaffenheit einig« Runden auf allen ,
Vieren im Zimmer herum. Versuchen kann nran es auf jeden Falltt
die Uebniig ist zwar nichl elegant , aber ungefährlich und leicht anszu -
lübreit. .
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DT - London . 30. April . Der Bereinigte Kirchenrat von

Deutschland und Grohbritannien hielt gestern abend seine erste
Sitzung ab . An Stelle des erkrankten Erzbischofs von Canlcr -
bury übernahm der liberale Schriftsteller Dickenfon den Vor¬
sitz. Ferner war erschienen u. a. Admiral ». Eisendechcr » der
preußische Gesandte in Karlsruhe .

= Sacramento , 30 . April . Im Senat ist die Landbill mit
dem Zusatzantrag , durch den Ausländer , dis das Bürgerrecht
nicht erwerben können, vom Landerwerd in Kalifornien aus¬
geschlossen werden , angenommen worden.

(Damit ist der Zwist zwischen Japan und Amerika in er¬
höhtem Maße heraufbesch woren . D. R .)

Aus der Budgetkomrnisfio« des Reichstags .
■= Berlin , 30. April . In der Abstimmung in der Budget¬

kommission des Reichstages wurde die Regierungsvorlage , die
sechs Kavallerieregimenter fordert , mit 18 gegen 12 Stimmen
aügelehnt . Ein vorliegender nationalliberaler Eventual¬
antrag , 4 Kavallerieregimenter zu bewilligen , wurde mit 15
gegen 13 Stimmen ebenfalls abgelehnt . Dagegen
wurde ein fortschrittlicher Antrag , drei Kavallerie¬
regimenter zu bewilligen , mit 16gegen12Stimmen
angenommen .

Gegen alle Anträge stimmten die sozialdemokratischenKom¬
missionsmitglieder , das polnische und das elsaß-lothringische
Mitglied , sowie einige süddeutsche Mitglieder des Zentrnms .

Eine Rede des Prinzregenten Ludwig.
— München, 30. April . Aus Anlaß der gestrigen großen Früh -

lingsparade fand nachmittags der Residenz eine große militärische
Tafel statt . Der Prinzregent gedachte dabei in einer Ansprache des
»»armen Interesses des Prinzregenten Luitpold in jener Zeit , da er
als zunger Leutnant , als Hauptmann , Oberst, General und Regent
für die Armee gelebt hatte . Infolge seines ho »xn Alters sei er nicht
mehr in der Lage gervesen , im letzten Jahrzehnt eine Frühjahrsparade
abzuhalten .

Nachdem er , Prinzregent Ludwig , die Regentschaft angetreten
habe, habe er nicht versäumt , sofort die Abhaltung einer Frühjahrs
parcde anzuordnen . Wie gut diese ausgefallen sei, dafür seien alle
An^ senden Zeugen . Er wisse die Bedeutung der Armee sür das
Land und das Königshaus wohl zu schätzen. Die Parade sei ihm ein
Beweir der Fortschritt « in der Armee und ein Zeichen ihrer guten
Disziplin geivesen. Selbstverständlich sei der wichtigste Faktor der
Felddienst.

„sollte je die bayerische Armee vor den Feind treten " — so fuhr
der Prinzregent »nit erhobener Stimme fort — und darauf müssen
wir uns ja jederzeit gefaßt machen , so zweifle ich nicht, daß die
bayerische Armee unter dem Oberbefehl seiner Majestät des Kaisers
als oberstem Feldherrn , einer der besten und vollwertigsten Bestand-
teile des dentschen Heeres sein wird ." Der Regent schloß mit einem
Hoch auf das bayerische Heer.

Me Kriegslage auf dem Kalkan.
Zur allgemeinen Lage .

* == Konstantinopel , 30 . April . Es verlautet , daß die Pforte
mit Rücksicht darauf , daß die Bermittelungsverhandlungen
sich in die Lange ziehen, eine neuerliche Berlängerung der für
die Einstellung der Feindseligleite « festgesetzten Frist um vier¬
zehn Tage ins Auge gefaßt habe.

bä Belgrad , 30. April . Hier zirkulieren Gerüchte, die
Pforte hätte der serbischen Regierung einen Vorschlag zwecks
Abschlusses eines politischen und militärischen Einvernehmens
fischen Serbien und der Türkei gemacht , welches später in
ein Bündnis umgewandelt werden soll. (?)

Efsad Paschas Handstreich .
"

M Köln , 30. April . Wie der Mailänder Korrespondent
der „Köln . Ztg ." telegraphiert , wird von dem dortigen Al¬
baner -Komitee auf das bestimmteste versichert, daß die ehrgei¬
zigen Pläne Efsad Paschas nicht die geringste Unterstützung des
albanischen Volkes fänden . Die Albaner wünschten einen
Prinzen aus einem europäischen Fürstenhanse .

Oefterreich -Ungarn bleibt entschlösse«.
— Wien » 30 . April . Die bürgerlichen Blätter begrüßen freudig

den Entschluß der Regierung ; die Durchführung der internationalen
Abmachungen über Skutari selbst energisch in die Hand zu nehmen.
Sie betonen dabei , daß das Borgehen Oesterreich-Ungarns an die
Stelle einer europäischen Eesamtaktion trete und Oesterreich -Ungarn
den Anschluß jeder anderen Macht willkoimnen heißen würde . Eie
« wägen auch die Möglichkeit, daß König Nikolaus in letzter Stunde
nachgibt» wodurch ein Einschreiten gegen Montenegro mit bewaff¬
neter Hand vermieden würde , halten es aber nicht für wahrscheinlich,
Der eventuellen Beteiligung Italiens an dem Vorgehen der Mo¬
narchie stehen die Blätter mit großer Sympathie gegenüber. Die Be¬
teiligung Italiens wäre ein großer Gewinn und würde dem diplo¬
matischen Bündnis zunehmende Volkstümlichkeit sichern . Die Hal¬
tung der deutschen Regierung und die Stimmung des deutschen Vol¬
tes für Oesterreich-Ungar « werden mit aufrichtiger Genugtuung
empfunden.

— Wien , 30. April . Der „Polnischen Korrespondenz" zu¬
folge erklärte ein hervorragender polnischer Abgeordneter , die
auswärtige Politik Oesterreich-Ungarns finde auch bei den
Pdlen die kräftigste Unterstützung.

Die christlich -soziale Vereinigung hielt gestern eine Sitzung
ab, in der allgemein der Wunsch zum Ausdruck kam nach einem
dauernden Frieden , der die Monarchie von dem wirtschaftlicher
Druck befreie, in den sie durch den Balkankrieg gekommen sei.

bä Wien » 30 . April . Wie die „Reichspost " meldet, hatte
der Thronfolger Franz Ferdinand gestern nachmittag im Aus¬
wärtigen Amt mit dem C rasen Bcrchtold eine länger Bespre¬
chung. Mittags konferierte Graf Derchtold mit dem italie¬
nischen Botschafter Avarna .

DT . Wien , 30 . April . Die in Paris verbreiteten Gerüchte
von einem Austritt Oesterreichs aus der Botschafterreunio « sind
unbegründet . Der österreichische Botschafter wird an der
Sitzung am Donnerstag teilnehmen .

^ Wie « , 30 . April . Die „Reue Freie Presse" meldet :
llcber den Verlauf der nächsten Tage verlautet , daß die
Aktiou Oesterreich - Ungarns mit größter Rasch¬
heit durchgeführt werden wird . Morgen oder übermorgen
erwartet man die Bekanntgabe des Entschlusses
der italienschen Regierung . Sodann wird Oester¬
reich allein oder gemeinsam mit Italien an den
König von Montenegro die befristete Auffor¬
derung richten» Skutari zu räumen . Sollte dieser
Forderung nicht entsprochen werden, so wird der
österreichisch-ungarische Gesandte in Cetinje abgeru -
fe « werden und die militärischen Operationen
werden unverzüglich beginnen .

— Petersburg , 30. April . Der Korrespondent des „Petit
Puristen " schreibt von hier : Ich höre aus zuverlässiger Quelle
ernste Nachrichten. Oesterreich wünscht , daß sofort strenge
Maßregeln gegen Montenegro unternommen werden , die
Tripel -Entente dagegen will , daß man die Antwort des Kö¬
nigs Nikolaus , die doch unmittelbar erfolgen müsse , abwarte .
Oesterreich will sofort Antivari besetzen, während Italien
eine Landung im Süden vornehmen soll. Die Lage gilt als
äußerst ernst, doch ist noch nicht alle Hoffnung verloren .

Die Haltung der Verbündete «.
bä Cattaro , 30. April . Der „Reichspost" telegraphiert man

von hier : Die Konzentrierung der montenegrinischen Streit¬
kräfte im Raume Cetinje -Rjegus hat bereits begonnen. Von
der Armee in Skutari wurden gestern 5000 Mann an die öster¬
reichische Grenze dirigiert . Die Bataillone aus Njegus und
Cetinje sind bereits im Anmarsch auf Ripek. Diese Truppen
haben während des Krieges wenig gelitten , da der König sie
meist zu seinem persönlichen Schutz verwendete . Die montene¬
grinischen Munitions -Transporte dauern fort . Die Montene¬
griner haben gegenüber Cattaro .zwölf Geschütze und Maschinen¬
gewehre in Position gestellt. Der österreichisch-ungarische
Gesandte in Cetinje , v. Eietzl, hatte gestern eine Audienz bei
König Nikolaus . Der König bleibt hartnäckig, die Serben
unterstützen ihn . In hiesigen wohlinformierten Kreisen gilt es
vollkommen sicher , daß Italien an den militärischen Zwangs¬
maßnahmen gegen Montenegro teilnehmen wird , auch dann ,
wenn diese selbst ohne europäisches Mandat von Oesterreich-
llngarn unternommen werden .

= Paris . 30 . April . Das „Journal " will erfahren haben,
daß Serbien und Montenegro ihre Verteidigung vorbereiten .
Die beiden vereinigten Mächte würden zwar ihre besondere
Organisation und ihre Dynastie bewahren , jedoch eine gemein¬
schaftliche Militär -, Finanz - «nd diplomatische Leitung erhalten .
Es würde nur einen Kriegsminister , einen Finanzminister und
einen Minister des Aeußeren geben. Diesbezügliche Verhand¬
lungen , die von serbischen Agenten gegenwärtig in Cetinje ge¬
führt werden , seien bereits sehr weit gediehen. Die Folgen , die
die Verwirklichung dieser Pläne nach sich zögen , brauchen nicht
besonders betont zu werden . Die Errichtung eines groß-serbi¬
schen Reiches mit einem Zugang zur Adria würde auf die Süd -
flawen Oesterreichs eine außerordentliche Anziehungskraft aus -
übsn.

Die übrigen Mächte .
DT . Rom , 30. April . Die „Times " berichten von hier , daß

in der Meinung des italienischen Volkes und der italienischen
Regierung in den letzten Stunden ein Umschwung zugunsten
Oesterreichs gegen Montenegro eingetreten sei . Die Zusammen¬
arbeit mit Essad Pascha habe die bisherigen freundschaftlichen
Beziehungen zu Montenegro entkräftet .

tod Berlin . 30 . April . In Berliner diplomatischen Krei¬
sen rechnet man auch heute mit der festen Entschlossenheit
Oesterreichs, seinen bekannten Standpunkt in der Skutari -
Frage , wenn nötig , mit eigenen Mitteln durchzusetzen. Aller¬
dings erwartet min mit Bestimmtheit , daß dieses Mittel
nicht vor Donnerstag abend bezw . Freitag früh angewendet
werde.

PC . Petersburg , 30 . April . (Meldung der Preß - Cen -
trale .) In hiesigen diplomatischen Kreisen hält man die kom¬
menden Tage für besonders kritisch. Rußland sieht sich gezwun¬
gen , endlich eine entscheidende Haltung Montenegro gegenüber
einzunehmen . Der Wunsch Rußlands , Zeit zu gewinnen , ist
durch die Haltung Oesterreichs vereitelt worden .

' Heute wird
ein Ministerrat stattfinden und darauf wird Sasonow dem
russischen Botschafter in London , Grafe« Benckendorff , seine
Instruktionen erteilen . Man glaubt hier allgemein , daß
Oesterreich die Besetzung von Antivari und Dulcigno durch
italienische Truppen als erste Zwangsmaßregel gegen Monte¬
negro vorschlagen wird .
Die österreichisch - ungarische Börse die Lage .

A . Wien , 29 . April . Eine schwere Erschütterung der Kurse o->-
gleitete das letzte Stadium des heutigen Verkehrs an der Börse und

so widerstandsfähig sich der Markt anfänglich zeigte, so verlor er dochin der Folge seinen Halt , als eine Flut von Gerüchten über ihn
hereinbrach. Man sprach von einer Eirrberujung oer Kriegsrates und
der Abreise des Krisgsminifters nach Triest «nd ging dann einen
Schritt weiter , indem man ron bevorstehendem Einmarsch ia Monte¬
negro sprach , da der Dorschlag Oesterreich-Ungarns auf der Londoner
Botschafterkonferenz abgelehnt worden fei . Ein starker Rückgang der
Kurse, vor allem der alpinen Montanaktien «nd der Skodaaktien , die
in erster Linie in Mitleidenschaft gezogen wurden , awi za verzeichnen.

A. Budapest , 29. April . An der heutigen Rachbörse verursachte»
beunruhigende Gerüchte über die ausrvärtige Lage einen KursfOlrz.
Die Kurse fielen «m 8 Kronen

•
A . Rewyork, 30. April . Die neu« Entwicklung auf dem Balkan

hat große Besorgnis hervorgerufen . Man betrachtet es in Kreisen
des auswärtigen Amtes als eine ernste Bedrohung des europäifchen
Friedens . Die Mtien der Börse verloren auf der Basis der gestrige«
niedrigen Rotieruiigen wertere 2—4 Dollars .
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Psorzheim -Brötzinge«. Andreas Staib » Kommissionär, 73 Jahre .
Denzlingen . Johann Georg Schneider, Alt -Ratschreiber , 87 Jahre .

vergnügungs - und Vereins-Anzeiger.
tDas Nähere bitte » man aus vem Inieratentei » zu ersehend

Donnerstag, den 1 . Mai :
Gesangverein Baden ««. 4 Uhr Konzert im Kühlen Krug .
Salamander , 1. K. R . 3 Uhr Anrudern . 5 Uhr Unterhaltung .
Stadtgarten . 1 Uhr Konzert des Leibgrenadierkapelle .
Turngemeinde . Turnfahrten . Abfahrten 5 .44 und 7 Uhr .

Dr . Kuhns Nußextrakt , Nutin , giftfrei«UUUl ; | (M/Ue und echt 4.- , 3.— 2.— 1 .50. FranzK»hn , Kronen - Parf . . Nürnberg . Hier : Hern ». Bieler .Parf . , Kaiserstrabe 223 sowie in Apotheken , Drog . u. Pars . '

Leipzig 1913
Internationale Baufach -Ausstellung mit Sonderausstellungen

Welt - Ausstellung
für Bau - und Wohnwesen

Mai bis Ende Oktober
Täglich große Konzerte ; Besondere Sehenswürdigkeiten : Leipzig zur Zeit der Völkerschlacht , Sächsisches Dörfchen , 50000 qm
großer Erholungspark mit vielen neuen Attraktionen usw.
Eröffnung am Sonnabend , den S . Mai , in Gegenwart Sr . Ma }, des Könige Friedr . August von Sachsen



Aus der Residenz.
Kattsrnh «, 30. April .

Die « prilhitze .
a= Roch selten hat man in ein und demselben Monat

solche mcherordentliche Temperaturextreme beobachtet, wie in
de« jetzt z» Ende gehenden April . Ein ungewöhnlich schrof¬
fer Rülterückfall überraschte beinahe ganz Europa um die
Mitte de, Monats . Rach schweren Schneesttirmen gingen die
Temperaturen in Täler und Ebene bis 10 Grad unter den
Gefrierpunkt herab ' vielfach wurden meteorologische „Winter -
tage " sd. h. Tage , an denen das Thermometer überhaupt
nicht über Rull steigt) verzeichnet. Kaum drei Wochen später
stellt sich Huudstagshitze , ebenfalls in beinahe allen Teilen
des europäischen Kontinents ein . Infolge der Einwirkung
eines im Rordosten gelegenen barometrischen Maximums
herrscht allerorts heiteres Wetter bei ununterbrochenem Son¬
nenschein und schwachen Südwinden . Die Folge hiervon ist
ein überraschend starkes Ansteigen der Temperaturen , die
nachts nur wenig unter 20 Grad sinken , vormittags bereits
B Grad erreichen und mittags bis in die Nähe von 30 Grad
Celsius im Schatten sich bewegen. Vereinzelt konnten sogar
meteorologische „Tropentage " (d . h. Tage , an denen di« Tem-
geratur 30 Grad erreicht) festgestellt werden , was im April
äuherst selten der Fall ist. Die Temperaturschwankungen im
April in der kurzen Spanne von etwa 3 Wochen (zwischen
10 . und 30 . April ) betrugen demnach in Deutschland vielfach
40—45 Grad ! Auf der heutigen Wetterkatte ist bei Schott¬
land eine Depression angedeutet , die einen Ausläufer nach
Südwefteuropa entsendet. E . ist , dem Barometerfall nach zu
schließen , wahrscheinlich, daß der Ausläufer sich geltend macht,
sodatz sich in Bälde ausgebreitete Gewitter entladen dürften ,
welche jedenfalls Regen und starke Abkühlung im Gefolge
haben werden ; es ist auch gar nicht ausgeschloffen , daß der
gegenwärtigen Hundtagshitze ein neuerlicher Kälterückfall auf
dem Fuße folgt . In der Frühe des heuttgen Tages lagen die
Temperaturen am höchsten in Norddeutschland, wo sie 20 Grad
schon um 8 Uhr erreichten. Während Memel um 8 Uhr
20 Grad plus verzeichnet , stand das Thermometer um die¬
selbe Zeit rn der Gegend von Petersburg unter dem Gefrier¬
punkt und im nördlichen Rußland fiel bei leichtem Frost
Schnee! In Karlsruhe stieg heute nachmittag das Thermo¬
meter wieder über 25 Grad im Schatte«. cn .

# Arbriterbildungsverein . Am 31 . Juli werden 70 Jahrs ver¬
gangen sein, seit der Steiermark großer Dichter Peter Rosegg r tti
Mpl geboren ist. Als Vorfeier dieses Tages veranstaltete am ü’tan
tag abend Herr Walter Foerster einen in allen Teilen gelungenen
Rosegger -Abend. In einer kurzen Lebensbeschreibung schilderte er
wirkungsvoll di« Entwickelung des „Waldbauernbuben " zum berühm¬
ten Dichter und Ehrendoktor unserer heimischen Universität Heidel¬
berg . Dann , schlossen sich gut gewählte Rezitationen Rosegge scher
EÄ>ichte und Erzählungen . Mit dem Gebet : . Behüte Gott da^
deutsche Volk" schlossen die Darbietungen , in den : : sich Herr Walte :
Foerster als ganz vorzüglicher Rezitator zeigte . Das zahlreich er¬
schienene Auditorium war von dem Gehörten sthr befriedigt und
spendete reichen Beifall .

A Das Pfadsinderlorps veranstaltet am nächsten Sonntag bei
Moosbron « ein Kriegsspiel , an dem sich die Pfadfinder von hier ,
Pforzheim , Durlach und Ettlingen beteiligen . Damit verbunden ist
rin Abkochen in größerem Umfang . Zu den Spielen wttd der Pro¬
tektor des Korps , Prinz Max von Baden » ermattet .

^ Sonder -Ausstellung im Großh. Kunstgewerbemuseum. Im
Grotzh . Kunstgewerbemuseum ist sett einigen Tagen eine reichhaltige
Sammlung alter oftafiatischer Kunstgegenstände ausgestellt , die aus
Privatbesitz stammen und '

durch Herrn Otto Pezoldt , Kaiferstraße 14
zu erwerben stnd . Diese Sonderausstellung dauett nur wenige Tage ,
«in Besuch kann jedem Kunstfreunde warm empfohlen werden . Im
» origen Jahr erregte die Große Ausstellung ostasiatischer Kunstgegen¬
stände in Berlin großes Aufsehen, da sie uns ein vollendeies Bild
der großartigen Kultur Ostasicns vermittelte . Dies geschieht hier im
kleinen . Es stnd recht schöne Sachen unter den ausgestellten Werken,
vor allem Basen , Porzellane , Holz- und Elfenbeinschnitzereien, Bron¬
zen usw . Holzschnitte und Lackarbeiten fehlen leider , doch lohnt das
Vorhandene «inen Besuch vollständig . Der Sammler wird fich diese
Gelegenheit nicht entgehen lassen.

# Die Vereinigung „heimatliche Kunstpflege" in Gemeinschaft
mit dem Verein „Badische Heimat " veranstaltet am Montag , den
i . Mai . abends 8% Uhr, im Saal des „Künstlerhouses " einen Dis¬
kussionsabend über „die architektonischen Problem "" des Ettlinger -
Tor -Platzes " und des Festhallenplatzes ". Bekanntlich stehen diese
Fragen gegenwättig in dem Vordergrund des Internstes der künst¬
lerisch intereffierten Einwohnerschaft unserer Stadt . Ein gutes Teil
der baulichen Zukunft unserer Residenz hängt von der Lösung ab . Dt«
diese Streitfrage in der städtischen Leitung und in der Stadtver -
ttettmg findet . Darum ist es von der größten Bedeutung , einmal de
verschiedenen sich einander gegeniiberstehenden Standpunkte kennen
zu lernen und sich so ein selbständiges Utteil zu bilden Die beiden
Referate zur Einleitung der Diskussion werden von den Herren.
Architekt Zixpclius und Prof . Dr . Bttnckmann gehalten tverden. Durch
beide Herren werden die zwei hauptsächlich einander entgegenstehen¬
den Standpunkte vertreten . Alle Freunde der heimatlichen Kunst-
tttteressen sind eingeladen .

— Wohltätigkcits -Auführung . Der Großh . Hoftheaterchor
veranstaltet Samstag , den 2 t. Mai , im Colosseum einen großen
Bunte « Abend mit nachfolgendem Ball . Zum Besten der
Pension «,- und Eterbekaffe für Chormitglieder . Durch gütige

' Zusage beliebter Opern - , Schauspiel- , Orchester - und Ballet¬
mitglieder des hiesigen Hoftheaters und Mitwirkung der

tüchtigen Lcibdragonerkapellc ist ein künstlerisch reichhaltiges
Programm zu erwarten . Den Veranstaltern , unserem vortreff¬
lichen Hoftheater -Singchor darf man in Anbetracht des gemein¬
nützigen Zweckes von ganzem Herzen ein vollbesetztes Haus
gönnen.

— Eine größere festliche Veranstaltung , zu deren Vorbereitung
heute schon die ersten Schritte getan werden , ist für Samstag , den
7. Juni , hierselbst geplant . Zugunsten des Ludwig -Wilhelm -Kranken -
heims und feiner Neubauten gedentt der Badische Frauenverein Abt.
Ill eine Festlichkeit in besonderem Rahmen zu veranstalten , für welche
I . K. H . die Großherzogin persönlich das Protektorat übernommen
hat . Das Komitee für diese Veranstaltung setzt sich aus Damen und
Herren der verschiedenen Kreise der Bürgerschaft zusammen, die ge¬
meinsam ihre Kräfte in den Menst der guten Sache gestellt habest.
Der Gmtde S . K . H . des Großhrrzogs verdankt die Festleitung für das
beabsichtigte Unternehmen die Ueberlassung sowohl der 8r »ßh.
Orangerie wie des Großh. Hoftheaters , die beide in dem vorgesehenen
Programm eine bedeutsame Rolle spielen . In der Orangerie soll
nachmtttags an kleinen Tischen der Fünfuhttee eingenommen und
abends nach dem Theater gespeist werden . Da sämtliche Räume der
Orangerie einschließlich der anstoßenden Glashäuser zur Verfügung
stehen, so wird sich hier bald ein geselliges Lüben entfalten können,
umsomehr, als Herr v. Krones die Leitung besonderer künstlerischer
Darbietungen und Aeberraschungen aller Att übernommen hat . In
der Zeit zwischen Fünfuhrtre und Abendeffen wird dann die Festver¬
anstaltung in das benachbatte Krotzh . Hoftheater verlegt werden , wo
zum hundertjährige « Gedächtnis der große« Zeit von 1813 ein beson¬
deres Programm vorgesehen wurde . Den Beginn des Abends bildet
ein von Albett Herzog Mi Iahrhundett -Ettnnerung gedichteter dra¬
matischer Prolog „Vaterland !", der als ein historischer Einakter ans
die Frühjahrstage von 1813 zurückgreift. Ihm schließt sich, als selb¬
ständiger Abschnitt aus dem vaterländischen Schauspiel „Grüne
Ostern" mm Heinrich Lee, der dramat ische Att „Im Schweidnitzer
Keller" an , der die Bolkssttinmung von 1813 in dem Zusammen¬
strömen der Freiwilligen zu Breslau zeigt. In lebenden Bildern
und Volksszenen werden hierbei Damen und Herren der Gesellschaft
mitwitten , während die Einzelrollen in den Händen unserer ersten
Künstler liegen . So verspricht alles einen hervorragenden Verlauf
des Festtages . Um die Teilnahme daran möglichst weiten Kreisen zu
gestatten , wurde bestimmt, daß jede Theaterkarte zur FestauMhrung
bis zum Mindestpreise von 2 Jl zugleich zum Besuche der Orangerie
vor und nach dem Theater berechtigt . Ebenso sst beschlossen worden,den fliegenden Verkauf allein auf Blumen , Postkatten und Theater¬
zettel zu beschränken. Ueber Einzelheiten der Veranstaltungen
wird mit dem Fottschreiten der Vorarbeiten noch Mitteilung gemacht
werden.

X Im Kühlen Krug findet am Himmelfahrtsvormittag ein Früh -
scho^ >enkonzett bei freiem Eintritt statt wobei ein vorzüglicher Mai¬
bock zum Ausschank gelang . Es sei hier besonders darauf aufmerk¬
sam gemacht.

Parademusik . Bei Ablösung der Schloßwache, morgen
(Himmeffahttstag ) nachmittag 12 .30 Uhr , spielt die Kapelle des
1 . Bad . Leib-Grenadier -Regiments folgende Stücke : 1 . „Große Zeit ,neue Zeit "

, Preismarsch von Brase ; 2 . Fttihlingslied von Gounod ;
3. Zwei elfäfsifche Bauerntä ^ e von Merkling ; 4. Freundschaftsmarsch
von Sousa .

Ö Stadtgartenkonzert . Morgen (Christi Himmelfahrt ) nachmit¬
tags 4 Uhr konzertiert im Stadtgarten die vollstaiütige Kapelle des
1. Badischen Leib-Grenadier -Regiments unter Leitung ihres Musik¬
meisters Bernhagen . Me Kapelle hat zu diesem Festkonzett «in aus -
erwähltes reichhalttges Programm zufammengestrllt und dürste so¬
mit ein Besuch aufs beste empfohlen sein.

££ Auf dem Turmberg bei Durlach veranstaltet am Donnerstag
den 1. Mai (Himmeljahrtstag ) die Kapelle des Feldartillerieregi¬
ments „Großherzog" (1 . Bad .) Nr . 14 unter Leitung des Herrn
Musikmeisters Granzau ein Militärkouzert . Das Programm enthält
beliebte Stücke aus Opern , Operetten u . s . w . Der Turmberg wird
als Ausflugsott sowohl von Einheimischen, wie auch Fremden sehr
gern besucht . Es steht zu erwarten , daß durch das Konzett die Zahl
der Besucher noch gesteigert wird .

ck Zum Sängerfest des deutschen Arbeiter -Sängerbundes Gau
Baden ) teiü uns die Wohnungskommission mit , daß für di« Dauer
der Veranstaltung über die Pfingstfeicrtage noch eine große Anzahl
Quartiere benötigt werden . Anmeldungen sind erwünscht an Ka - l
Vonning , Amaliensttaße 55.

Ä ’ Motorbootfahrten i« Karlsruher Rheinhafen . Die Vor¬
bereitungen zur Aufnahme der Personenbeförderung mi , dem hübschen ,
104 Personen fassenden Motorboot „Rhein ", das die Stadtgemeind ».
Karlsruhe neuerdings an geschafft hat , sind so weit gediehen, daß in
beschränktem Umfang die regelmäßigen Fahrten am 1 . Mai d. I .
begonnen werden können. Vorerst werden planmäßig nur Fahrten
vom Nordbecken zum Vorhafen beim Rhein ousgeführt . Die Eiv -
steigestelle beim Nordbecken befindet sich in der Nähe der Straßen¬
bahnhaltestelle Rheinhafen , ist also bequem zu erreichen. Me Lande¬
brücke am Vorhafen liegt auf der Daxlander Seite , so daß an die
Motorbootfahrt entweder ein Spaziergang nach oder von Daxlander
angeschlossen werden kann, was gerade in der jetzigen Jahreszeit gern
gemacht wird . Auf der Maxauer Seite des Vorhafens konnte zunächst
noch keine Landebrücke erstellt werden . Die Fahrpreise sind sehr
mäßig , so daß eine zahlreiche Benützung dieses neuen städtischen Ver¬
kehrsmittels zu erwarten ist.

0i Propaganda - Matten von Karlsruhe , herausgegebcn vom
Kunstverlag Geschw. Moos , find zurzeit in unfern Schaufenstern aus¬
gestellt. Die Serie umfaßt sechs ? tück .

* Die Firma E . Neu Nachfolger, Inh . S . Michel-Bösen hier ,
teilt uns infolge der auswättigen Zeitungsberichte mit , daß sie sich
mtt ihren Berliner Fabrikantengläubigern oaf gütlichem Wege ge¬
einigt hat , während sämtliche Karlsruher Lieferanten ihre Forderun¬
gen, welche zum allergrößten Teile bereits gedeckt worden , voll aus -
bezahlt werden . Die Firma teilt uns gleichzeitig mit , daß das Ge¬
schäft in vollständig unverändetter Weise genau wie bisher weiter -

geführt chird und btttet fein« verehrte Kundschaft, ihr das bisher t*
so reicht» , Maße entgegengebrachte Dettraucn auch weiterhin zu
bewahren .

Frankfurter Intimes Theater . Man schreibt uns : Die Eröff¬
nungsvorstellung im Kolosseum Donnerstag , den 1 . M« , findet
adetchs 8 ',L Uhr statt . Nachmittags wird keine Dorstellnng gegeben,da die Vorbereitungen , welche getroffen werden müssen , Zeit in An¬
spruch nehmen . Das Programm wird ein sehr reichhalttges und «m-
regendes fein, was ja von den Frankfurter Gästen zu erwatten tJL
Der glänzende Schwank „Schridungssouper ", welcher in Wien stürm«»
scheu Erfolg hatte und die vorzügliche einattige Satire „Gefallen,
Mädchen" bilden einen Teil des Programms , das grotzarttge Kabarett
und der „Bunte Teil " bilden den zweiten Teil des genußreichen
Abends . Di : Dekorationen find aus Frankfutt mitgebracht .

# Das Refideuztheater bringt gegenwärtig die dtttte Fottjetzmigdes großen vaterländischen Films von der Königin Luise unter de»
Titel „Me Königin der Schmerzen". Wir sehen die Frmyose « in
Feindesland , die Schlacht bei Heilsbrrg , den bewährten General
Blücher, die Kämpfe von Stralsund , die Geschichte von Major Schill
und seinen 11 Offizieren und die Ereignisse bis zu dem am 10. JE
1910 erfölgten Tod der Königin Luise. Me Vorführung diese»
historischeu Gemäldes dürfte allgemeines Interesse erwecken und dazu
angetan fein, dem Residenztheater ein volles Haus zu sicher« .

# Zur Verhütung de» Flaschenmißbrauch» schreibt die „Kattse .
Ztg .

" halbamtlich : Durch Verwendung der Bierflaschen der Braue¬
reien zur Aufbewahrung von anderen Flüssigkeiten , die die späte«
Wiederverwendung als Bierflaschen unmöglich machen , ist so« j
Ministerium des Innern in die Gesundheitsoerordnung vo« W,
Dezember 1908 neuerdings eine Bestimmung ausgenommen worden,
nach der durch ortspolizeiliche Vorschrift verboten werden kann, ge¬
sundheitsschädliche und ekelerregende FlüssigkeUcv in Trink - oder
Kochgefähen oder in solchen Flaschen oder Krügen feilzuhatten und
abzugoben, deren Form oder Bezeichnung die Gefahr einer Derwechr»
lung der Inhalts mit Nahrung - oder Eenutzmttttln herbeizuführe »
geeignet stnd . Die Bezirksämter wurden angewiesen , überall da , a »
ein Bedürft,,s vorliegt , auf Erlassung ottspolizeilicher Vorschrift«»
hinzuwirken . Die Abgabe von Eisten in derartir - n Gefäßen ist be¬
reits durch § 15 der Verordnung über den Verkehr mtt Giften mm
27 . Februar 1895 allgemein verboten .

§ Fahrraddieb . Ein hier wohnhafter lediger Maler , welcher « n
28 . Apttl aus einem Haufe der Westendstraße ein neues Fahrrad inr
Werte von 140 Jt entwendet hatte , wurde gestern früh 5 Uhr hier
ermittelt und verhaftet . Das Fahrrad ist wieder hergebracht.

8 Berhastrt wurden ein lediger Steinhauer aus Dresden , der
vom Amtsanwalt in Pfalzburg wegen Betrugs verfolgt wird , sowie
ein Eisenhobler von hier wegen Sittlichkeitsverbrechens .

Sport -Uachrichten .
X Weingarten b . Karlsruhe , 80 . April . Aus Anlaß seines zwei-,

jährigen Sttstungsfeftes hielt der Fußball -Derei« Weingarten a»
letzten Sonntag ein Sportfest ab , das vom schönsten Wetter begünstigt
war und auch eine sehr starke Beteiligung auswies . Im folgende«
feien die Sieger in den einzelnen Konkurrenzen genannt : den I . Preis
tm Hnndertmeter -Seniorlauf errang Wilh . Steidinger -Linkenheim;
im Bierhuudertmrter -Seniorlauf konnte sich Fritz Frey (1. Fußball¬
klub Weingarten ) den l . Preis erringen ; im Achthundertmete »,
Seniorlauf sah man Wilh . Reis (Sportverein „Germania " Wern»
garten ) als ersten am Ziele ; im Fünfzehnhundertmeter -Seniorlanf
siegte Ludwig Prutzer vom 1 . Fußballttub Weingarten ; i« Fußball »
weitstoß blieben die Leistungen Theodor Benz' vom festgebende» Der»
ein mit 52 .60 Meter unerreicht ; in den Mannschastskämpse« gelang
es dem 1 . Fußballttub Weingarten in der Dierhundertmeter -Stafette
den I . Preis zu erringen , während die Mannschaft des veranfürttende »
Vereins sich infolge eines Anfalles mit dem ll . Preis begnüge«
mußte. In den Sechserfpielen Klasse A gelang es dem Fußballkülb
„Germania " Karlsdorf , sich nach einem Endkampfe den I . Preis z«
sichern, während in der S -Klasse der Fußball -Klub „Frankonia "
Graben als Sieger hervorging .

# Bruchsal, 30. April . Auch die hiesige Garnison besitzt seih
jüngster Zeit eine Fußballmannschaft , die auf Anlaß des Es -adroa >
chefs Herrn Rittmeister Wätjen , der jederzeit für den Spott aroßes
Interesse an den Tag legte , letzten Sonntag , den 27. Apttl , das « fte
Wettspiel austrug . Als Gegner war die lb -Manr schüft der Vereini¬
gung 98 als Siegerin betrachtet . Die Eskadron: Mannschaft !onnte
mit 3 : ü Toren das Spiel für fich entscheiden. Die Soldaten ver¬
fügen über ein gutes Spielermaterial und lmny eiftige » Training
dürfte es ihnen in Bälde gelingen , eine gute A -Klasse abzugeben,
Herr Rittmeister Wätjen bewilligte der siegende,. Mamrfchr t « N
Abend Urlaub bis 12 Uhr . und blieb man mit den Soldaten bis „ar
festgesetzten Stunde im Bereinslokal der Fußball - Ges . Vereittgung
1898 bei gemütlicher Unterhaltung beisammen.

1

Z
F
8
8

»

II

E

;
r >
m

Oft*Kochrezepte erregen bei Hausfrauen immer viel Interesse ,ders aber , wenn sie Gerichte betreffen , die infolge ihrer leichten _
daulichkeit und ihres hohen Nährwertes auch Kranken und Rekonvales¬
zenten gereicht werden können. Das „ K u f e k e" -Kochbüchlein enthält
104 solcher ausgeprobter Original -Kochrezepte für Kranke und Gesuicke
und ist in ' den Verkaufsstellen des Präparate ? kostenfrei erhältlich.
Anerikaantbeete QaeSMK'

Hofl. Waohflfl. , Bü r st « irt Ä »rAk, » IlrmchiobWlUU. S

Fahrräder und Schreibmaschinen !
Erstklassige Fabrikate

Fabrikniederlage: Alwin Vater (lik . AdlnBrielt.)
Telephon 236 Zirkel 32 . Man «erlange Katalog.

NCUCll £ Llir verdank ! das anhaltende Wachsen seiner Besudiszlffer
den erzielten Heilerfolgen hei DIABETES — GICHT — MAGEN - , DARM - ,
LEBER - , NIEREN - ul BLASENLEIDEN - GALLENSTEINEN u . KATARRHEN .

TrinK - und Badekur mit den einzigen alkalifchen Thermen Deutsch¬
lands . Außerdem irr» Thermalbadehaus alle zellgemässen Spezialbäder ,

Wohnung 1m Kurhotel , mit dem Thermalbadehaus unmittelbar verbun *
den . oder in anderen Hotels , Pensionen und Privathäusem .

Die Neuenahrer Hauskur bewährt als Vorkur und selbständige Kurform . — |
Illustrierte Broich »Ire umsonst und postfrei von der Kurdirektion

land .

Spare
Zeit u . Geld in der Küche. Verl.
Sie Prosp . unt . „ Myra “ , Lindan ,
Postfach 31 . 223Sa .12.

RepergefchSfl
d anständigen Leuten urwird anständigen Leuten unter

günstigen Bedingungen eingerichtet
Anzahlung erforderlich . Laden nutzt
notwendig . Ôffert , unt . v . E. 818*
att Rudolf Messe , $ re8btt, . 3283a3.2

Gasmotor ' MC
aut :1 PS ., Fabrikat Benz,

TranSmiffionswellen und
Stufenscheiben für viererlei
Geschw,ndigkeit wird billigst
abgegeben. Schriftl . Offerten
unter Nr . B15877 an d. Exped.
der „Bad . Presse" .

Herren -Anzüge
vertäust billigst. B18334

Lcsfingstratze TIU ^ .
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10000 riefen

zu außergewöhnlich billigen Preisen
IffnnceolinD Baumwolle, reichhaltige Sortimente, in hell
JllUlldvullllC und dunkel , auch Bordüren . Meter Mk .
7oitflit » unr und gestreift , für Blusen und Hemden , engl .
» «OjlJlli Geschmack . Meter Mk .

Foulard und Satin LixL-L'
weiß - , hast - und einfarbig , für Kleider
und Kostüme . . . . . . Meter Mk .

Seidenglanz ,
> Meter Mk .

Kleiderleinen
Wollmonssellne Dnl > Fantasie und Bordür

Mc t
DefS5

Monssellne ä sole

— .25
- .28
- .55
- .60
- .65

Seidenstreifen , in uni und changeant ,
Meter Mk .

WaSGllVtflß neueste Streifen und Bordüren

EOpI. Crepon aparte Streifen und Bordüren

schmal . . .

120 cm breit

Meter Mk .

.1 co oo - . 55

- . 54 - . 68

- . 75 - . 58

- . 08 1 . 15

- . 95 1 . 52

1 . 65 2 . 01

- . 95 1 . 02

1 . 57 2 . 50

- . 95 1 . 15
Weisse ä-joor-Stoffe
Weisse Rips-Pitjuß vm^i. ouaii.at
QpirionhDficfo glatt , für Blusen , weiß , hellblau , rosa
UuIIIuIIUhIIoIG schwarz , bast , grün . . Meter Mk .

Voile nnd Voile neipenx weiß , u0 cm b rei t .
WaSChSeide für Blusen , neueste Farbenstellungen . .

KOStÜm-FrOtte einfarbig , 120 cm breit . .

Meter Mk .
— . 40 — . 55

Meter Mk - — . 68 — . 90

-.65
Meter Mk .

Meter Mk

gestreift , 120 cm breit >

ROllSeide beste yualitäten in allen Breiten

- .75
1 .15
1.10

2.40
1 .00
2 .00

Meter Mk . 2,65

- .85
1 .90
1 .50

Meter Mk .

Meter Mk . 1 . 2 <3 1 . 80 2 . 75 etc .

Knaben-Bhisen u. Anzüge Meter Mk.Satin , Drelln. Leinen Käääjää —.65 —.90 1 .10

Ca. 500 Meter
Schweizer Siickemftoffe
115/120 cm breit , Mtr . 1 . 25 1. 65 2 . 75 3 . 60 4 . 50

IIIIIIH1 '" llll! ll||| ||«|Fll1lii || | || |Pl llllüllii Ulli!

bei den Herren
finden meine

Damen
Stiefel u . Schuhe

viel Beifall .
Schuhhaus

Albert Heil ,
G . GrosskopfsNachf . ,

Hofl . ,
Kaiserstr . 177.

Apfelwein
vorzügliche Qualität , goldklar , aus
nur gut reifem Spätobst selbgekelt ..
per Liter 21 Ä ab hier . Faß leih¬

weise empfiehlt 2460a

(Baden).
Zahlreiche Anerkennungen aus alle « Kreisen . '

gegründet 1900 .
Inhaber: Eberhard iVLeyer ,

konzessionierter Kammerj &ger ,
Kwrbruhe , Kaiserstr . 93 , pari . — Telephon 3977

(Anruf Dahringer).
Bertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬

gehendster Garantie . 5262a *

Llhwkhiilgkil . Spargel-Saison.

Druck- uncf Ssuxivlnä -

f farmoniums
von Schiedmayer ,

M. Hofberg
hat in grosser Auswahl und ver¬
schiedenen Dispositionen von
von 130 31k . an vorrätig

der Alleinvertreter

H. Maurer , Großh . Holl .,
Piano- und Harmonium - Lager ,

Karlsruhe , 3198
Friedrichspiatz Nr. 5.

„ Wenn Sie von hartnäckigen

Flechten , i
juckenden Hautausschlägen usw . ge¬
plagt sind , so daß der Hautreiz sie
nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
„Saludcrma "

, eine neuartige medi¬
zinische Seife in weicher Form ,
rasche Hilfe . Aerztl . warm empf .
Dose 60 Pf . u . 1 M . ( stärkste Form ).
In Karlsruhe : W.Baum , Werder¬
straße 27, H . Vieler , Kaiserstr . 223 ,W . Tscheruing , Amalienstr . 19 , Carl
Roth , Herrenstr . 26j28 , O . Mäher .
Wilhelmstr . 20 : in Mühlburg ,M . Strauß : in D u r I a ch : A. Peter .

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter 23 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 23 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßigung .
Fässer leihweise .

Köhler & Berger , Wjl i J .
Telephon 173 . 7870a

Blauweitze«

Gartenkies,
auch Rheinkies , empfiehlt

Ph . Bader Nachf.,
Amalienstr . 83 . Telephon 1494

Rollen - Umzüge
(bei Regen gedeckte Rolle « ) besorgt
billig K. Mulfinger . Dienftman «
Rr . l «Leffi ngstratze 3 ». B13W7L6 .4

ln Lite
mutz stühmorgens das Frühstück
bereitet , in Gle mutz es meist
auch genossen werden. Dwtz-
dem soll es wärmen und
stacken. Kein warmes Früh¬
stück kann einfacher und schneller
hergestellt werden als eine Tasse

-Kakao , und schwerlich kann auch
die dann enthaltene beträchtliche
Nährstoffmengein andererForm
dem Körper schneller zugefühck
werden. Reichardtkakao als Mor¬
gengetränk erübrigt oder verein¬
facht infolge seiner Krastwecke
auch den bei anderen Getränken
gewöhnlicherforderlichen , immer¬
hin etwas zeitraubenden Imbitz.
Er ist somst für die Hausfrau wie
für ihre ans Tageweck ellenden
Lieben das bequemste Frühstück.
Verkauf zu Preisen der Fabrik in

Karlsruhe i. ß. : Kaiserstr. I93II95.
Fernsprecher 2057.

+ ■L
offene Füße , Flechten , Krampfadern , Rheuma , Plattfuß , Gelenkleiden usw .
heilt sicher schmerzlos ohne zu schneiden , ohne Bettruhe , auch in veralteten
Fällen auf Grund langjähr . Praxis . Spezial - Institut Karlsruhe ,
Kaiserstratze 107 , 2 Treppen . Sprechstunden täglich , außer Dienstag
von 10—12 und 2—4 Uhr , Sonntags 10—12 Uhr . Geringe Kurkosten .
Auch für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben . B6859 .27 .20

empfiehlt in reicher Auswahl bei
^

schmackv oller
Ausführung tac Drucke rei bet .

Stadt. Badanstalt
( V ierordtbad )

Karlsruhe .

MedizinischeBäder
Fichtennadel - , Salz -

(Rappenauer oder Stassfurter ;
MLutterlauge -u .Scbwefel -

(Thiopinol) Bilder .
Badezeit an Werktagen :

von XI~S Uhr vorm , bis 8 Uhr
abds .Auch über mittags geöffn.
An den Samstagen bis 9 Uhr .

Sonntags S'-S—IS Uhr. 5463

Mneide-u. beginne»
_ jeden Monat
am 1 . u . 16. lohanna Weber , Privat -
Zufchneideschule , Herrenftraßc 33.

Schnittmuster - Verkauf . Jackett -
Kostüme werden angefertigt . 103S*

Für Erfinder !
Patente , Gebrauchsmuster u . Waren¬
zeichen im In - und Ausland , fachm .
Beratung , Auskünfte und Ingenieur¬
besuch kostenlos durch 7431a
Fatentirareau H. Haller ,

Pforzheim , Telephon 205 .

lein IflUer Tee
der Himalaya - Tea - Company Calcutta
hochfeines Aroma und sehr ausgiebig ,
in Original-Packungen und zu Original-
Preisen per Pfd . Jl 2 .58, 3 .—, 3 .50 ,
4 .— und 5 .50 bei 5478 .26.23
H . A . Glöckner ,

LammstraOe Nr. 6.

Hebamme
I . Klasse

Frau Margot, Genf,
Rnc du Bhöne 33

8/T2 <l

nimmt zu jeder Zeit
Pensionärinnen auf

Gel-schrank,
moderne Konstruktion , von
auswärtig . Geldschrankfabrik ,
wegen Insolvenz des Bestellers
auf einer Zwischenstation
lagernd , äußerst billig abzu -
geven . Angebote schnellstens
erbeten unter Rr . 3211a an
die Exped . der . Bad . Presse " .
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Grobti . KunltgewerbßiHuleum Karlsruhe.
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Sonder -Ausstellung :

BItc oltafiatildie Kunlt - Gegenlfänöß
aus Privatbesitz :

Porzellane , Nephrite , Bronzen , Cloisonnes , Kriftalle , Schnitzereien, Stickereien.
- - - — - . — Nur kurze Zeit ! - . ~ ■
Geöffnet: Sonntag von 11 — 1 und 2—4 Uhr , Dienstag bis
einschließlich Freitag 10— 1 und 2—4 Uhr. : : Eintritt frei . 7127

Eigenes
Orchester.

Lichtspiele

TurngesellsW Karlsruhe.
Gut Heil !

Bärenzwinger

Am Sonntag , de» 4. Mai ds . Js .» nachmittags 4 Uhr

Familien - Ausflug
mit turnerischen Vorführungen und Tanz in die Festhalle

in Durlach.
Wir bitten unsere Mitglieder , sich zahlreich hieran beteiligen

zu wollen. 7440
Der Turnrat .

Gartenstadt Karlsruhe e. 6. m. b. &
Der grossen Nachfrage wegen bitten wir unsere Mttglieder

o»e zum Eintritt berechtigenden Abzeichen für das Frühjahrs -
Festam 4. Mai bis spätestens Frei (ag abend in der Geschäfts -
stelle ru Empfang zu nehmen. 7420_ l >er Vorstand .

Tanzgesefilschaft „Schmidt “.
Am 1. Mai <Himmelfahrtstag ) , nachmittags 4 UhrTanz - Ausflug

Dnrlach . Restaurant zum Lamm. Lammstraße .B16350 Der Vorstand .
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Cafe - Restaurant Metropol
Kaiserstrasse 25.

Täglich Künstler-Konzert.
Heute abend 8 Uhr : 7444Mai - Bock

Anstich .
Ghristi -Himraelfahrtstag , ab 4 Uhr nachmittag !

Familien -Konzert.
Gute Küche zu ermässigtem Preise .

0

0

0

0
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„ Unter den Linden", Kaiser- Allee 71
Donnerstag , den 1 . Mai

Konzert-Gesellschaft
i Bühne Schäfer aus Mannheim .
wozu freundlichst einladet Karl Haael .

Starkdisr der

Brauerei Wilh. Fels .
Ausschank vom Fass im

Blumenfels , Blumenstr . 23.
Braustüble , Scheffelstr. 58 .
WaldschlöBchen , Kriegstr . 111 .
Restaurant Wilh . Bad , Kaiser-Allee 27.
Cafe -Restaurant Metropol , Kaiserstr.25.

Brauereifüllung in 7i und 7t Flaschen
direkt ab Brauerei . 7425

Kinderfitz- bezw. Liegewagen .wie neu . billig zu verkaufen .
[5816387 Gerwigstr . 21. 1, r .

mit Freilaus für
. . 30 Mk . abzugeb.Meiertheim » Cäzilieastr . 4. II., r.

ia zu
2 Pritschenwagen , zirka 50 Körbe,2 Brikettgabeln , 1 Pferdegeschirr
und ein Bett 35 Mk . 3916102

Lameystratze 25 , Mühlburg.

8tmr«I - KersMilllW
am 14. Mai l. I .. abends 0 Uhr
im r". Daselbst näheres. .. . ^Zwinger . - -über die Tagesordnung . 7427
2.1 Der Vorstand .

I .
Unter dem Protektorat I . St. H.
der GroßherzoginLuise von Baden.

Mittwoch , de«
30 . Avril ,

abends » Uhr

rer« m>img
im Lokal

„Landsknecht".
Um zahlreiches Erscheinen wird

gebeten. Gäste willkommen.JiB. Gratis -Perlosuna .
Der Vorstand .

Krshh. HgMMMlSkOr.
Donnerstag , den 1. Mai 1013.57. Aoonnements - Vorstellung der

Äbt. A ( rote Abonnementskarten >
Der Rosenkavalier .

Komödie für Musik in 3 Aufzügen
a Hugo von Hosmannstl

Musik von Richard Strauß .
Mufikal. Leitung : Alfred Lorentz
Szenische Leitung : Hans Bussard.

Personen :
Die Feldmarschallin

Fürstin Werden»
berg Beatr . Lauer -Kottlar

Der Baron Ochs aus
Lerchenau Franz Roha.

Lctavian gen. Quin »
guin . ein junger Herr
aus großem Haus M. Bruntsch

Herr von Faninal , ein
reicher Neugeadelter v . Gorkoin,

Sophie, seine Tochter Gis. Tercs
Jungfer Marianne

Leitmetzerin, die
Duenna . . Th . Müller -Reichel .

Der Haushofmeister bei .
der Feldmarschallin Karl Arras .

Valzacchi . ein Jnrri -
gant Hans Bussard

:'lnnina , seine Beglei-
terin , Rosa Schüller- Ethofer

Ein Polizeikommisiär F . Mechler.Der Haushofmeister bei
Faninal Hans Siewert .Ein Notar Josef GrötzingerEin Wirt Eng . Kalnbach.Ein Sänger Hans Siewert

Ein Gelehrter
Ein Flötist
Ein Friseur

ax _Paul Gemmecke
Herrn. Benedict.Eine adelige Witwe M . Bauer

f H . Burk.Drei adelige Waisen , .,ma 'tut
. . 1 Leopold . Link
Lrne Modistin Frieda MeyerEin Tierhändler Eng . Kalnbach.Leiblakai des Barons Eugen Rer' W . Nagel.
akaien der

Marschallin

Kellner

Wilb . Wurm .
Josef Braun .
Aug. Schmitt
A . Berresheim .
Paul Döring .
I . Grötzinger.
L. Plachzinski
Ernst GoldEin Hausknecht _ _ _Ein kleiner Neger, Lakaien, Läu¬

fer, Heiducken , Küchenperional. eri
Arzt . Gäste. Musikanten. Kutscher ,
zwei Wächter, vier kleine Kinder,
verschiedene verdächtige Gestalten.
?n Wien , in den ersten Jahren

der Regierung Maria Theresias .
Anfang st,7 Uhr. Ende n . *1*10 Uhr

Abendkasse vo, 6 Uhr an.
Hohe Preise.

Der freie Eintritt ist aufgehoben .
Für die instands tzung der

Frähjahrsgarderobe
empfiehlt sich die Färberei und ehern.Waschanstaltvorm-Ed .Print * A. -G.
_ Telephon ?Jr. 63. 3398= Filialen in allen Stadtteilen . =

Herrenstrasse II
Karlsrn he

Vom 30 . April bis inklusive 2 . Mai er .

eine Sensation ohne Gleichen

itt

99
Kontrastisches Lebensbild aus Gross - Berlin
mit ganz eigenartig noch nie gesehener
Handlung , abwechslungsreicher Szenerie ,untiberfroffener Photographie .

Dazu :
Der Tag im Film .

Die neuesten Weltereignisse .
Im Bärenzwinger .

Hochinteressante Naturaufnahmen .

7429

Wehe , wenn er losgelassen.
Urfidele Humoreske .

Ein lästiger Mensch . Komisch.
usw . usw .

Extra - Einlage :
Der Film der Königin Lnise

HI . Abteilung :

DMönpderSchmerzen
in der Titelrolle :

Fräulein Anna Amstädt
vom Königl . Schauspielhaus Berlin .

In lebhaftem Städtchen Mittelbadens , Bahnstation in der Nähevon « traßburg , ist ein vor 20 Jahren neu erbautes 2stöckipes Hausmit Wirtschaft . Nebenzimmer , Tanzsaal , großer Wohnung. Eiskeller,Oekonomiegebäude, Obst- und Gemüsegarten , nebstder seit ca. 5 Jahrenmit bestem Erfolg betriebenen Apfelweinkelterei und Branntwein¬brennerei wegen Todesfall an kapitalkräftigen Mann zu verkaufenOfferten unt . Nr . 3261a an die Expedition der „ Bad . Presse" erb.

MmsMiil - , WM- h. WM -8esW,das einzige am Platz , in größtenteils kath . kl. Ort Oberbadens, wegKrankh. bald zu verkaufen . Umsatz ca. 16 000 nachweisbar . Preis18 000 Mk . Anzahlung auf Haus und Waren ca. 10 000 Mk . Näheresdurch A . Herrmann , Stuttgart . Rotebühlstr . 7 , 3242a*

Apfelwein - Heiteret
in Mittelbaden , in der Nähe von Straßburg , mit guter Kundschaft,elektr. Betrieb , mit allem Zubehör , Lager - und Transportfäffern —
Inventar in bestem Zustande — wegen Todesfall nur an solventenMann zu verkaufen . Das Geschäft kann auf Wunsch im gleick >nHause gegen mäßige Miete weiterbetrieben werden.Offerten unt . Nr . 3262a an die Expedition der . Bad . Presse" crb

von 10—120 Zentner Tragkraft , sowie Luxus - u . Omnibuswagen ,
gebraucht, gut erhalten , unter Garantie betriebsfähig , billigst abzugebeu .
Auch nehme Wagen in Auftrag zum Verkauf oder in Gegen-
rechnnng. 5228

Autoreparatur- und Maschinenbauanstalt
Georg Heitmann , Durlach. Telephon Rr. 30.
Wirtschaft

in Karlsruhe - Mühlburg , Krank-
heits wegen zn verkaufen . B16359

Ruf , Maxaustraste 43 .

Teppich zu verkaufen
gut erhalten , Größe 2 .90X 1 .96m
» 16256 Rüppurrerftr . 23 b, I.

£ anM)(id (v<i

Bahnhofstraße 32, Hinterhaus
nimmt für die Bedurfttge » dev
Stadt dankbar jede Gabe i»
Hausrat . Männer ». Frauen »
und Kiuder -Kleider . Wäsche.Sttefel re. «ntaeaeu . 1009*

Privathaus
nahe der Patronenfabrik, z« kaufe»
gesucht .

Offerten unter Nr . Bl6354 an
die Erved . der »Bad . Preffe " erbet.

Kleiner guterhaltrner

Eisschrank
zu kaufe» gesuchl.

Offerten unter Nr . 7422 an die
Expedition der . Bad . Preffe * erb.
4 M «M eichene 6We
dunkel, eventl . mit Schnitzerei, zu
kaufen gesucht. Off. u . B16385an
d . Exped. der „Bad , Presse* erdeten.

in Hip . tdtllip M
Mk gilt, rtdlt Hinul
In ein. d . reichst, u. schönst. Ort .

d, Pfalz , nah . 4000 Einwoh . , ^Bahnst. lHauptlin .s . bedeut^ wo
Jndnstr ., Aerzt ., Apoth. n Gros
brauer . (kein. Gemeind .-Umlag . ).
ist vorzüal . gut . , altbekannt » best-
eingericht.

mit Kotoniatw .- u.
Drogenhandlung

,'ehr günst. «. preisw . Famil ^ Brr »
lmltn. halb . sof. zu verk. Sehr
schön., massiv . Toppelh . i. tadell.
Zu st.. Lad. , 2 Schauf gr . Hof, d
? imm . n . all . Zubeh.. Kell. , Stall .»elektr. Licht uffv . Tägl . 20—25
Bruch. Weck . . 25—30 Wcitzbr. . 1—2>
mal Brot , sehr viel Brcz ... Mürb ..NfOtko? W «?
Barverkauf ! Harr . Ums. i. K*»
lonialw . Preis f. Anwes. einschl.
«Lmtl. Cinrichta . 26000 Jt , Anz.
6000 Jt . Fleiß . Bäckersleut. , d.
ernstt. nach reell . Geschäft such,
liet . k. unbedgt. sich. Erist ! Näh.
criabr . nur ernstl. Sclbstrcfl . durch
ihre Off . unt . Nr . B16138 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

ohne Konkurrenz , in aufblühendenr ,
Orte nahe bei Karlsruhe , mit
20—25000 Jl Umsatz , preiswert zu
verkaufen . Anzahlung ca . 5000

Max Busam ,
Rüppurrerftr . 20. Telephon 8234

Villa

neu erbaut , mit schönem Garten ,rxabrikort, zu verkanfen . B16356
Gr « !!, Grabenstraße 3 .

Herren - u. Damenfahrrad
gute Marke sehr billig zu verkauf.
5816322 Marteaftr . 89IV » rechts.

in Ettlingen , Waldstr . 8,7 Zimmer ,Diele , Küche , Speisekammer . Bad.amtliches Zubehör , elektr. Licht.Gas , Wasser, großer Garten , schon
gelegen, Haltestelle der Albtalbahn ,
zu verkaufen oder zu vermieten .
Kaufpreis sehr billig . Mietpreis
1200 Mark pro Jahr . Näheres bei
S . Wovthan . Heidelberg.Schröder -
straße 24, oder bei dem Gärtner in
der Villa selbst ._ 3150a

Landhaus
mit schönem Obst- und Gemüse¬
garten , Bahnstation , 1 Stunde von
Karlsruhe , preiswert zu verkauf.

Näheres Karlsruhe , Frieden -
straffe 12. 2. Stock ._ 581468)

Rentenhaus -Derkaus.
Gut rentierend . HauS, dopp . Drei¬
zimmerwohnungen . ist billig
verkaufen. Näheres bei M

Weber, Georgfriedrichstr.
SönöoillafclimWIUU Pracht., staubst:., ruhig .
Lage, 1 Min . elektr. Haltestelle, 6
Min . Wald . Land- u . StadtleÜen
vereinigend , versetzungSh. preiSw.
abzugebeu. Anfragen unter Rr .
7006 an die Expedition der »Bad.
Preffe " erbeten ._ 6Jt

Kirchenorgel
neuesten pneumatischen Boit 'sä
Systems mit 10 klingenden Register
auf Manual und Pedal , 3 Koppeln,und Kollektiv - Tritten , Magazin -
gebläse und Spieltisch , sprelbar
fertig einzusehen, ist zum Preis «
Mk . 3V0V.— z« verkaufe ». 3111a

Näheres : Orgelbanaullalt
H . Voit & Sflline , Durlach.

Für Kunstttenner.
Zwei gute alte Stiche »
I. Rückkehr v. Landwirtschaft

Feste v . 1849 .
IE Eröffnung der Reformation

v. 1867 . B18343
Anzuseh . Donnerstag v. 2—5 Uhr .

Werderplatz 34 , 4. St .

Weißes Schlafzimmer
besonders billig abzugeben. 7391
Maier Weinheimer , Kronenstr . 32.

Herrenrad ,oft noch neu , nur kurze Zeit ge»
uhren , mit Torpedofreilauf , ist
umständehalber bill. zn verkaufen.

Lrirgstr. 152. GarteuhmiS. w .
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ch, ben 30. April 1913. I ßoftr ^ r triffir Bete t >

-eutschlands heererverstättung unter dem Rück
blick auf Scharnhorsts letzten Kampf !

Zum 2. Mai 1913 .
Bon Generalleutnant Freiherr von Dincklage .

II . (linker , Rachdr. »erb .)
Bei Eroß -Görschen .

f
1 . und 2 . Mai 1813.

8 « 1. Mai trat Napoleon von
Weißenburg aus mit dem Korps
Ney den Vormarsch aus Leipzig
an . Gleichzeitig ging der Vize-
könig Eugen , der am 30 . bei
Merseburg die Saale überschrit¬
ten hatte , aus Lützen vor, in der
Richtung aus des Feindes rechte
Flanke , wie er annahm . Gegen
11 Uhr erfolgte der Angriff auf
die Truppen Wintzingerodes am
Rippach-Ufer, und es entspann sich
ein heftiges Feuergefecht. Seine
Kavallerie fetzte Wintzingerode
nicht ein , vielleicht weil die fran¬
zösische Eardekavallerie auf dem
rechten Flügel k portee manöv¬
rierte .

Wintzingerode, von Ney in der
Front und von Eugen in der
Flanke bedroht , muhte über den
Flohgraben zurückweichen , wo , bei
Meyenen , seine Infanterie stand.
Ney ging noch bis Kaja vor und
die Division Souham besetzte das
Dörferviereck Kaja , Rahna . Groß-
und Klein -Görschen . Die übrigen
Divisionen Neys blieben in der
Umgebung von Lützen . Der Ver¬
such Neys , am Abend den Ver¬
bleib des Feindes durch Kaval¬
lerie festzustellen , mißlang . Na¬
poleon verblieb mit seiner alten
Garde in der Nacht in Lützen . Ilm
diesen Ort lagen im Umkreise das 3. , 11 . , 3. und Kavallerie -
Korps . Bei Raumburg war das b . Korps und das 12. folgte
den Württembergern auf Jena .

Bei den Verbündeten war Blücher nach Rötha und dis
Hauptarmes nach Borna vorgerückt. Vülow war am 25 . mit
seinem Korps durch Wittgenstein nach Desiau detachiert und
stand am 1 . Mai vor Halle.

; Am Abend des 1 . fehlten bei beiden Armeen die genauen
Rckchrichten über des Feindes Stellung — infolge der man¬
gelhasten Tätigkeit der Kavallerie —, und daraus ergaben
sich die fehlerhaften Dispositionen für den folgenden Tag .
Napoleon glaubte Leipzig vom Feinde unbesetzt und wähnte
aus den Meldungen Neys die Truppen Wintzingerodes nach
Zwenkau abgezogen.

Wittgenstein traf die Anordnungen zu einem Angriffe
auf die Flanke des nach Leipzig marschierenden Feindes für
den frühen Morgen des 2 . , in der Richtung nach Lützen . Aber
er beging den großen Fehler , sowohl die Korps Blücher, wie
York , Berg und Wintzingerode auf dem einen Uebergang bei
Begau über die Elster zu instradieren . den später auch das
Hauptkorps , von Borna aus , pasiieren sollte. Es entstand
eine zeitraubende Truppenkreuzung , und erst um 16 Uhr am
2. morgens standen in dem Abschnitte zwischen Floßgraben
und Grimbach die preußischen Truppen , die bereits um
iß Uhr abends von Rötha aufgebrochen waren und nun ge¬
gen Lützen vorrücken sollten, woran die Preußen — links fol¬
gend Wintzingerode , dem mit feiner Kavallerie umfassend
einzugreifen befohlen war . Die große Armee hatte die An¬
weisung, von Stensch aus als Reserve sich links zu dirigieren
auf des Feindes rechte Flanke . Das Korps Milandrowitsch
war angewiesen , auf Zeitz zu marschieren und einzugreifen ,
wenn der Feind den linken Flügel der Verbündeten von
Weißenfels aus bedrohe.

Erst um 10 Uhr war der Aufmarsch beendet, 4 Stunden
nach der beabsichtigten Zeit .

Und jetzt brachte der Rittmeister von Zollikoffer van der
Garde du Corps die überraschende Meldung , daß der Feind das
Dorfviereck Groß- und Kleingörfchen, Kaja und Rahna — kaum
2 Kilometer entfernt — stark besetzt habe . Wittgenstein
glaubte , es nur mit einer Nachhut zu tun zu haben und ließ
eine Rechtsschwenkung machen , Front gegen Großgörschen . Aus
dem Monarchenhügel waren der Zar und der König eingetrof¬
fen und beobachteten die so unerwartete Aenderung der Dispo¬
sition. Ehe aber nun zum Angriff übergegangen wurde , der
wohl bei dem Schutz durch eine Anhöhe überraschend gekommen
wäre , ließ man die Infanterie , die ,12 Stunden unterwegs war ,
ruhen und begann ein Artilleriegefecht , das 40 Minuten
bauerte . Dann endlich befahl Wittgenstein das Vorgehen der
Brigade Klüx — nicht gleich größerer Massen Infanterie , die
doch zur Verfügung standen . Zwar nahm Klüx Großgörschen ,
wurde aber beim weiteren Vorgehen durch Division Souham
gezwungen, in das Dorf zurückzugehen .

Während des Angriffes Klüx ging Oberst von Dollfs mit
17 Schwadronen Blüchers gegen Starsiedel vor , fand aber dort
eine Division des Neyschen Korps , die erst durch die ersten Ka-
nonenschüsie die Nähe des Feindes und den Beginn des Ee-
f«htes erkannte . Gerade waren die Bespannungen zur Tränke ,

aber die Infanterie war schnell gefechtsbereit, und es ent¬
wickelte sich ein Artilleriekampf . Als aber dann Marmonts
Spitze aus Starsiedel hervorbrach , wurde sie von Brandenbur -
gischen Kürassieren , an deren Spitze sich Prinz Wilhelm von
Preußen gesetzt hatte , zurückgeworfen.

Blücher hatte inzwischen auch die Brigade Zielen vor¬
geschickt, die, von 40 Geschützen unterstützt, auf Klein -Eörschen
vorging und das Dorf nach heftigem Kampfe nahm . Gleich¬
zeitig hatte Klüx sich des Dorfes Rahna bemächtigt und Souham

auf Kaja zurückgeworfen, von den neumärkischenDragonern er¬
folgreich attackiert .

Um diese Zeit , 1 Uhr , war Rey , der bislang in Begleitung
Napoleons vor Leipzig dem Kampfe zwischen Davout und Kleist
beobachtend beigewohnt halt «, mit der Division Girard auf dem
Schlachtfelde eingetroffen . Gleichzeitig nahten von rückwärts
die Divisionen Blenier und Ricard , die der Marschall sofort ein.
setzte . Er selbst führte zwei Divisionen gegen Klein - Eörschen
und Rahna vor , und Zielen und Klüx müssen zurück — der
Uebermacht in hartem Kampfe weichend . Jetzt bringt Blücher
auch die Brigade Röder in das Gefecht . Die Artillerie , 104 Ka,
none'n, wirkt verheerend auf Souhams Division , die endlich
weichen muß, die Division Girard mitreißend , die schon zwei
Generäle einbüßte . Die Preußen gehen zum Sturme über und
nehmen Rahna und Klein -Görschen zurück. Aber nun folgt er¬
bitterter Kampf um die Artillerie aus der Höhe jenseits Rahna .
Preußische Garde -Bataillone unter Block und Alvensleben Um .
fasien die Artillerie , dringen bei deren Zurückweichen , den
Truppen Breniers auf der Ferse folgend, in Kaji ein und setzen
sich fest.

Es ist 2 Uhr . War jetzt Starsiedel in Wintzingerodes Hän¬
den und dadurch seiner Kavalleriemasse der Weg zum Eingrei¬
fen hinter Kaja frei , so war der Sieg Preußens sicher ! Auch
ein Zuwachs an Eefechtskraft durch die russische Truppen der
Hauptarmee wäre siegbringend gewesen . Aber durch Wittgen¬
steins Anordnungen blieben die Preußen allein im Kampfe
gegen die enorme Uebermacht. Schon hatte Wittgenstein , der
das Korps Blücher brigadeweise verzettelt hatte , ohne Unter ,
stützung vorzusehen, das Korps Berg von Starsiedel auf Kaja
in Bewegung gesetzt, aber dann beim Erscheinen der Brigakkc
Girard schnell zurückbeordert. Und gerade jetzt , nach den Er¬
folgen der Brigade Roeder , schickte der rusiische Eeneralstabs -
chef, Fürst Wolkonski , zu dem eben Herannahenden und be¬
reits bei Pegau — 4 Kilometer — die Weisung , sich nicht zu be¬
eilen , „die Sache stände gut ! " Die russische Garde hielt infolge
dieser Schlachtenleitung sofort eine längere Ruhe ab . Und die
Kavallerie ? — Wintzingenrode begnügte sich mit dem Kampfe
seiner Artillerie — sie ruht . In diesem , den Preußen bislang
günstigen Augenblicke — 2J,4 Uhr — traf Napoleon auf dem
Kampfplatze ein . Er hatte bislang dem Kampfe beigewohnt ,
der — für ihn unerwartet — sich vor Lindenau entwickelt
hatte , als Davout Leipzig besetzen wollte und auf das Korps
Kleist stieß . Kleist hatte der Uebermacht nach hartem Kampfe
weichen müssen und war , dem durch Wittgenstein ausgegebenen
Befehle entsprechend, auf Wurzen zurückgegangen . Aber noch
während des Kampfes hatte der Kaiser den Kanonendonner
von Eörschen vernommen und war ohne Zögern dahin galop¬
piert . Sofort gewann der Heerführer ein klares Bild der
Situation . Kaja war zu halten — es war der Schlüssel zur
Ebene dahinter , die der feindlichen Reiterei Gelegenheit bot,
ihre Uebermacht einzusetzen . In dieserSchlacht hat sich Napo¬
leon so rücksichtslos dem Feuer ausgesetzt , wie zu dem Augen¬
blicke des Eintreffens bei Kaja am 2 . November. Er zeigte eine
maßlose Ungeduld bei der Standhaftigkeit der Preußen . Adju¬
tanten sprengten davon , um den Vizekönig und Bertrand aus
das Schlachtfeld zu rufen — auf kürzesten Wegen. Diese führ -
ten für beide auf die Flügel des Feindes — Eisdorf und Köl»

Plan der Schlacht von Groß Gökjchen (12 Uhr mittags)

zeit. Aber das bedurfte einiger Zeit . Vorläufig hieß es, Kaja
zu gewinnen und zu halten . Des Kaisers Gegenwart — fein»
Ansprachen — begeisterten die Truppen .

Hinter Kaja ist die Garde bald cingetroffen , aber di«
mußte für den Hauptstoß bleiben ! Noch steht intakt Neys Divi¬
sion Girard . Sie bekommt Befehl , gegen Eroß -Görschen vorzu¬
gehen. Schon hat der General die preußischen Füsiliere der
Garde aus Kaja zurückgeworfen. Unterstützt durch Artillerie¬
feuer von der Höhe bei Starsiedel , rückten die Franzosen vor .
Blüchers Arttllerie — auf dessem rechten Flügel — wird durch
feine eigene Infanterie markiert . Es gelingt General Taraire ,
die geschwächten, erschöpften Bataillone Blüchers aus Rahna
und Klein -Görfchen zurückzuwerfen . Napoleon sieht hinter
Blücher noch starke Reserven . Doch Wittgenstein zögert, sie eia -
zusetzen — die Korps Yorks und Berg . Napoleons Gegenwart
hat auf den Grafen Wittgenstein bereits lähmend gewirkt. Jetzt
versucht auch Marmont bei Starsiedel einzugreifen , wird aber ,
durch die überlegene Artillerie der Verbündeten behindert ,
Einige glückliche Kavallerieattacken der Verbündeten bringen
diesen eine momentane lleberlegenheit . Durch Masienangriffe
das Herannahen der ftanzöfischen Verstärkungen aufzuhakten —
das versuchte Wintzingerode und befahl auch wohl Wittgenstein .
Durch die Eingriffe des Zaren in die Leitung wurde aber auch
diesmal die Ausführung arg beeinträchttgt .

Kurz vor 4 Uhr treffen die russischen Reserven entcknh am
Monarchenhügel ein . Jetzt entschließt sich Wittgenstein zur
Initiative — zur Offensive. Aber statt nun kräfttg anzugrei¬
fen, statt auch die Rusien der Reserve endlich nach dem Feind
zu führen , begnügt er sich mit dem Entschlüße, York und Berg
einzusetzen , um die verlorenen Dörfer zurückzunehmen . An¬
scheinend hat dann Wittgenstein noch Berg zurückbehalten —
vielleicht zur Verwendung für den Fall , daß Marmont von
Starsiedel gegen Rahna vergehen sollte .

Jedenfalls greift Yorks Korps allein ein — Brigade Hü«« -
dein gegen Klein -Eörschen , Brigade Horn gegen Rahna , Bri¬
gade Steinmetz folgt Horn als Reserve. Neues Leben kommt
mit den frischen Truppen auch über Blüchers dezimiette Be-
taillone . Aus Groß -Eörschen wird der Feind hinausgeworfen
(Tarayre ) , und Klein -Eörschen und Rahna von den Preußen
von neuem im Sturm genommen. Dann verzweifelter Wider¬
stand an der Höhe hinter Rahna . Wie schon einmal wirken die
ftanzöfischen Batterien verheerend auf den preußischen linke»
Flügel , der die eigene Artillerie markiert . Zahllose Verwun¬
dete ' decken die Walstatt ! Rey selbst kämpft mit Löwenmut an
der Spitze seiner jungen Soldaten . Ebenso Blücher bei den
Preußen . Dieser wird verwundet , gibt den Befehl a« York.
Auch Ney wird bleffiert und sein Stabschef , General Goare
fällt . Alle Opfer vergebens — keine Partei erringt den Sieg ?

Reiterangriffe nördlich Rahna ! Schlesische Manen werft :«
badische Dragoner , die der verwundete Ney selbst vorfühtt .
Aber die Entscheidung liegt bei der Infanterie ! Eine kurze
Zeit nisten sich Preußen in Kaja ein . Napoleon selbst laßt sie
durch die Brigade Lanusee zurückwerfen auf die Höhe nördlich
Rahna . Jetzt setzt Ney seine letzte Reserve ein — Brigade
Dumoulin , und im verzweiflungsvollem Kampfe gelingt es ihm,
durch die Uebermacht, Klein -Görschen wieder zu erobern und in
Rahna einzudringen . Es ist kurz vor 5 Uhr.

Da gehen Wittgenstein die Nachrichten zu , daß Bertrand
und Eugen im Begriffe ständen, das Schlachtfeld zu betrete «.
Er schickt Wintzingerode , durch Garde -Bataillone und die Garde -
Kavallerie - Division verstärkt . Bertrand entgegen, der sich auch
am Grunabach aufhalten läßt .

Alexeiero wird mit einer Kavallerie -Abteilung dem Bize-
könig entgegengeschickt , den auch 2400 Mann des Herzogs von
Württemberg am Ueberschreiten des Flößgrabens an Ersdorf !
hindern sollen / Acht Bataillone des Herzogs verstärken Blücher
und York. Endlich entschließt sich der Zar , Truppen aus der No- ,
serve vorzuziehen . Fürst Schachowski stößt mit der dritte » Di¬
vision zu den Kämpfenden von Groß-Eörschen und gibt der In¬
fanterie im Dörferviereck ein Uebergewicht. Abermals ent»
reißen die Preußen den Franzosen Rahna und Klein -Görfchen.
Die Gefechtskraft von Neys junger Infanterie ist verbraucht^
Sie flutet auf Kaja zurück. Nach kurzem Kampfe fällt auch da»
vierte Dorf wieder in die Hände der Verbündeten . Drei Stun¬
den früher hätte das einen Sieg bedeutet — jetzt war 's zu ftmtk
Auf Neys linkem Flügel traf General Marchand mit der ba¬
disch -hessischen Division ein , die bereits im Flötzgraben ber
Klein - Eörschen gegen Schachowskoi mitkämpfte . Auf der Ver¬
bündeten linkem Flügel hätte inzwischen Bertrand , Wintzin -
gerode zurückschiebend , die Höhe von Kölzen erreicht, obgleich
vielfache Kavallerie -Angriffe ihn wenigstens aufgehakten hat¬
ten . Auch Marmont — bei Starsiedel — hatte Befehl , jetzt
gegen Rahna Front zu nehmen . Jetzt , 5% 4 Uhr , hielt Napo¬
leon den Augenblick für geeignet, seine Garden einzusetzen , düs
noch nicht im Gefechte waren . Mit unwiderstehlich« « Vorstlche

Das nebenstehende Stikctt der Apothekerjj
Richard Srandt ’s
Schweizerpiiicn

ist N. Eintragung des Kaiserl. 4
Berlin unter Ar . 10100 gesetzlich g«schLtzL.̂ «SvA1
Aachahmungen desselben
Landgerichten Berlin . Altona l am . - ftcftcaft /
worden , ein Urteil wurde bereits l vom RerrhS» 2
gericht bestätigt . Wir warnen >deshalb *, vor *
Aachahmuno unseres geschützten Zeiche«- . s

Schaffhaujcn (Schweiz). <
B . G. vor« . Apotheker Bicharv

fmrtHottltßrfrtttA rü der beite Beweis für die Gute und WohlfeilheitÄlu ! l" uv " lfUW einer Ware . Dies ist der Fall bei Naumann ».
.. Faustring " Lanolinseife , weil sie bei hervorragender Qualität rate
95 Pfg . das Paket , ä 5 Stück, kostet. Einzelstuck 20 Pfg . 5306a

kann ihren Heranwachsenden Kindern täglich für wenig Geld und mit wenig Mühe einen nahrhaften,
MM W ■ ■ 1 wohlschmeckenden

jede Mutter Oetker - Pudding
aus Dr . Oetkers Puddingpulver zu 10 Pfg . (3 Stück 25 Pfg .) vorsetzeu.

Es ist ein Vergnügen zu sehen, wie Kinder jeden Alters solch einen Oetker - Pudding bis auf den letzten
Rest verzehren . Für Kinder gibt es kein besseres Nahrungsmittel . lan »

t
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räumen fte endgültig Kaja , den vielumstrittenen Ort , rücken
aber nicht weiter vor . Denn vorher soll der Nizekönig bei Eis¬
dorf in den Kampf getreten fein. Inzwischen haben Drouots
Batterien vom Höhenrande bei Starfiedel unter der Infanterie
im Viereck und in den Dörfern vernichtend gewirkt . — Am
Flößgraben stehen der Herzog von Württemberg und der Dize-
könig im Kampfe . Marchand gelingt es, den Flößgraben zu
überschreiten. Jetzt — Uhr — gehtMortier mit den vier
Angriffssäulen der Garde von Kaja gegen Groß -Eörschen vor .
Die Trümmer der Divisionen Neys schließen sich heldenmütig
an . Gegen Rahna wendet sich die Division Bene und in Klein -
Eörschen ringen die Hessen und Badenser . Dem mächtigsten An¬
griffe der überwältigenden Uebermacht, können die Verbünde¬
ten nicht standhalten , trotz heißem Ringen ! Es ist 7*4 Uhr . Die
Dörfer sind genommen. Aber noch einmal raffen sich die Ver¬
bündeten auf . Die Ehre des Tages wollen sie retten , des Ta¬
ges , der ein großer Sieg geworden wäre bei richtiger Truppen -
führung des Oberkommandierenden — oder dessen Souveräns !

Eroß -Görfchen wird noch einmal zurückgewonnen — bleibt
den Verbündeten . Dann — finkt die Nacht ! Es brennen die
fünf Dörfer — aber wohin der Feuerschein nicht fällt , ist 's schon
stark finster , als eine Reiterschaar — 9 Schwadronen Reserve¬
kavallerie — vom Oberst von Dolffs geführt , zum nächtlichen
Angriffe vorreitet gegen die bei Rahma biwackierenden Fran¬
zosen . Sie überschreiten einen Höhenzug und stürzen sich dann
überraschend auf die lagernde Infanterie . Eine ideale Be¬
deutung hatte dieser — taktisch wirkungslose Ueberfall ! »Das
Schlachffeld gehört uns ! hieß das Motto des Tages .

Denken wir nicht unwillkürlich an die Abendattacks
Friedrich Karls am 16. August 1870 ?

Einen unersetzbaren Verlust brachte diese Nachtattacke dem
König durch die tödliche Verwundung des Schöpfers der Wehr¬
pflicht. Scharnhorst ritt todesmutig mit vor gegen den Feind —
vielleicht ergrimmt über den verlorenen Sieg . Eine Kugel traf
des großen Organisators Knie und streckte ihn nieder . Am
28. Juni erlag er den Wunden .

Noch in der Nacht gingen die Verbündeten zurück über den
Flößgraben . Miloradowitsch war für die Nachhut bestimmt.
Er hatte ja nicht im Feuer gestanden.

Napoleon hatte seinen Pyrrhus -Sieg mit einem Verluste
von 22 000 Mann erkauft — Ney allein verlor 15 000 Mann —
1553 Tote , 11512 Verwundete , 2000 Vermißte . Die Verbündeten
büßten 11500 Streiter ein . Blüchers Korps war am Ende der
Schlacht 22 Stunden unterwegs .

Der Geist der preußischen Truppen hatte sich musterhaft be¬
währt , trotz der Fehler der Führung , trotz des Versagens der
Kavallerie und mangelhafter Verwendung der weit überlegenen
Artillerie . Als ein großer Fehler kennzeichnete sich der fast völ¬
lige Mangel an Nachrichtendienst.

Die Armee ging über die Elbe zurück. Sie sollte bald Ge¬
legenheit haben , ihren Heldenmut mit glücklicherem Erfolge zu
zeigen!

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 29 . April . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Zur Verhandlung stand heute ein Fall : die Anklage gegen
den 36 Jahre alten , in Dillweißenstein wohnhaften Kaufmann
und Agenten Hermann Josef Heilmaun aus Düsseldorf wegen
Beseitigung amtlicher Urkunden , Unterschlagung im Amte, Un¬
terschlagung und Betrugs . Eine Reihe Straftaten , die Heil¬
mann vor Gericht führten .

La dlflhe gteffc .
_

!

Die Anklage legte ihm zunächst zur Last, daß er zu Pforz¬
heim als Beamter Gelder und andere Sachen, die er in amt¬
licher Eigenschaft empfangen und in Gewahrsam hatte , sich
rechtswidrig aneignete , indem er in der Zeit vom Juni 1909 bis
21 . Juni 1911 Gelder und Jnvalidenversicherungsmarken , die
ihm als Kanzleigehilfe des Sekretariats der Stadt Pforzheim
für Invalidenversicherung von Arbeitgebern ausgehändigt
wurden , damit er für deren , der Invalidenversicherung unter¬
liegenden Arbeiter den Markenankauf und die Beklebung der
Quittungskarten besorge , sich dadurch aneignete , daß er die Gel¬
der verbrauchte und die Marken zur Beklebung anderer Quit¬
tungskarten verwendete . Auf diese Weise verschaffte sich Heil¬
mann etwa 150 Mk. Der Angeklagte hat dann weiter Gelder
und Jnvalidenversicherungsmarken , die er von freiwillig Ver¬
sicherten und Arbeitgebern , welche der ihnen obliegenden Ver¬
pflichtung zum Einkleben von Jnvalidenversicherungsmarken
enthoben sein wollten, , eingehändigt bekam , damit er für sie den
Ankauf der Marken und das Einkleben in die Quittungskarten
besorge , für sich behalten unc das Geld verbraucht und zwar in
<9 Fällen den Gesamtbetrag von etwa 1200 Mk. Dem Ange¬
klagten wurde sodann zur Last gelegt , in der Zeit von August
1911 bis Oktober 1912 als Rechtsagent in 19 Fällen Gelder ,
die er für eine Reihe seiner Mandanten bei deren Schuldner
eingezogen, und Beträge , welche ihm auf die Zusicherung, daß er
seinen Auftraggebern Darlehen vermitteln werde , erhalten
hatte , im Ganzen über 500 Mk. für sich behalten und verbraucht
zu haben. Die Anklage machte Heilmann ferner zum Vorwurf ,
daß er in der Zeit von Mitte Juni 1909 bis Ende Juni 1911
eine große Anzahl Verficherungskarten versicherungspflichtiger
Personen dem amtlichen Gewahrsam dadurch entzogen, daß er
sie teils in seine Wohnung verbrachte und dort verbarg , teils sie
am 22 . Juni 1911 anläßlich einer Dienstvisiitation auf seinem
Bureau zerriß und in den Ofen warf . Die Anklage gegen den
Angeschuldigten ging dann weiter dahin , daß er von Januar bis
Oktober 1912 verschiedene Personen schädigte , indem er den Ehe¬
leuten Göckler , dem Wirt Sickinger und der Ehristine Kiesel¬
mann in Pforzheim , die sich fteiwillig versichern wollten , ihre
Anwartschastauf Rente aber bereits verloren hatten , wahrheits¬
widrig angab . sie könnten, wenn sie für ein Jahr rückliegend
Quittungsmarken nachkleben würden , die Berechtigung auf In¬
validenrente wieder erlangen , ihnen auch weiter vortäuschte, er
würde ihnen bei Verabfolgung des Geldes das Nachkleben der
Marken in die Quittungskarten besorgen, wodurch er die ge¬
nannten Personen zur Hergabe folgender Beträge bestimmte:
die Eöckler Eheleute von 15 Mk., Sickinger von 22 Mk. und die
Kiefelmann von 20 .50 Mk. Das Geld verbrauchte er für sich.

Der Angeklagte stammt aus Düsseldorf. Er verbrachte dort
seine Jugend und seine Schulzeit. Rach deren Beendigung tat
ihn sein Vater , der in Düsseldorf eine Stellung als Zuschneider
bekleidete, in eine kaufmännische Lehre . Nebenher lernte Heil¬
mann auch das Schneiderhandwerk , weil er sich später ebenfalls
zum Zuschneider ausbilden wollte . Im Jahre 1895 siedelte der
Vater des Angeschuldigten nach Pforzheim über . Auch der
Sohn gab seine Stellung in Düsseldorf auf und ging nach Pforz¬
heim. Hier war er zunächst auf verschiedenen Anwaltsbureaus
als Schreibgehilfe beschäftigt. Im Jahre 1909 erlangte Heil¬
mann Anstellung bei der Stadtverwaltung Pforzheim und zwar
als Kanzleigehilfe bei dem Sekretariat der Stadt Pforzheim
für Invalidenversicherung . Er erhielt anfänglich eine Jahres -
vergütung von 1000 Mk. , die sich bis zum Jahre 1911 auf 1600
Mk . steigerte. Eine feste Anstellung des Heilmann auf Grund
eines Dienstvertrags erfolgte im Jahre 1902 . Der Vater des
Heilmann starb 1904 unter Hinterlassung nicht unerheblicher
Schulden. Die Mutter des Angeklagten stand infolgedessen

Abendblatt. Mittwoch, den 30. April 1818. ^ | 99
! mittellos da und der Angeklagte mußte sie unterstützen. Durch: diesen Umstand, aber auch dadurch, daß er ziemlich kostspielige
i Neigungen besaß , geriet Heilmann in Schulden. Das wurde
; nicht besser, nachdem sich der Angeklagte im Jahre 1907 mit der> Tochter einer gutsituierten Familie in Eutingen verheiratethatte . In seiner bedrängten Lage suchte er sich dadurch zu hel-
; sen . daß er sich an den ihm anvertrauten Geldern vergriff und
: sie für sich verwendete. Bei der Stadtverwaltung wurde man
: auf die ungünstigen Verhältnisse des Heilmann dadurch auf-
1 merksam , als bekannt geworden war . daß gegen ihn zahlreiche
: Wechselproteste in Umlauf waren . Die Vorgesetzte Behörde der
1 Angeklagten wurde deshalb veranlaßt , die Führung desselben
: einer genauen Prüfung zu unterziehen . Es kam zu einer ein-
! gehenden Dienstrevision , bei der die von Heilmann verübten
. Veruntreuungen aufgedeckt wurden . Don den unterschlagenen

Beträgen deckte der Schwiegervater den größten Teil , währendfür den Rest der Angeklagte durch Aufnahme eines Darlehen -
Deckung verschaffen konnte. Von der Stadtgemeinde Pforzheinwurde wegen der von dem Angeklagten zum Nachteil des In
validenversicherungssekretariats begangenen strafbaren Hand.

; langen eine Anzeige nicht erstattet . Man begnügte sich mit der
, sofortigen Dienstentlassung des ungetreuen Beamten Erst im

Verlaufe der gegen Heilmann wegen dessen als Agen oerübten
: Unterschlagungen und Betrügereien bekam die Staatsanwalt¬

schaft von der Sache Kenntnis und dehnte auch auf diese Ver¬
untreuungen das Verfahren aus . Der Schwiegervater sprangauch für die Verfehlungen , die Heilmann als Agent sich zuSchulden kommen ließ , ein und gewährte den Geschädigten
Ersatz .

Der Angeklagte war in der heuttgen Verhandlung vollkom¬men geständig. Das Gericht erkannte gegen ihn unter Anrech¬
nung von 6 Monaten Untersuchungshaft auf 1 Jahr 3 Monate
Gefängnis . _

Freiburger Schwurgericht .
"

# Freiburg i. Br ., 30 . April . Die Schwurgerübsfitzuug deszweiten Vierteljahres umfaßt nur 2 Fälle , die beioe an einem Tageerledigt wurden . Im ersteren Fall wurde der 67 jährige Landwirt
Konst. Scheib von Hinterzarten wegen Blutschande unter Zubilligunamildernder Umstände zu 3 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Eheverlu »verurteilt . Im zweiten Fall erhielt eine Sacchartt -schmugglerinFrida Steinegger von Lachen, Kanton Schwyz, die in einer ganznebensächlichen Frage unter Eid die Unwahrheit ausgesagt hatte
wegen fahrlässigen Falscheides 2 Monate Eefiingms ._

'

Telegraphische Tchiffsnachrichten .
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern. KarlSrnbe . Karlfriedrichstr . 2-2:

Norddeutscher Lloyd. Angekommen : am Montag : „Lützow" in
Hongkong. „Sigmaringen " in Balttmore . Abgegangen : »m Montage
„Köln" von Pernambuco ; am Dienstag : „Yorck" von Neapel , „Hesse,?von Melbourne -

Red Star Linie Antwerpen . Der Postdampfer .Lapland " der
Red Star Linie in Antwerpen , ist laut Telegramm am 27. April
wohlbehalten in Neuyork angekommen.

. Nr . 28 des
“ '

„ fltarlsrHber Mobm«igs»L«zriaer"
der „Badischen Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die nenefte Zusammen¬
stellung der in der „Bad.Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen !
Zimmer , Wohnunaen , Ladcnlokale , Bureaus , Ge - >
schafts - und Lagerräume , Werkstätte « , Keller rc.

Der »Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe. -
ditisn der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche» hiesige» s
Filialstelle« gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen ,
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Wer sich vor Mottenschaden schützen will
lasse sich nicht bestimmen eines der bekannten , scheinbar billigen , inWirklichkeit aber teueren , weil meistens wirkungslosen
Mottenmittel zu kaufen , sondern verlange ausdrücklich das laut Attest des Oberhofmarschallamtes von den Hofhaltungen

Sr
. Majestät des Kaisers

sowie vielen anderen königlichen und fürstlichen Hofhaltungen , militärischen Bekleidungskammern , Behörden und zahlreichen
Privatpersonen seit Jahren mit vollstem Erfolge verwendete und in seiner zuverl äs sigen Wirkung einwandfrei erprobte Präparat

Dr
.

Neinreidis Motfenäther
Mit Dr. Weinreich ’s Mottenäther wird die Vernichtung der gefährlichen Mottenmaden erreicht .

öine königliche 6cf)lossverwaltung streikt :
Gern komme ich Ihrer Bitte nach , in persönlicher Form mein Urteil über Ihren - Mottenäther abzugeben. In jahrelangem Gebrauch und der Absicht, denselben

beizubehalttn, liegt ja wohl die beste Empfehlung , denn in einer Schlossverwaltung gibt es die vielseitigste Verwendung bei einfachsten wie den kostbarsten Dingen.
Kampfer, Pfeffer, Insektenpulver sind wegen Staub, Geruch usw. nicht überall verwendbar und nicht zuverlässig wirksam . — Mottenäther hält entstandenen Schaden auf,
verhütet solchen bei achtsamer, rechtzeitiger Verwendung und hat hier alte Brutstätten völlig zerstört . Nachteilige Wirkungen habe ich nicht bemerkt. In meiner sehr

langjährigen Eifahrung habe ich kein besseres Mittel kennen gelernt und, keinen Anlass danach zu suchen .

Großherzogliches Marschallamt . Schwerin .
Das unterzeichnet » Großherzogliche Marschallamt bestätigt Ihnen

hiermit gern, daß das von demselben bezogene Präparat „Mottenäther "
hier mit gutem Erfolg verwendet worden ist.

Hofmarschall-Amt Seiner Königlichen Hoheit des Herzogs von Cumber-
iand , Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg. Gmunden.

Auf die Anfrage erwidert das Hofmarschall -Amt . daß der von
Ihnen bezogene Mottenäther sich gut bewährt hat .

Herzogliche Hofhaltung. Dessau .
Bescheinige hiermit , daß ich mit der Wirkung des Mottenäthers

sehr zufrieden gewesen bin.

General von Bayer -Ehrenberg . Düsseldorf .
Mit dem von Ihnen bezogenen Dr . Weinreichs Mottenäther habe

ich sehr gute Resultate erzielt.
Frau v. Guenther, geh. v. Colmar . Breslau , Oberpräsidium .

Wir beziehen sät Jahren aus der Belle - Alliance - Apotheke in
Beriin Dr . Weinreichs Mottenäther mit gutem Erfolg.

Auszug aus den zahlreich vorliegenden Anerkennungsschreiben :
H. Bat Infant.-Reg. Kaiser Wilhelm (2 . Großherz . Hessen ) Nr. 116. Gießen.

Der von der Firma bezogene Mottenäther hat sich nach ein¬
stimmigem Urteil aller Verbrauchsstellen gut bewährt .

Frau Fabrikbes . Schlegelmilch. Falkenberg 0 .-8 .
Seitdem ich diesen Mottenäther in meinem grossen Haushalt ver¬

wenden lasse , habe ich von Motten nichts mehr gemerkt .
Regiments- Bekleidungskommission, Kaiser - Franz - Garde - Grenadier - Reg.

Nr. 2 Berlin.
Auf Ihr Schreiben vom 6. d. Mts. wird Urnen mitgeteilt, daß sich

Dr. Weinreichs Mottenäther sehr gut bewährt hat
Norddeutscher Lloyd , Abt . Proviantamt . Bremen .

Wunschgemäß bestätigen wir Ihnen in Erledigung Ihrer Anfrage
vom 6. Oktober, daß wir mit dem im Juli d. J. von Ihnen bezogenen
Mottenäther sehr gute Resultate erzielt haben .

Georg Conzen. Aachen.
Bestätige hiermit gerne , daß ich mit dem von Ihnen im vorigen

Jahre bezogenen Dr. Weinreichs Mottenäther , den ich hauptsächlich
verwandte für meine Rohwarenlager und fertiges Warenlager sehr
gute Resultate « zielt habe .

Frau Reg.-Assessor Dr. Wolff. Cette.Ich kann Ihnen mitteilen , dass ich mit dem von Ihnen bezogenen
Dr. Weinreichs Mottenäther sehr zufrieden war .

Dr. Weisbrod. Weinbau».Ihr Mottenäther ist wirklich was Ausgezeichnetes und Vollkommenes .Ich wüßte nichts Besseres für Motten.
JnRus Spiraafis , Tuchhandlung . Königsb erg Pr.Auf Ihr Schreiben vom 3. November feile ich Ihnen mit , daß sich

Dir Mottenäther ganz ausgezeichnet bewährt hat . Dieser Aether leistet
ganz entschieden in der Vertilgung der Motte schnell und sicher mehr ,als jedes andere von mir versuchte Präparat .

C. Friess . Mtaohna .
Der Mottenäther Dr. Weinreichs hat mir vorzügliche Dienste ge¬leistet . Wir hatten hier eine Unmenge von Motten ; ohne dieses

Präparat müssten wir mit großem Schaden rechnen . Es ist das
Beste, was ich je angewendet habe .

Mb . Weber. Arnberg .
Erfolge des Mottenäthers betreffend , kannn ich Urnen « wieder »

dass ich damit vollkommen zufrieden und der Erfolg bei Verwendung
an meinen Möbeln ein durchschlagender war .

IW * IVpitirPirhc ^ *n Apotheken, Drogerien , Parfümerien io Flaschen ä 1 .25 , 2 .—, 3.50 und 6.— Mk-, passende Zerstäuber ä 1.10 und 2.— Mk. zu haben. Für Grossverbrauch«
. .

l Tlvllc,iiuiiivi der Industrie und militärische Bekleidungskammern Lieferung in Ballons mit bedeutender Preisermässigung . Prospekte mit zahlreichen glänzenden Anerkennungs¬schreiben gratis und franko durch die alleinigen Fabrikanten
Um nicbt minderwertige Nachahmungen zu erbalten
achte man stets auf den Hamen » Dr . Weinreich “ . Pharmakon G. m. b. H.« Berlin SW. 29 u. Frankfurt a. ML
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Karlsruhe , Kaiserstrasse 113. Telephon 2018.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufnt .
Lehrfächern u . Sprachen für Damen u . Herren .

Grösstes und ältestes derart . Institut am Platze .
8 Lehrer. — Gegr. 1903. — Prima Referenzen.

Am 15 . jeden Monats beginnen
neue Kurse .

Damenkurse . Herrenkurse.
Unterrichtsfächer :

Schönschreiben , Rundschrift , Stenographie (Gabelsberger und
Stolze - Schrey ), Maschinen - Schreiben (30 erstklassige Maschinen ),
kaufmännisches Rechnen , Kontokorrentwesen , Ruchführung leint. ,
dopp ., amerik .), Wechsel - und Scheckkunde , Korrespondenz und

Kontoiarbeiten , Handelslehre , Bank - und Börsenwesen .

Geordneter Klassen -Unterricht nach festem Stundenplan und
mit individueller Behandlung der Schüler , kein sogenannter „Einzel¬
unterricht “

, bei dem der Schüler meist sich selbst überlassen ist.
Dagegen auf Wunsch Privat -Unterricht .

Strebsamen jungen Leuten
bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste Ge¬
legenheit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen ,
die nötig sind , um mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein. Viele
Hunderte unserer ehemaligen Schüler und Schülerinnen befin¬
den sich heute in guten , pa -senden Stellungen , die sie zum größten
Teil durch Vermittlung der Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts ,
sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist
die seit Jahren steigende Schule zahl .

'

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten sorgfältig
ausgebildeten Kontorpersonals dienen .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittelung
.Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute preiswerte
Pension besorgt 7386

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereit¬
willigst durch

Die Direktion .

über das

Angebot
. WWWst

nt . b. H.

Kaiserstraße Nr . 81 |83
Karlsruhe t . B .

Nor-lanö"--Fahrrä-er @L3nld9i f . 49.—
Sattel . Mk.
Hosenklammern . .

♦4
Laufdecken . von Mk. 1 .75 an
Laufdecken mit 6 Monate

Garantie . . . . Mk . 3 .50
Laufdecken mit 12 Monate

Garantie . . . Mk . 4.50
Gebirgsdeckenrn . 3Mt .Gar . 3 .75
Luftschläuche von Mk. 1 .70 an
Kerzenlaterne , ff. vernickelt S —
CeUalerne . . . . Mk. —.70
Acetylenlaterne . . Mk. 1.50
Fahrradschlüssel . . Mk. — .30
Schutzbleche , die Garnitur —.70

Fußpumpen
Ketten , prima . . .
Korkgriffe » 1 Paar .
Rucksack .
Glocken .
Fußhalter , 1 Paar .
Gummilösung . . .
Revolver .
Reibrädchenfeuerzeug

mit einem Ersatzstein
Reparaturen werden schnell und billig ausgeführt .

1 .00
— 02
—.55

1.05
—.15
—.50
—.13
—.15
—.04

—.28
6786

Schwemmsteine
h dm, Grössen : ca. 25/12/6 '/, , 25/12/7 '/, , 25/12/9 '/, , 25/14/12 , 25/16/14 ,

30/14/12 cm, für leichte Wände, Decken nnd Gewölbe,schall -, schwamm- and feuersicher, in älter, fester, harter Ware.

BimssandCementd ielen
mit Nute nnd Feder, Kr dünne Wände , 6, 6, 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial , für Decken , Däoher, Wände , schall-, schwamm-
und feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
männer, Verwaltung^- nnd Fabrikgebäude , Schulen eve . verwandt Kit

näheren Angaben stehe gerne zn Diensten .
- -!>.. Preise billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen . —. .

Versand ah Urmitz . Äetrriad and Karlsruhe Baten .
Friedrich Chr. Kiefer in Karlsruhe 1B

Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen . 26b
6esellsdiaffer nnö Dermaler des Rhein. Sdtuemmsfeinsgnöikafes .

•f
2656 '

FärbereiünHaushaltraitBpaims ’schentapben!
millionenfach bewährt S

1 Bluse Kostet lOPfc
1Kleid kostet 75 Pf.
bis4 Paar Gardinen kostmVITC.wie neu

aufzufärben ,
Ausdrücklich Matsat :

BrautisicRciäTben
is UM wid SAMfcftSdNtasMlB.

= Billige Preise . =
Unübertroffene Leistung.

26 .4 Färberei 3917

chem . Waschanstalt
Kaiserstr . 94. — Telephon 1563.

» am Sidithptat»
so -fan <je

2 § ^Z .-Doss Arbsso .
2 § fö .- 3 )ose äoku «n jo
2 §| 3.-S)ose91 Ziuiielten S5 § | a

2 § f2 . - 3 >c>ss Scfitvittoparcj -ei

S>S % -
10 § zci $$e{£>eezcn

3 -50 9K .4 .

mit äla '6attmaz -fe.en.

Kaffee
Wiener Mischung

das Pfund Mk . 2 .—,
rein Mocca t . k. 2 .50

stets frisch geröstet 605

Teleph. 175.

0 Karisru ?
| Kaiser-
istraSel60

Bildschön
macht ein zartes , reines Gesicht , rosi »
ges . jugendfrisch .

'' usseben n .weißer ,
schöner Teint . Alles dies erzeugt

Steckenpferd-Seife
(die beste Lilienmilch - Seifr )

ä Stück 50 Pf . Die Wirkung erhöht
Dada - Cream

welcher rote u. rissige Haut weiß u.
sammetweich macht Tube 50 Pf . bei
C. Roth , Hofdr ., Herrenstraße 26/28 ,
H . Bieter , Kaiserstraße Nr . 223 ,
Otto Fischer , Karlstraße Nr . 74,
Wilh . Baum , Werderstraße Nr . 27,
Int Dehn Nacks., Zähringerstraße ,
Emil Dennig , Kaiserstratze Nr . 11,
W . Tschernina , Amalienstraße 19,
Th . Walz , Kurvenstraße Nr. 17,
G. Ellinger , Sophienstraße ,
Hans Reicharh , Werderplatz Nr . 44,
Ludw . Bühler , Lachnerstraße Nr . 12,
Wilh . Hager , Kaiserstraße Nr . 61,
sowie in allen Apotheken , 2827a
in Grötzingeu : Hans Joseph ,
in Grünwinkel : Fr .Geiger -Sinner ,
in Mühlburg : Strauß - Drogerie ,
in Durlach : Einbern - Apotheke .

Eine frohe Botschaft :

Korpulente,
Sie können schlank werdenm
durch Sud ol - Bä der zu Hause. — §
Gleichzeitig K ohlensäurebad . — *

Nur 3 Probebäder , und Sie sind ü b er ^
zeugterAnhän ger unseresSystems .

Glänzend be ~gufachtet von
Prof . Dr. med . von Eck , Königl . ffofrat
Dtz. Bäder 13.20 M. 3 Probebäder 3.°e M.
Sedol- Ges . ro. b. H., Charlottenburr 103 .

„Ich mußte . mich vor 2 Jahren
am Hals wegen einer

Drfisen >
anschwellung operieren lassen .
Die Wunde ist längst vernarbt , trotz¬
dem waren die Drüsen im Januar
wieder stark angeschwoll . Auf ärztl .
Rat trank ich Altbuehhorster
Jtfarksprudcl Starkquell «
( Jod -Eisen - Mangan -Kochsaizquelle >
Der Erfolg war überraschend . Schon
nach 6 Fl . waren die Drüsen zu
meiner größten Freude völlig zurück -

egangen . Ich werde den Mark -
.prudel immer trinken , er schmeckt
prachtvoll , wirkt appetitanregend ,
verdauungfördernd und blutver -
beffernd u . bekommt mir viel besser
als Lebertran , den ich früher trank .
H. G ." Aerztl . warrnemps . Fl . 65Pf .
u . 95 Psg . In Karlsruhe : In der
Drogerie W. Tscherning , Arnalien -
stratze 19, W . Baum , Werderstr . 7,O . Maver , Wilhelmstr . 20 . O . Fischer ,
Karlstraße 74 , (5. Roth , Herren -
str . 26 (28 , Th . Walz , Kurvenstr . 17 ;
in Mühlburg : M . Strauß ; in Dur¬
lach : A. Peter , Drogerie ; in Ett¬
lingen : Rob . Ruf . 2230a

Brautleute
kaufen Möbel . Betten . Polster¬
waren denkbar billig und gut bei
Heinrich Karrer ,
Stadtteil Mühlburg . Philippstr . 19.
2667 Telephon Rr . 105 » .

komplette MnAmgen
in vier Stockwerken . Franko¬

lieferung auch nach auswärts .

Apfelwein
in hervorragender Qualität , aus

den besten Sorten gekeltert
per Liier 22 Pfg.

Reirrettenweirr
o.io per Liier 25 Psg. 442a

liefert in Gebinden von 40Ltr . an

Karl Jhli , Achern (Sahen)
Zahlreiche Änerkeuuuugen au «

alle« Gesellschaftskreise« .

M

Mündiger Verkauf
Zugunsten Oer Konhursmasse

Die zur Konkursmasse J . L Distelhorst
gehörenden Waren in einwandfreier
Qualität als : Wohnungs -Einrichtungen,
Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohn¬
zimmer, Schlafzimmer , Salons , Küchen-
sowie Einzelmöbel , Teppiche , Vorhänge ,
Möbelstoffe , Oelgemälde , antike Möbel,
werden an Werktagen in den bisherigen
Geschäftsräumen Wald strafte 32 zu

bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft.
Der Konkursverwalter : Rechtsanwalt Harrer. 6580 *

Nicht am eleganten
Schah allein , nein , an allen Schuhen sollten Sie Contmentai Gummi-Absätze
(ragen . Dauerhafter als Leder . Keine Erschütterungen des Körpers. An¬
genehmer , elastischer Gang. Fordern Sie stets von Ihrem Schuhmacher

Continental Gummi-Absätze

Auch erhältlich in den Leder¬
handlangen u . Schuhgeschäften .

Schwalmer Gummmaren -
Industrie 6 .m.b.H ., Schwelm i .W.

Zum Abonnement anf Kristall Eis
unter Zusicherung prompter und reeller
Bedienung ladet ganz ergebenst ein 7421

Finkeistein
Kristall -Eis , Mineralwasser und Apfelwein -Großkelterei

IO Rintheimerstraße IO
Telephon No . 510 und 2875 .

Für Kristalleis einzige Bezugsquelle am Platze
NB . Meine Eiswagen kommen auch täglich nach Durlach , Ettlingen ,
Beiertheim , Bulach u . Rüppurr u . werden Bestellungenauf Abonne¬
ments auch dort prompt ausgeführt . Preislisten stehen gerne zu Diensten .

Iflirbsinhoifnit Mm lwrbcn tflfö unb billig angefertigt in der
rUiinQPuEIIBn art QFBcberei der Bad . Presse.



etüt 10 Kavische Preffe .

in den neuesten Stoffen und Fa ^ons ,
vielen Farben und Ausstattungen ,

empfiehlt

zu 20 , 24 , 27 , 30 bis 40 ^

Selbstgefertigte 45 bis 65 jl

Einzelne Hosen
2,50 bis 10 Jt 7.

Selbstgefertigte 11 bis 15 Jt

Anfertigung nach Maß .

L. Gretz , SeUemei
27 Marienstraße 27 .

7437

Komplette

Wohnungs - Einrichtungen
und einzelne Möbel

empfiehlt 7095

Lazarus Bär W—
Zirkel 3 . Möbelmagazin . Zirkel 3 .

idiMzvwkigr Wadiohler-Bthiflkt2353a «
14 .10

i.

G. Knoblauch württ. Schwarzwald 29 .

Gebe Geld
heraus l

Eine prachtvolle hochedelgeformte Büste
und schöne rosig-weisse Haut bekommen Sie
nur durch mein einzig dastehend. €»H AiClOfS,
das Beste und Vollkommendste zur Erlangungschöner voller u . fest . Körperform . C»RAKlttS
bildet keinen Fettansatzan Hüften,Tailleod .Leib.( 4KAZIOS wirdäusscrlich angewandt, wirktsehr wohltuend auf die Haut und verursacht keinerlei Beschwerden .Der Erfolg grenzt, wie auch zahlreiche Dankschreiben bestätigen , ans

Wunderbare . Preis pro grosse Dose M . 3.— . 2 Dosen meistens zurKur ausreichend M. 5 .50 . 3 Dosen M . 7 .60 . Verpackung wird nicht
berechnet . Garantieschein auf Erfolg und Unschädlichkeit , sowie Ge¬
brauchsanweisung werden jeder Sendung beigefügt , Versand diskret
gegen Nachnahme, Marken oder Postanweisung nur durch
Frau Elise Miether , Braunschweig , Neuestrasse 6.

NB. Da es minderwertige Nachahmungen gibt, bestellen Sie bitte
sofort oder heben Sie sich meine Adresse auf.

Fr. M . D. in D. schreibt am 4. IIP. 1913 nach noch nicht ganz 4wöchig .Benutzung meines „ Graziös“ : Ich bin sehr damit zufrieden und sprecheIhnen jetzt schon meinen Dank aus. Ich habe schon vorher 2 Mittel
angewandt mit wenig Erfolg. Das viele ( leid ist nun grad nausgeworfen
gewesen . Warum habe ich Sie, vereinteste Frau, nicht gleich gefunden ?
Ich habe einen bedeutenden Erfolg zu verzeichnen . Ich bin glücklich , es
fehlt mir nicht mehr viel am Ziele. Ich werde Ihre berühmte Creme
Graziös zu empfehlen wissen . folgt Nachbestellung . 2677a

NadhfKdhfi
Mur viereckig echt -

Tffuflnr gegen 2ßPf

lohne Oel
durch GAOIafcs ^1 Nümberß 1«

Zimmer - n . Slrrnloiitmiiarlici -
ten - ür die Bahnsteigdächer des
neuen Personenbahnhofes Karls¬
ruhe nach Finanzministcrialve . .--
ordnung vom 3 . 1. 07 öffentlich
u . getrennt ven einander zu. ver¬
geben . Bedingnisunterlagen Etr -
linacrsiraße 39 cinznseben und
erhalten gegen itopenericb von re
1 .80 Jl (licitcfföelbfrei) . Angebote
verschlossen , poiifret und mit Auf¬
schrift dis längstens Mittwoch,
den 14 . Mai , vorm. 10 Uhr , bei
uns einzureichen. Zuschlagsfrist
4 Wochen . 7117

Karlsruhe , 15 . April 1913.
Gr . Bahnbauinsiiektivit III .

Starnnrhol?-
Dersteigerung.

auch Wachholder-Gesälz genannt , vorzgl. Mittel gegenHusten, Heiskt ., Magen - , Nieren - u . Lnngenleiden .Wassersucht u. s. tu ., auch als Blutreinigungsm . s. z . emps.— 2 Kilo Mk . 4.50 per Nachn . fro ., bei Mehrabn . billiger ,

NLlt VLvddoläordvvröl Sigeg .>gichtisch -rheumatische Leiden. Kleine Flasche, ra . 50g Inhalt Jt 1.25,große Flasche ea . 100 g Inhalt Jt 2.—
L . M. Herbstreith Nachf. Nro

ganz diskret u . strengreell , nur durch
kieunion internationale Ernst Gärtner ,
Tresdcn - A ., Schulgutstraße 2, I .
Feinste Verbind , u . Erfolge . Ge¬
gründet 1887 . Prosp . verschlossen
geg . 30 4 -Mark , aller Länder . 1>Ma

Geb . Frl, , Bcamtentochlcr . an¬
fangs 30 , tath . , best. Ruf , nette ,
jugendliche Erscheinung, häuslich,
musst. . 20 Mille sof . , wünscht zwecks

Heirat
mit älterem Herrn höh . Standes
in Verbindung zu treten . Dis¬
kretion Ehrensache.

Offerten unter Nr . 9316328 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

«8 Besseres, rentables , wenn auch
nicht großesGlafeyS Dimeiibtock Neftamant

Trotz der hohen Schweine-Preiie offeriere ich solange derVorrat reicht la frisch gesaiz., tierärztl . unters . , saub.Schweineklelnfleisch
(beftelj . aus fleischig . Köpfen, Ohren , Schnauzen , Pfoten pp.)bei Abnahme von nicht unter 30 Psd . mit 25 Psg . per Psd .Posttolli enth . 9 Psd . 2.70 Mk .

Lille ? ab hier p. Nachnahme. Nichtgesallendes retour .2478a .1 . H . < iirs (en >-, Altona 5.

Wirtschaft
) M vergehen .

Besonderer Umstände Halber ist per 1 . Juli eine gutgehende
Wirtschaft in bester Lage der Stadt frei. Bewerber — cs
wollen sich jedoch nur tüchtige und kautionsfähige Leute melden
— wollen Offerten unter Nr . 7306 an die Expedition der

, Bad . Presse " einreichen .

oder Lvezialausichank . mit oder
ohne Depot , pachtet oder kauft
unter gewissen Bedingungen ge¬
wandter Kaufmann mit eigenen
Hilfskräften in groß . Stadt Badens
oder der krchweiz . Objekt kommt
in gute Hände . Gest. Angeb . unt .
Nr . 3178a , an die Expedition der
„Bad . Presse" ._

Schlosserei
zu verkaufen .

Gutgehende Schlosserei , über 30
Fahre vestehend . isi ivegen Todes¬
fall sehr preiswert zu verkaufen.Das Anwesen
besteht ans Wohnhaus mit 7 Zim¬
mern , 2 Küchen , Werkstatt, Scheuer,alles wie neu , und lebe schönem,
zrotzen , an das Gebäude anstoßen-
>eu Garten . Einem tüchtigen
Schlosser wäre hier eine nach -
tveroltch sichere Existenz geboten .
Offerten unter Nr . B14966 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3 .3

m

Die Stadtgemeinde Müllberm in
Baden versteigert am

Dienstag , den 6. Mai 1913 ,
vormittags 3410 Ilhr ,

im Bahnhofhotel Autenricth in
Müllheim aus dem Gemeindewald
in 12 Losen :

345 Stamme Nadelhölzer,
253 Abschnitte Nadelhölzer mit

zusammen 540 Festmeter u.
126 Stcr I . Klasse Papierholz .

19 Ster II . Klasse Papierholz
in 5 Losen.

Das Holz ist beigebracht und
liegt an guter Abfuhr . 3063a

Holzlisten an Interessenten
gratis durch das Bürgermeister¬
amt . ^ .Waldhüter Adolf Lersrnger nt
Tckweighof zeigt dis Holz vor.

Müllheim , den 16 .
'April 1913 .

Das Bürgermeisteramt .
_ Nikolaus ._

Bmrbeil -LerBiW.
Eduard Reichardt vergibt sämt¬

liche Bauarbeiten zur Wirtschaft
„ zum Schwanen " in Wöschbach .
Pläne und Bedingungen sind in
Etzenrot, A . Ettlingen , bei Chri¬
stian Müller zu sehen . Die Arbeit
soll sofort vergeben werden, S318MI
(Vrj 0 M bauen will , wende sich
■vüvV vertrauensvoll an mich ,l.klass. Architekturfirma übernimmt
die Planfertignng u . Bauleitung
allerorts unter gleichzeit. Beschaf¬
fung der Hypotheken, Bermittlg .
von Bauplätzen , Verwertung von
Baugelände , Aufteilungspläne , Re¬
visionen, Gutacht ., Ausmaße , Haus¬
verwaltungen in sämtl . Städten .
Gefl. Anfragen unter Nr . 2331a an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 27.13
„Ich litt seit 3 Fahren an gelb¬

lichem Ausschlag mtt furchtbarem

Hautjucken
mich ein halbes Stück Zucker ’s

Patent - Medizinal - Seife
babe ich das Uebel völlig beseitigt
H . S ., Poliz.- Serg .

" ä 60 Pf. ( 15" i„ig.
und 1 .50 M . (35°(0in, stärkste Form ».
®aauZuckooh -tlreme (ä 50 Pf .
und 75 Pf . ). In Karlsruhe : bei
Wilh .Tschernina , C . Roth , H . Vieler ,W. Baum , E . Dennig , Gg . Jacob ,
O . Mayers Th . Walz , Otto Fischer,
R . W. Lang , sowie in sämtl. Apoth.
u . Drogerie » ; in Mühlburg : Max
Strauß ; in Turlach : Aug. Peter ;
in Ettlingen : Rob . Ruf . 2228a

f Heiraten Sie niclit ♦
X bevor über zukünfl , Person und
0 Familie , über Mitgift , Vermögen ,
♦ Huf. Vorleben, genau informiert: sind . Diskrete Spezial -Auskünfte

überall . B34004
2 Welt-Auskunftei „ Globus **,
J Berlin W . 35 , PotsdamerStr . 114.

Kbeudblatt . Mittwoch . d
'
«n 30. April 1918. Rk . 199

Aufbewahrung von

Pelz - und Rollimn
unter Garantie gegen

Motten - und Feuerschaden . 7000.3.21

Adolf Lindenlaub
Kürschnermeister ,

Kaiserstrasse 191 Telephon 846 . ,
Aui Wunsch werden die Sachen abgeholt .

Friedrichsbad .
latkale l ang « - ,4p pl ikatione «

gegen Ilheumatismus , Gicht , Neuralgie , Ischias ,Besonders wirksam zur Resorption alter Exsudate,namentlich bei chronischen Frauenkrankheiten.

Fort mit Waschbrett und Bürste !
Sie schaden damit nur Ihrer Wäsche .

Viel bequemer, billiger und besser
waschen Sie mit Persil . Die Wäsche wird
damit blendend weiss , frisch und duftigwie auf dem Rasen gebleicht .

tleberaf ] erhältlich , nie lose, nur in Original -Paketen.

das selbsttätigeWaschmittel
Der grosse Erfo lg 1 .,/■

fco
HEZ LF,tb„i; faSw,?RF' Henkers Bleich -Soda . *

Gottesdienste . — 1 . Mai .^ ^ Evangelische Stadtgemeinde . ^
Christi Himmelfahrt.

Stabtkirche . 149 Ubr Militargottesdienst : Militär -Oberpfr Kir -cheurnt Schloemann . 10 Uhr : Stadtpfr . Küblewcin . — Schlvflkirche10 Uhr : Prälat Schmitthenner . — Iohannrskirche . 1410 Ubr : Stadt¬pfarrer Hindenlang . — Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Schilling . —
Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier. — Gartenstraße 22 . 1410Uhr : Stadtvikar Brautz . — Ludwig-Willielm-Krankenheim. 5 Ubr :Stadtpfr . Hindenlang . — Diakonissenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pir .Katz . — Evong . Kapelle des Kadettrnhauses . 10 Uhr Gottesdienst :Kadettcnhauspsr . Augustin.
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr.Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Nach Schluß des Haupt -
oottesdiensies

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77.
Nachm . 3 ^ Uhr Allgem. Berfamml , Nachm . 4 Uhr Jungfrauenver

Katholische Stadtqemeinde .« t . Strphauskirchr 5 Uhr Frühmesse; 6 Uhr hl . Messe . 7 Ubrhl. Messe mit seierl . Kommunion aller diesjährigen Erstkommunion-Knaben und - Mädchen. 14,9 Uhr Militargottesdienst ,n . Prod . >- 10 Uhr
Hauptgottesdienst mit levit . Hochamt und Pred . PS 12 '

Uhr Kinder -
gottesbienst m . Pred . 3 Uhr seierl . Vesper ; hierauf Versammlung fürsämtl . Marientinder im St . Agneshaus . ' 48 Uhr seierl . Eröffnung der
Maiandacht mit Predigt und Prozession, bei welcher 'sich die Marien -
kinder beteiligen . Am ganzen Monat Mai ist jeden Abend >48 UbrMaiandacht ; an Sonn - und , Feiertagen mit Predigt . Vom 2 . bis 10.Mai Andacht zum hl . Geilt in Verbindung mit der Maiandacht . Frei¬tag (Herz Jesu -Freitag ). % 7 Uhr Herz-Aesu -Amt mit Litanei . Beicht¬gelegenheit am Freitag und Samstag nachm , von 3 -Uhr an . Samstag
(Fest der Kreuz-Auffindung ) . Ewiges Gebet für die PsarrgemeindcSt . Stephan von morgens 5 bis abends 8 Uhr. 5 Uhr Aussetzung des
Allerheiligsten und HI. Messe . 6 Uhr seierl . levit . Hochamt . 7 Uhr hl .
Messe . 14.10 Uhr hl. Messe . Abends 7 Uhr seierl . Schluß mit Prozessionbei der sich die Männer - und Jnngfrauenkongregätion beteiligen . —
St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse. 7 Ubr hl . Messe. 8 Uhr
Deutsche Singmesse m . Pred . 1410 Ubr 'Hauptgottesdienst mit Predigtund Hochamt mit Segen . 11 Uhr Kindergottesdienst . 143 Uhr seierl.Vesper. 7 Uhr seierl . Eröffnung der Maiandacht m . Pred . . Prozessionu . Segen . Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt . Abends >49 Uhr Mütter -verein . — Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Deutsche Sing -
messe m . Pred . >- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , Hochamt und
« egen . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . A3 Ubr Vesper mit Segen .7 Ubr seierl . Eröffnung der Maiandacht mit Pred . — St . Binzentius -
knpelle . >47 Uhr bl . Kommunion . 7 Uhr hl. Messe . 8 Uhr Amt mit
Pred . -— St . Bonlfatniskirche . 6 Ubr Frühmesse. 8 Ubr Deutsche Sing -
messe in . Pred . >- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Predigt .
>412 Ubr Kindergottesdienst mit Predigt . >- 3 Uhr Vesper. 7 Uhr Be¬
ginn der Maiandacht mit Predigt , Prozession u . Segen . Freitag . 8 Uhr.Männersodalität . — St . Peter - und Panlstirche . 716 Uhr Beichtge -
legenheit . 0 Uhr Frühincsie . 6 . AI und 1-48 Uhr Austeilung der hl.Kommunion . 148 Uhr Deutsche Singmcssc. >- 10 Uhr Hanptgottes -
dicnst m. Prozession n . Segen . 2 Ubr seierl . Vesper. 7 Ubr abends
icicrl . Eröffnung der Maiandacht mit Predigt , Prozession lt . Segen .Maiandacht jeden abend 148 Uhr . — Katholische Kapelle des Kadettrn -
hanses. 7 .20 Uhr Gottesdienst : Divisionspfr . Dr . Holtzmann. —
Nüppurr f« t . Nikolauskircheh 9 Uhr Predigt , Hochamt u . Segen . —
St . Fosephskirche iS-tadtteil Grünwinkcll . 6 llhr Austeilung der bl .Kommunion und Bcichtgclcgenheit. 7 Uhr Frühmesse. 9 Ubr Haupt -
gottcsdicnst mit ?lmt rmd Prozession in der Kirche . 2 Ubr Vesper ; nach¬
her Beichtgelcgcnbcit. 7 Ubr Eröffnung der Maiandacht mit Predigt ,Prozession n . Segen . Freitag , 7 Uhr , Herz ? esu -Amt , vorher Beirbt-
gelcgenkeit. 148 Uhr Maiandacht mit L-cgcn . — St . Michaclskirchc
iBeiertheim ) . A~ Uhr Frühmesse und Austeilung der hl. Kommunion .
>49 Uhr Deutsche Singmcffe mit Predigt . 1- 10 Uhr Hauptgottesdienstmit seierl . Hochamt, Predigt , und Segen .

"411 Uhr Kindergottesdienst
mit Pred .' 142 Uhr feiert . Vesper nüt Segen fnachher Beschtgelcgen -
hcit für den Herz Icsn -Frcitagi . ^ 7 Uhr seierl , Eröffnung der Mai¬
andacht mit Pred . u . Segen . Während des Monats Mai ist täglich
148 Uhr ( -sonntags T^Uhr) Maiandacht , Freitag ,

" '
<7 Uhr. Herz Fesn-

Amt mit Litanei u . Segen , — Heilig -Geist-Kirchc (K .-Daxlandcn ) . A8
bis 148 Uhr Beicktgelegenheit,̂ 6 Ubr Frühmesse mit Austeilung der
bl. Kommunion . 7 Ubr Deutsche Singincsseam . Pred . 8 Uhr Hanpt -
gottesdicnst mit Prozession. 142 Uhr seierl . Vesper. 7 Uhr fcicrliche
Eröffnung der Maiandacht .

(Alt -) Katholische Ztadtqemeinde .
Aufcrstrhungskirchc. 10 Uhr : Stadtpsarrcr Bodenstein.

Karl -Friedrich -Gedächtuiskirche (Stadtteil Mühlburg ) . >410 Uhr
Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

Makulaturpapier
ganze, nur saubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe , Lammstraste lb -

16000 Mark
2. Hypotheke auf ein Haus in der
Kriegstraße von pünktlichem Zins «
zahler , auf Verlangen unter prima
Bürgschaft , aufzunehmen gesucht .

Offert , unter Nr . 2) 16181 a« die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Per sofort

12000 Mark
auf I * . Hypotheke gesucht. 71%der Schätzung, von pünktlichem
Zinszahler .

Offerten unter Nr . 6550 an die
Expedit , der „Bad . Presse" erbeten.

Rkedit-Inftitut
gesucht , welches meine Lcbcnsvcrf .-
Polizc <10 000 ' - - ) mit 4000 -K
Bardarlcheu geg . gute Berzinsuag
sofort beleiht . Werte Off . erbeten
unt . 8 . F . 274 an Rudolf Mosse.Pirna . 3271a

Acltcrer alleinst . Herr , pensions-
bcr . , sucht aus Fraucnhand gegen
7 % Zinsen und cv . gute Bürgsch .
ein Darlehen von

10VV Mark
Rückz. n . Ueboreink. Ev . HeiratSg.
Gefl . Off . w . erb. u . Bl6337 an i .
Exp . d. „Bad . Presse" . Strengste
Diskr . wird verlangt u . gegeben .

Darlehens-Gesuch
5 O O Mark gegen Sicherheit ,2. Hypotheke. _ ~

Offerten unter Nr . 4Bl6855 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Darlehen
an reelle Leute in jeder Höhe ver¬
schafft schnell und diskret ohne )
Vorkosten .

Ofiertcil unter Nr . B16176 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , nnt . Nr . B4700
an die Ervcd . der „ Bad . Presse" . 8 .8

Darlehen
ans ein Jabr bei monatl. Rückz .
gibt hiesig. Lelbstg . an verheir .Beanlte u . beff . Vrivatangeft . gegen
Abschluß kl . Lcbensversich. Kerne
Borfpes. u . dergl . Strengste Dis¬
kretion zugefich. Off. u . Nr . BlS900
a . d. Exp, der „Bad . Presse" erb . 6.3

Gutgelegene

Wirtschaft
in der Südstadt an tüchtige. k«u-
tionSfähigeLeutc fofortzu vergeben.

Offerten unter Rr . 5268 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. *

Automobil
Daimler- Mercedes , 23 145 PS.. 4

Eylid . , Londaulet und Doppel -
PtzaSton , vorzüglich. Bergsteiger.
LurusauSstattung,tadellos erhalte ».
Ankaufspreis 22 Mille , unter Ga¬
rantie zum festen Preis von 7500 Jt
zu verkaufen . Adr. v . Reflekt. erbet,an Liquidator W . Dicrka ,Offeuburg i. B . 3183a
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| Gut Schöneck }
I | Restaurants

’
bl'ik I korhao» ] |

1 i 125 ffiotli Belobnuoa
E R demienia .. d . einem ia . Manr

^ | Restaurants

| + M- Schmitt.
1/A

Sri Maiausflüge » angenehmer Rastpunkt .
Zür Vereinsfestlichkeiten geeignete Lokale .

3280a
Ilm

I
Herrenalb .

Hotel u. Pension Sonne
Geschwister Hechinger .

Durch seine „sonnige “ Lage für Frühjahrs -Aufenthalt bevorzugt .
Renommiert für Küche und Keller . Spezialität : Forellen .
Grosser schattiger Garten . — Offene Karlsruher u. Münchner Biere
Me« i Grosser Saal für Vereine und Gesellschaften .

Telephon Nr. 6 . — Auto-Garage. 3291a

Waldhaus Rote Lache
(hei Bermersbach » Murgtal ) — —— Telephon Forbach Nr . 22«

Mitten in herrlicher Tannenwaldung auf der Route Forbach—Baden-
Baden . — Empfehle mich den Vereinen und Schulen ber Ausflügen ,
bekannt gute Küche , schöne Waldspaziergänge vom Hause ab. 2 Stun¬
den zur Badener Höhe. — Rote Lache nach Gernsbach 1' /, Stunden .
2774a Inhaber : E . Gärtner , langjähr . Küchenschef.

2927a

Burg = Hotel
Villingen - Kirnach

Schwarzwaldbahn 800 m ü . Meer-

Bestempfohlenes Haus in un¬
vergleichlich schöner Lage .
Sehr besucht Anerkannt gute
Küche u. Weine. Volle Pension
mit Zimmer für 3 Tage von
IS bis 22 Mk . je nach Zim¬
mer . Sehr bequem zu errei¬
chen .Vorbestellung erwünscht
Teleph . 75 ViUingen . Garage .
A. Kinast, Besitzer .

1000 Mir .
L. d. M .

3U Stunden von
_ Station Titisee.

Am Fuße des 1140 Meter hoch gelegenen Hochfirst mit Aussichtsturm .Gasthaus zum Ochsen
Gute Verpflegung . — Jederzeit Forellen . — Schöne Wirtschaftslokale :besonders auchfnr größere Gesellschaften u . Vereine . — Es empfiehlt sich3506 « Der Eigentümer : Victor . Portner .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden

Frühjahrs-Saison für Leichtlungenbranüe
ogeL

Langenargen i. B. - Strandhotel z . Schiff.
Neuerbautes , komfortables , bürgerliches HauS, direkt am Hafen ,mit Blick auf See und Alpen. Strandbäder , Wader im Haufe , elettr .Lickt , Garage . Pension von 5 M. an . Früh - und Spätjahr ermäßigtePreise . Otto Rossknecht , Besitzer.

Mbad . Hotel kühler '
-Bniititeit .

Rächst d . Bahnhof . Gut bürg . Haus in ruhiger , freier Lage. PensionMk . o.— Mk . 6.50 . Großes , schattiges Gartenrestaurant . Pilsner undMünchner Bier . Bei mäßigen Preisen anerkannt vorzügliche Ver¬
pflegung. Sowohl Kurgästen als auch Touristen , Vereinen u . Schulen
zu empfehlen. Tel . 74 . Autogarage . 2635a8.1

Otbsrtiaaeii , Bo-
d*nse« f. Innere
Kranke u. Erho-

Qtangsbedürftige

'
curiaAorujLjn/ '

. Moielnge-
„ Jt rieht . Herr-

I durch rdurch Dr. W. Seife*

Bad Neuenahr .
Grand Hotel Flora .

Vornehmes diätetisches Kur -Etablissement. 2521a
Toleranzbestimmungen fiirZuckerkranke unterLeitunghiesigsrAerzte .
Elegante Wohnungen und Einzelzimmer , med. Heilbäder jeder Art, Fango-
Mineraischlamm-Behandlung , Massagen , Zentralheizung , 2 electr. Pc-rsonenauf-
n '

ige , Vestibül, moderne Gesellschaftsräume . Pensionspreis einschl . Zimmer von
Mk. 8L50 an . Dl . Prospect gratis u . franco durch den Besitzer Franz Schroeder .

punkto Klima , Lage , Komfort , Bäder u . Pension ,Für Frttnjahrskurcn vorzüglich .
Kohlensäurebüdcr etc . (SoolewieRhein -
felden ) . Bürgerliche Preise . IUustr. Prospekte gratis .
3263a Familie Kisel , propr .

Privat - Entbindungsheim
ZN'LSfl - Fra« Baniselh. Hebmm ,

I demjenig ., d . einem jg . Mann
eine «stelle als Eintassierer ,
Lager - Verwalter oder sonst
ein . Vertraucnspost . besorgt.

Gefl . Offerten u . A . 1448be¬
fördern Haasensieiu Sc Vog¬
ler . A .- G ., Karlsruhe . 7.» ' »

Lebens-
Existenz

| findet solider , gedient . Mann
bei hohem Lohn durch Be¬
teiligung mit Mk . 3000 .—
anWasch -Jnstitut . Offerten
mit Rückporto unter E .
1454 an Haasenstein&Vogler,
A.-6 ., Karlsruhe i . B. 7381 j

Mechaniker =
äl

j von erster Schreibmaschinen
| Firma gesucht . Jt 35 .— pro HL

W 1t »IWoche, Provision u . Spesen .
Offert , unt . B . 580 an Haason -
stein&VoglerA.-6„ SüonntietOT Z

BadenBaden
Haus Volz, Schlohstratze 11
Altren . ruhig . Haus , mit herrlich.
Fernsicht ; schöne Simm . v. 1.60 an .mit vorzügk. Pension 6—7 Jt . Nähe
Bäder . Kurhaus , Wald . Schöner
Speisesaal , elektr. Licht , Bad, Gatt .

Perfekte Büglerin
tüchtig im Waschen , empstehlt sich
für ganze oder halbe Tage . .

Offerten unt . Nr . B16383 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten
Kunde « SfwSÄ
Bouillonwürfel Ochsen »
2 Pfg ., Fleisch -Extrakt *|, Pfd .
65 Pfg ., Pfd . 1 Mk ., sowieMohr -
Margarine Pfd . 67 Pfg . gesuchtFr » Pozzi . Lefsingstr. 54, Stb . II.

Kübel
jeder Größe

empfiehtt
Küferei und

Küblerei
BeorgDörner
Bürgerstr . IS .

Reparaturen schnell u. billig » B'" "
IMplouiierteHebamme

Frau Bouquet
I. nie du Commerce , Genf

nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf/ " Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung .

Diskrete Entbindung . 3132a

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
». Frauenkleider » Stiefel . Uhren .Gold » Silber «. Brillanten »Rlili «
tiir -Unisormen . gebraucht « Bet¬
ten . ganzeHausyaltungeu » sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft
mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Offerte « erbittet 5470
Erstes größtes An - «. Verkaufst

geschält » vorm . Eevy
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22

Suche für kath. Waise, bess . Dienst«
mädchcn , mit 7000 Mk . Vermögen,
pass. Partie . B16403

Frau AI . Kubier
Karlsruhe i. B . Bureau für Ehe¬
vermittlung , Herrenstraste 1«, lll .

Verlangen Sie lichtbeständige giftfreie 6222

fftojenkavalier ‘Gapeten!*
der Tapetenfabrik Coswig i. S.

Broschüre gratis . — Spezialkollektionen für höchste Ansprüche .
„Schloss Paretz “ Sammlung.

föederlage bei H . Durand , Douglasstr. 26, Tel . 2435 .
Lnstongsfahiges Spezialgeschäft neuzeitlicher Wanddekorationen .

^ *« n . ein Küchen - 1 Neuer Schreibtisch (Dipl .l eich.,2 Stühle u . versch. zuverkf. | billig zu verkaufe». 2516240
t -a» «mrrttftr. IT HI. Wilhttmstrahe 65, II .

Für einen flrebiamcn Mann v .
angcn . Aeiußern bietet sich in jeder
Beziehung tadellose

Einheirat
in flott rentierendes Engros -Gc-
schäft . Briefe m . Beschreibung d .
Lebenslaufs n . Photographie unt .
Chiffre A . D . W . 1857 postlagernd
N cilcnstadt a . Kocher . B16301

Leistungsfähiges

Zlßilrren- SseMhMs
richtet unter günstigen Bedingungen
hier und auswärts Filialen ein.

Offerten unter Nr . B16165 an
die Exped. der » Bad . Presse " .
. Solventer , zahlungsfähiger Prr
vatmann sucht ein

Äerrschaslshaus
oder Villa

zu kaufen , womöglich in gesunder
Gegend. Genaue Offerten sind
unter Nr . B16414 au die Expedit,
der ..Bad . Presse" zu richten.

Gesucht
- pferb

groß , für mittleres Gewicht, Tem¬
perament , kräftige Beine , gesund
und ausdauernd , flüchtig, guter
Springer , gutes Aussehen, Alter
und Rasse gleichgültig, wenn mögl.
Rappe . Offerten mit Prers -
angabe unter Nr . 3289a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

WeMMiuis !
Herren - «. Damenfahrrad , wie

neu , mit Frei ! ., gute Matte , sehr
billig abzugeben ; alte Räder wer¬
den in Tausch genommen . B16395
Amalienftratze 48 . Zigarrenladen .

Wegen Platzmangel
billig zu verkaufen :

L Pritschenwägelchen f . Hand- u.
Tierzug eingerich.et, für Schreiner
sowie f. jed. anb . Geschäft geeignet,
»och neu : 1 Schaufensterscheibe »
2.12X0 .83 Meier bei 3273a.2.i

A . Nöltuer » Lichteuau .

Für Pfingsten!
Kostüme Si ” “*”
W &SChe Neuheiten

Ersatz für Handarbeit
ocuune etc . etc < 1542a

oR*i

*1Cf)

akiton Christian ]

DIESSL
AKT . - GES .
MÖNCHEN D . 24Ü

*
Verfangen Sic kotferrtba I

durch Po « Karte
(Nam erfand und Adresse ■

deufftch , erberen )
Kafaffltfl :

HerrervuJDamci* -
Konfektion
Schuhe etc efc-

Kaiaforf IL
Vä$dieXeHs :«
Woffwaren

Kafafotflll :
'

Schmuck ,
Hau5hallunö5 '

Reise ** .Sport- j
Mmiswareih

etc .etc .

• • ,V.* ;

J
m
»» * V $ T

l
Herren-Anzüge ^ 20 .- bs50 .-
BurBch .-Aazüge > 16 - k* 40 .-
Sport - Anzöge für Touristen and

Radfahrer.
Einzelne Joppen aus Lüster,

Loden und Waschstoffen .
Elegante Hosen u. Westen .

Stoff-Anzü(|e für Knaben 3 .50 bis 25 —
Wasch-Auzüge t Knaben 2 .20 bis 12.—
Knaben-Waschbfaaen und Hosen

Jt 1.— bis 0 .—

EngM - kkschäft
z« verkaufe«.

Ein seit 25 Jahren bestehendes
Engros -Gefchäft, welches nach¬
weisbar guten Verdienst ab-
wirft und mit kl. Betriebs¬
kapital betrieben werden kann,
ist zu verkaufen . Nötiges Ka¬
pital Jl 6000 .— evtl. Jt 6000.—
Näheres durch 7363

Karl Kornsand
Karlsruhe i . B .

Kleiderschränke,
eintürige Jt 15,Chiffonniere , polierte Jl 38.
Schreibtische, elegante .tt 35 ,Trumeaus , große Jt 30,Plüsch-Diwans , elegante Jt 35,Chaiselongues , gut gearbeitete 24 ,Flurgarderoben , eichen .M 15,tomplctte Einrichtungen , Bilder ,
Spiegel , Teppiche fabelh . bill .
Möbelhaus Werner , Lchlost -
plaü 13, Eingang KerGFriedrickstr .

Sehr bill . abzug . : GutesUater ^
bett 8 M ., neu . Ehaiselongue 20 M ..Kinderdeckbett, wie neu , 6 M ., gute
Matratze mit Wolle 8 W. , besserer
Plüschdiwan , Vertiko mit Spiegel ,engl . Bett , wie neu , 4 gute Stühle ,
1 Paar Damcn -Chedreaur - Schnür¬
stiefel , wie neu , Größe 42 , zu 5 M.Bl 6372 Rintbeimerstr . 2« , pt .

WmÄW- Zam«!i>m.
wenig gespielt, ist zu verkaufen

Wo ? sagt unter Nr . 7431 die
Erped . der »Bad . Presse" erbeten .
Nähmaschinê ELg-
schiff , gut erb . , ist für 40 .^ m . Gar .
zu verk. Rüppurrerstr . 88, p . „

Eine ganz neue B15114
Striekniascliine

sft Krankheitsbath . bill. abzugcb.
Sofienftr . 56, Stb . 111 . Auf. 3 . St .

Ein gut erhalt . Tennisschläger
ist billigst zu verkaufen. B16332

Blumrnstrassc 5 , II . Stock .

Bremhch - Lttkllilf.
Trockenes Anfenerholz p . Sack

80 Pfg . , btt 3 Sack frei ins Haus .
Kronenkrasse Nr . 8 . in der

Schreinerei ._ B16361 . 1.1

ZUM Imrgjpiher,
weiß, kleinste Raffe , bill. zu verk .

Zu erfragen Humboldtstraffe 17,im Laden. B16363.3.1

Laxen ,
gelb , 2 Jahre alt , wachsam und
treu , schönes Tier , in gute Hände
abzugcben. Zu ettragen Schubett -

I 'odss - Anreixe .
Lchmsrzorfüllt machen vir Verwandten, Freanden

and Bekannten die traurige Mitteilung, dass es .Gott
dem Allmächtigen gefallen hat, unsere innigstgeiiebte
Schwester

Babette Eilber
nach langem, schweremLeiden Dienstag nacht 12 Uhr
zu sich in die ewige Heimat abzurufeu. RI6384

Die tieftrauernden Schwestern .
Karlsruhe , den 30. April 1913.
Die Beerdigung findet Freitag mittag '/, ! Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus: Marienstrasse 3.
Dies statt jeder besonderen Anzeige .

'

Denkbar größte Auswahl in

Trauerkleidera
mit und ohne Cr6pe,

Blousen , Kostiimröcke ,
Unterröcke u. Morgenröcke ,
Trauer hüte u. Cr^pe-Schleier .

Allerschnellste Bedienung ; Ablieferung prompt .

E . Neu Nach !.
Teieph . 425 . Teleph . 425.

Grösstes Spezialhans am Pktse . 2GG4*

H.
r ~!dea rasch nnd bSSg angefertigt in dnr

Drewiierei der
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Residenz - Theater
WaldstraBe 30 .

Ununterbrochen Vorführungen
von nachmittags 3 bis abends 11 Uhr.

1

Nur noch bis mit Freitag abend

Mensch mul

Das malerische Ceylon . Naturaufnahme.
Hundefreundin . Humoreske. | Der Vogelfreund . Naturaufnahme .

Königin Luise
Historisch-vaterländisches Gemälde in 3 Abteilungen.

3 . Abteilung :
Die Königin der Schmerzen .
Als Einlage : "98 7490

Pathe Journal . Aktuell . | Ausflug an Bord eines Fischdampfers. Aktuell.
Das Feuerwasser . Drama.

Raubtier.
Jagden mit dem Lasso

in Afrika .

Herzliche Bittet
Welch edeldenk . Ehepaar .nimmt

ein. geiuni)., neugeb. Knaben ohne
gegenseit. Vergüt ., von guter Herk.
an Kindes statt an . Adr. zu erfr . unt .
S16415 in der Exp, d. »Bad . Presse",

Entlausen
ein Schäferhund (Collie) am Mon¬
tag . Nachricht erbittet 2516423

K. Potilh , Maienstratze la .
tßerlorAn Montag abend einOlUvull Portemonnaie mit
10 Mk . Inhalt . 2 Schlüsselchen , ein
Kettenring . Gegen Belohnung ab¬
zugeben B16386

Herrenstraße 14, 3. St . Stb .

LZerren od. Dame«
zum Verkauf von Nähr -, u. Kräf »
tiniinosniitteln aes. aea. bobe

Aus den Nachbarländern.
t= Stratzburg t. Elf ., 30 . April . Prinz Joachim von

Preußen trifft von seiner Jtalienreife heute nacht wieder hier
ein , um seine Studien an der hiesigen Universität in diesem
Sommersemester sortzusetzen.

= Saarbrücken , 30 . April . (Tel .) Auf der Bahnstrecke
Saarbrücken -Rebach geriet ein mit sechs Arbeitern besetztes
Automobil in voller Fahrt auf den frisch geschotterten Bahn¬
damm und überschlug sich. Die Insassen wurden herausge¬
schleudert. das Automobil wurde völlig zertrümmert . Ein
Fahrgast war sofort tot , zwei andere wurden lebensgefährlich
vnd die übrigen schwer verletzt.

Kon dtr jtaftfctnffahrt .
Hy Karlsruhe , 30 . April . Die Flugmaschine des Aviatikers

Erlbert war bei seinem Fluge von Paris nach Spanien , über den wir
berichteten, mit einem magnetelektrischen Zündapparat des Fabrikates
der bekannten Firma llnterberg & Helmle, Durlach, versehen. Der
Flug ist um so bemerkenswerter , als Gilbert damit drei Rekorde schlug
und zwar den Dauerrekord im Ueberlandflng , den Distanzrekord ohne
Flugunterbrechung und den Reissrekord.

jt . Paris . 29. April . (Tel .) Die bemerkenswerteste Leistung
in dem Wettbewerb um den Pommerq -Pokal vollführte Segein,
der von Marseille nach Kopenhagen fliegen wollte . Er startete
um 5 llhr in Marseille . Nach einer Zwischenlandung in Dijon
traf er um 2 llhr 30 Min . in Mourmelon in der Nähe von Paris
ein , wo er um 3 llhr wieder aufstieg . Da sein Motor nicht
funktionierte , mutzte er bei Braine l 'Allend niedergehen , um
seinen Apparat zu reparieren . Er stieg wieder aus und beendete
um 8 llhr 59 Min . seinen Flug in Belaine nördlich von Namur
in Belgien .

= Lyon , 30 . April . (Tel .) Der Flieger Bedrines ist heute
früh 4.37 Uhr zum Flug nach Edinburg aufgestiegen .

Wetterbericht des Zentralbnr . f. Meteorologie « . Hydrographie
vom 30 . April 1913.

lleber Westschottland ist eine neue Depression erschienen, die einen
Ausläufer über den Kanal hinweg bis nach Lüdfrankreich hin ent -
sandt hat . Der Kern des hohen Druckes lagert noch im Nordosten.
Trotz diese " für Eewitterbildung sehr günstigen Luftdruckvetteilung
war das Wetter am Morgen in ganz Deutschland wolkenlos und sehr
warm . Der erwähnte Ausläufer wird sich wohl bald geltend machen ,
.es sind deshalb vielfach Gewitter zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

April
Baro¬
meter

m m

Liier -
momt.
in a

Abiol.
Feucht Feuchttgk.

in Proz . Wind Himmel

29. Nachts 9- U.
,30. Morg. 7'° U.
30. Mitt . 2-« U.

749 4
743 .9
747.4

17.9
15 .7
25 .3

9.8
9 .8
7 .3

64
74
31

still
SSO

O

wolkenlos
wolkenlos

heiter
Höchste Temperatur am 29. Apttl 28,8 Grad ; niedrigste in der

daraufolgei .den Nacht 12,7 G :ad.
Niederschlagsmenge am 30 . April , 7.26 Uhr , 0,0 Millimeter

Wetternachrichten aus dem Süden vom 30. April früh :
Lugano wolkenlos 15 Grad , Biarritz bedeckt 12 Grad , Triest

wolkenlos 20 Grad , Florenz wolkenlos 15 Grad , Rom wolkenlos
14 Grad , Vrindifi wolkenlos 16 Grad .

MßqtydMdMXüujeer 'Vmjißer
rrmdMjrtegmtAÄM

Äiz cfcfuifie Afur JKwcfae ,

Alleinverkauf :
SCHUH -HAUS 83

H. Landauer,
Telephon 1588. Kaiserstrasse 183 .

Imi r
mit je über 400 Sitzplätzen, in einer Stadt Badens (ca. 130000
Einwohner ) wegen Uebernahmc eines Groß -Betriebes sofort

zu verkaufen .
Offerten unter Angabe des verfügbaren Kapstals unter

Nr . 816421 an die Expedition der „ Bad . Presse " . 3 .1

Größeres Elektrizitätsunternehmen in Baden sucht mehrere

jüngere Techniker
zur Anfertigung von Plänen für die Hochspannungs- Fernleitungen u.
Leitungsanlagen aller Art . sowie

jüngere Elektro -Jngenieure
zur Bearbeitung von kleineren Projekten und Bestellungen . Angebot«unter Beifügung des Lebenslaufes , Zeugnisabschriften mit Angabe der
Gehaltsansprüche und des Eintcittstermines sind unter Nr. 3266a an
die Expedition der . Badischen Presse" zu richten . 2J.

Eine neue , nahezu betriebsfertige , für mindestens 1‘j . MillionenKilo Jahresproduktion eingerichtete

Eisengießerei
i« Ueberlinge« am Bodensee

mit zirka 1 1»» umfassendem Gelände und 1600 qm bebauter
Kläcke, mit zuversichtlich bedeutenden laufenden Aufträgen , ist
freihändig aus dem Konkurs (nicht wegen Ueberschuldung) zu verkaufen .
Für Kapitalisten beste Gelegenheit zum Erwerb oder als stille oder
tätige Teilhaber beizutreten .

Versteigerungstermin ist bestimmt auf 3250a.2.1
Mittwoch, den 14. Mai 1913 , nachmittags 3 1/» Nhr,
in das Rathaus zu Ueberliugeu . Näheres durch de« Konkursver¬
walter , Rechtskonsulent Johann Nist in Ueberliugeu a. B .

Bad. Rote + |
Geld -Lotterie
Ziehung sicher 4 . Juni.

| 3328Gew .u. lPräm. baroh .Abz. |

37000 Mk.
Kögl . Höchstgew.

15000 Mk.
Haupttreffer bar Geld

10000 Mk.
3327 Gew. u. I Präm . bar Geld

27000 Mk.
| ncp a 1 Mk .. 1t Lose 10 Mk .,Porto u. Liste 25 Pfg.,
empfiehlt Lott .-Untemehmer

1 Stürmer
Strassburgi . E.,Langestr. t07.

| Filiale : Kehla .Rh. ,Hauptstr . 47 I
In Karlsruhe : Varl Gtttz ,

Hebeistrasse 11/15 ,
I Gebr . Göhringer, Kaiserstr .

öO.Woerner & Weh. le, Erb -
prinzenstr , 29 . 3 - 68a |

Hohe Preise
für getragene

Smm- und DamMÄer.
Schuhe . Stiefel u. s. w. zahlt u.

bittet unt Offerten 6635*
Weintraub , KronM . 52 .

Altertümer AU"
H. Lammte, Warkgrafenkr . 22/23

Zigarrengeschäft
zn verkaufen

in der verkehrsreichsten Fremden¬
stadt am Bodensee in erster Ge¬
schäftslage oute

Existenz
umständehalb , sehr preiswert . Nicht¬
fachmann wird bereitw . angelernt .
Miete günstig, Wohnung im Hause.
Geschäft einschl . Warenlager und
schöner Einrichtung nur Mk . 5000 .— .
Umsatzwirdbuchmäßignachgewiesen
und noch bedeutend steigerungsf .

Offerten unter Rr . 3256a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb'

jUrrschaft5 -Coii ]i(
Anschaffungswert 3000 Mk ., für
550 Mk . zu verkaufen .

schwarzbraune Stute , sehr preis¬
wert abzugeben . 7379

A . Roßwog , Duklach
Hauptstraße 29 .

Kompl. schön pol. Betten 35 bis
45 M ., Schreibtischm . Aufsatz L2 M .,Kommode von 15 M . an , Nacht -
kästchen 4 u . 6 M . , Oval - u. andere
Tische , « ofa, -schränke . Roßhaar .
Matratze ganz billig abzugebeu.
Ludwig - LLilhelmstraste 18, Höf .

M3U8VkrkSllf.
In Ettlingen ist ein schönes ,neuerbautes , villenartiges Wohn¬

haus in schönster sonniger und
staubfreier Lage, mit großem Vor-
und Hintergarten sofort preiswert
zu verkaufen . 2 .2

Offerten unt . Nr . Bl6093 an die
Exped. der » Bad . Presse" erbeten .

für alle Zwecke geeignet , wegen
Todesfall preiswert zu verkaufen .

Näheres Karlsruhe - Rintheim .
Hauptstraße 54. 7453

ßM

Arzt-Gesnch .
Gottmadingen (Amt Konstanz).

In dem bedeutenden Jndustrie -
ort Gottmadingen im badischen
Oberland ist die freigewordene
Arztstelle auf 1 . Juli 1913 neu
zu besetzen . Fixum einschließlich
freier Wohnung ca . 4000 Mk.

Offerten an das Bürger¬
meisteramt . 3288a

auf Karlsruher Anwaltsbureau
per 1 . oder 15. Mai gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüche
unter Nr . 7344 an die Exped. der
, Bad . Presse" erbeten ._ 2 .2

Wer besorgt leichte

5chreib-Arbeiten?
Schöne Schrift Bedingung , Damen¬
schrift wird bevorzugt . Offerten
erbeten unter Nr . 3264a an die
Expedition der „ Badischen Presse" .

Für den Platz Karlsruhe suchen wir eine sol¬
vente, bei Detaillisten und Fabriken durch Inns«
jährige Tätigkeit eingeführte

ertretung .
Es wollen fich nur Bewerber melde«, welche

den genannte« Anforderungen entsprechen. 3228a.L»
Papierverarbeitungswerk Bruchsal,

Hettmannsperger & Löchner.

Vertreter
werden gesucht von französischerWein -Großhandlung
(Weingutsbesitzer) in Straßburg etabliert , zum
Verkauf an Privat -Kundschaft. 3276a

. Gest . Offerten - sub I >. 1957 an Haascn -
stein & Vogler , A .-G . Straflburg i . E . erbeten.

JCandwerHern und Arbeitern
schreibkundigund redegewandt , bietet sich durch Uebernahmc der Ver¬
tretung einer groß. Versicherungs-Gesellschaft, d . alle Branchen betreib^

hochlolinender]tebenVerdien$t.
Bei Beweis von Lust und Fähigkeit dauernd feste Anstellung und hoher
Einkommen garantiert . Herren , welche für Versicherung Interesse
haben, erhalten weitere Auskünfte und Anleitung .

Offerten unter Nr . B16008 an die Expedition der »Bad . Presse".

Per sofort oder später wird für Korrespondenz, Schreib¬
maschine Stöwer und doppelte Buchführung ein

gesetztes tüchtiges Mulei«
in dauernde Stellung auf hiesiges Büro gesucht. Solches,
das in der Holz-, Glas - und Metallbranche tätig war , er¬
hält den Vorzug . Angebote mit lückenloser Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit unter Beifügung der Zeugnisse, Photo¬
graphie und Gehaltsansprüche , beliebe man unter Nr. 7334
an die Expedition der „Bad . Presse" cinzusenden . L2

UrKiirz-, Weiß-, W»ll- «. MmsMrWen
suche per 1 . Juni mehrere 3292areim

perfekt auf System Continental ,
bekannt mit einfacher Buch¬
führung , schnell und sicher im
Rechnen , auf das Büro meines
Manufakturwaren - und Kon¬
fektionsgeschäftes zum Eintritt
für 1 . Juli oder 1 . Aug . gesucht .

Samu 1 Hauser
in Rust , Baden . 3267a

m

oder

jeden Standes können sich täglich
bis zu 20 Mk . Verdienst erwerben .
Besuch erbeten Tonnerstag I . Mai ,
vormittags 11 —12 ltbr . 3295a

Rüppiirrerstraße 28a , 4 . Stock ,
bei Wiist .

Ein junges
Mädchen

welches mit Registrieren von Brief¬
schaften , Papieren rc. vertraut ist,wird zu sofortigem Eintritt gesucht.

Offerten an 7433
,Huß «mig . Seminarftr . 5 .

Ein Nähmaschinen - u. Fahrrad -

Mechaniker,
welcher selbständig arbeiten kann,wird ei hohem Lohn sof . gesucht.

Offerten inil Gebaltsansprüchen
unter Nr . 3186a an die Expedition
der ..Badischen Presse" . 2.2

tüchtige Verkäuferinnen.
welche perfekt Lastschrift schreiben können und auch im Dekorieren der
Schaufenster etwas bewandert sind . Offerten erbitte mit Angabe bis-
.icriger Tätigkeit und Gehaltsansprüchen .

Kaufhaus I . Boos -
Billingen , Schwarzwald .

I Müufer
oder Verkäuferinnen für Trink¬
hallen gesucht . Zu erfragen der

7426
Karl Finkeistein ,

Schützenstraße 59.

Kräftiger, zuverlässiger
Arbeiter als 3225a .2.2

Feuermann
gesucht.

Gaswerk Malsch-
Amt Ettlingen .

I Junger Man « kann fich alsChauffeur
ansbilde », zu jeder Zeit eintretea
in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut
8651g* Tejephon_Nr. 49.

Ein geprüfter

Masseur «. Musseuse
gelernt . Badmeister für ein Sool «
bad per sofort gesucht. Offert , mit
Gehaltsansprüchen und Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 3290 an die
Exped. der „ Bad . Presse" ._ 4.1

Tüchtige 7449

sofort gesucht.
Georg Haustein .

Elrttr . Jnstallatiousbüro .

Jüngerer Hausbursche
mit guten Zeugnissen sofort gesuchtÄ . Wein , Stiem. Waschanstalt.Blumeustr . 17. 331634t
Braver Bursche

(Radfahrer ) gesucht . Eintritt
am 5. Mai . « 16360
H ofkonditorei Jfagel , Waldstr . 43

Für ein herrschaftlich. Landhaus
in Thüringen wird zu Mitte Maß
mMZWmWengefW

Näheres bei FrauO .äartalaßk
Kriegstratze 5U B1840H



/&K

Eine durch den Rücktritt eines unserer Vertreter frei werdende

unserer Bank für Karlsruhe mit wesentlichem Jnkassobcsiand ist zu vergeben. Reflektiertwird auf einen gewandten , kautionsfähigen Herrn mit Beziehungen zu den guten Kreisen,der sich den weiteren Ausbau des vorhandenen Geschäfts persönlich angelegen sein lassenwill. Meldungen erbitten wir direkt. 3186a.2.1
Stuttgarter Lebensverftcherungsbank a. G.

(Alte Stuttgarter ),
Berficherungsstand . 1 Milliarde 78 Millionen Mk .Bankvermögen über . 400 Millionen Mk .

Tüchk., solider
Pferdeknecht,

möglichst militärfrei , gedienter
Artrllerist od. Kavallerist bevor¬
zugt . welcher anch die Wartungvon 3 Stück Rindvieh mit über¬
nimmt . bei hohem Lohn gesucht.

Job . Hertweck ,
Weingrosthandlung .

Naftatt . 3287a
SchlossBP' LeliFling.

Brav . Junge , welcher die Schlossereierlernen will , kann Anfangs Mai
eintreten . Kost u . Wobnung beim
Meister . Näheres bei lstl . Kber -
hard . Akademiestr. 28 . B16399

Für ein kleines, gutes Hotelwird eine ganz selbständige." '
Köchin,

welche in der feinen Küche
gründlicherfahren ist, bei guter
Behandlung gesucht . Lohn 50
bis 60 Mk . monatlich . Alter
nicht über 35 Jahre . Rur solchemit den besten Empfehlungenwollen sich melden . Photo¬
graphie u . Zeugnisabschriften
erwünscht. 3270a
Hotel Post.
Kochfräulei«

kann unter günstigen Bedingungen
sofort eintreten bei 7442
I . Ziegler , HamMM. 18.

Tüchtiges, zuverlässiges

Zimmermädchen
das gut bügeln und nähen kan« ,in Herrschaftshaus aufs Land
gesucht . 7446

Parzutzellen Kriegstraß « 127 , Id

|

8 mws Wimen ,
per 1 . Mai , das etwas lodjikann, mit guten Zeugniffi l

>gesucht : Markgrafenstr . 32, ll .
UlttiUI

das feiner bürgert .Küche selbstmckiigvorstehen kann, die Handarbeitenübernimmt und Empfehlungen aus
guten Häuser » hat , auf 15. Mai ob.trüber , ev. 1. Jum zu 2 Personen
gesucht .
Frau OberlandesgerichtSrat Nein»
lieimee, Hoffftraß« S . U1. B16406

WSdchen gesucht .' Für kleine Familie (2 Person .)wird «m ehrt ., sauberes Mädchen,das kochin u . aiic Häusl. Arbeiten
versehen kann, per IS. Mai od . 1.
Juni gesucht . Gute Behandlung .Zu melden 7364

Kaiserstraße 86, III . Stock .

rWUMMW
am liebsten vom Lande für
Küche «nd Haushalt sofort
gesucht . Lohn 30 Mk. monatl .

Hornung
Haupt -Restauration Strast -bnr « i. E .. Orangerie .

3» Wein« Mt
bravesfleißiges Mädchen . d
bürgerlich kochen kann . und wik
jede Hausarbeit verrichtet . I
gutem Lohn gesucht . B16369.!

Anaartenstraße 7 , parterre
Surhe auf 15. Mai in dauernde

Stellung «in

lüng.Mädchen
das bürgerlich kochen , sowie Haus¬arbeit verrichten kann . 7402.2.2Räh . Kaiserstrnße lvt . 3. St .

Mädchen
besseres, zu gröberem Kinde für
nachmittags gesucht. Offert , unter
5816418 au die Erp - d. „Bad . Presse".

Ein Mädchen,welchesseinerRiederkunft entgegen,
sieht, findet Stelle gegen Lohn für
xausgeschäftc . Bl 5982 .3.3

Thttu Malpert . Lnzern .

1 »Wegen Erkrankung meines Mäd¬
chens suche ich für 15. Mai saube¬
res , fleihgesMädchen .

Kochen nicht erforderlich. 7430
Frau von Wiese .

_ Turlach , Blumenfl rabe 3 .

Nach Frankreich
suche ich Ivohlcrzogene Mädchen
i. garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,
7.7 Billaltraste 3 , B12693
gewerbsmäßigcStellcnvermittlerin

für Frankreich . lGegr . 1863 )
Ausl . Mai reinliche Monatsfrau

gesucht für eine Stunde nachm
von 1—2 Uhr . » 16118

Körnerstr . 26 , 3. St . , lks .

MchlÄKKL
räume zu reinigen . B16392

Blumeustraße 2 , i . St .
Monatsmädchen
möal . auf sofort gesucht
B16346 Hübschstr . 28 , 3. St .

geübte, zu sofortigem Eintritt
gesucht. 74511
Ott « Fischer ,

Kaiserstrast « 130 ,
Betten - und IWästhe - Aus- i

stattungsgefchaft .

Koftümbüglermuen
sofort gesucht. B16339
M. WeiS , Ehern . Waschanstalt,Blumenstraße 17. -

Stellen - Gesuche .
^ SnchhaUer <m:

bilanzsicher. gewiffenhafter flotterArbeiter , sucht per sofort od. spät.Stellung .
Offerten unter Rr . B16089 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.
S Kmifttumit ■■

mit allen vorkommenden Arbeiten
durchaus vertrant , sucht per sofortoder später Stellung . Iz Zeug¬nisse und Referenzen zu Diensten.Offerten nnter Rr . 8316005 oitdie Erved . der . Bad . Presse" erö.

Tüchtiger Kaufmann
sucht vor sofort Stellung auf Bürooder Reise.

Offerten unter Rr . B1632San dieErved . der „Bad . Preffe " .

lWl. IW Ml
sucht Stell »«« als Lagerist,Kontorist oder Verkäufer , wo¬
möglich in der Kolonialw .-oder Zuckerwaren -Branche, in
Karlsruhe oder bad. Oberland .Eintritt könnte sofort erfolgen .Gefl. Offert , unter Nr . 3246aan die Expedition der »Bad.Presse" erbeten . 3.4

Wander -Dekorateur
sucht für einigeTage der Woche
noch Beschäftigung. Offertenunter Rr . 2)18352 an b«e Ex¬pedition der „Bad . Preffe " erb.

Wo könnte fich ein jung verh.Schlosser als
Heizer und Maschinist

ansbilden 1 Suchender reflektiert
ans eine Levensstellung.

Offerten unter Nr . B15918 an die
Exped. der „Bad. Presse" erb. 2.2

Zwei junge Leute suchen

ImilmMaftl. Ärbeil
jeder Art , hier oder auswärts .

Offerten unter Rr . Bl6353 andie Exped. der „ Bad . Presse " .
Kinderlose Witwe sucht « »«-lle

als Haashölteria.
Offerten unter Rr . B ! 600l an die

Exped. der . Bad . Presse" erd. 2 .2

Besseres j. Mädchen .«
gelernte vegetar , Köchin , geschickteSchneiderin , sucht Stellung i .Küche
u . Haus , bei bescheid . Anspr. Be¬
dingung : gute Bebandlg . n . etwas
Freizeit . Offerten u . Rr . 7447 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

-E - rrrädchen '**■■
v . Lande mit gut . Zeuguiss. suchtStelle aus 1 . Mai o . spät. Zu erfr .Bl6310_ Werderstraße 63.

Liilile in (iitiiftcin
gutgehende, kleinere Wirtschaft ,lofort zu vermiete » . Näh . 4786
Mhlbmzer Brauerei i« Karlsruhe
mm . Lreiherrl. nnn Aeldkieck'schr Staumi.

Zuvermieten
Im Zentrum Pforzheims haben

haben wir in Bälde ein gut bürg .

Restaurant
auf 1 . Juli , eventuell auch früher
zu vermieten . 3l04a4 .4

Offerten erbeten an
Brauerei Beckh. Pjorchtim

Wirtschaft
zrr vermiete «.

auf 1 . Juli haben wir mittlere
Wirtschaft mit Stalluug an tüch¬
tige Leute , wenn möglich gelernter
Metzger zu vermieten . 3105a.2.2
Brauerei Beckh, Pssyhei«.
In Gengenbach

ist HauS Friedrkchstr . IS , ganzoder geteilt , zu vermiete «.
Näheres be,m Eigentümer

5769* Beilchenftr . 7. Sarßsvuhe .

Heller Saal
sürjedeilZwrckgttiWü
im Zentrum , nächst dem Haupt¬
bahnhof, 35X15 Meter , in feuer¬
stcherem Neubau , mit Fahrstuhl n.
Dampfheizung , elektr . Leitung so¬fort oder später zu vermieten .Räb . Steinstr . 23 . Drnckereikontorr

Iottystrafte 11
in schöner freier Lage, ist die
Wobuung im 3. Stock, bestehendans 7 Zimmern . Küche . Bad und
reichlichem Zubehör , per 1. Juli
d . Js . anderweitig zu vermiete «.Näheres zu erfahren bei

K . fiössel , Kriegjtr . 97,5758 Büro im Hör.

IMIMlii
mit Balkon und Terrasse «. allem
Zubehör auf 1. Juli , in gntemHauseder Ältwemtadt . zu vermieten .
Preis 950 Mk. 5481 »

Näheres Borholzstrast « 38 . lll .

Zu oermiekeu
infolge Versetzung zum 1 . Juuid -J .

Edelsheimerstr. 6. N.
schöne 5 Zimmerwohnung mit
atofeet Mansarde . Badezimmer ^ 2
Keltern und Gartenanterl . Nah.
daselbst vorm. 10—12 und nachnjtz3- 6 Uhr._ 7418
4 Zimmermohuung

nebst all . Zubehör ist auf 1 . Julizu vermieten . Näh. Wilhelmitr 45,im Laden , Ecke Luiscnitr . » 15860

Wehmg jli oermieten .
In der Georg - Friedrichstraße ist

im 2 . Stock eine sehr schöne der
Neuzeit entsprechend eingerichtete4 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . 5749*

Ot’tifi . Mclnnckitbonür. 2 im Büro .

Wohnung zu verm.
Goethestraße 24 ist in: 1 . Stock

eine schöne 4 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Räb .
Georg- Friedrichslr . 11 . 1. Stock

/& « ' 'fflß * £ inK *m4b
f

I

"
WTI H 1 n zu vermieten ob .

J . UCII
zu verkaufen .

r Z". Ettlingen schöne Billa . 7 Zimmer , Mansarden . Gas undelektr. Licht , herrschaftlich eingerichtet, großen Garten , sofort oderspater zu vermieten,oder zu verkaufen . 548aNäheres Gipsermeister Wosei » in Ettlingen .

Hirschftratze 7, Part ., gai möMiert .
Wohn- u. SchlafzimmerZoßort zuvermieten . r . 33WIML .2

Hirschstraße 32, 2. ^ t ., Ast ern schonmöbl. Zimmer mit guter Pension
sofort zu vermieten . » 16310 .2.2

Kaiserallee 31, IV ., ist ei« schönes
aut möbl. Zimmer mit guter
Pension zu vermieten . B13824

Näheres daselbst.

Herrschaftswohnung
8 von . 7 Zimmern ffebr groß ), vff-ü-vis dem Museumsgarten in> Rastatt , Bahnhofstrastc 4, sofort oder später sehr preiswert> zu vermieten .
I Ebendaselbst Z ZiMMSkwohNUNg Per 1 Juli
I Näheres vormittags bei Herrn Kuhn , 4 . Stock . 7013 .6 .5

Kaiserstr. 34, 2 Treppen , gut möbl .
Zimmer mit 2 Fenster auf die
Straße gehend , in ruhig . Hause
billigst zu verrnieten . Bl 6368

Kaiserstr . 56 . 3. Stock , sind sofort
2 gut möblierte Zimmer , mit und
ohne Pension , zu verm.

Kaiserstraße 64 , 1 Treppe hoch , ist
ein gut möbl . nach der Straße
gehendes Zimmer sofort zu ver̂
mieten . » 16345-

Pettchenstrahe 7
ist schöne 4 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu vermieten . 5761*
Näh beim Eigentümer daselbst.

Miihlburg , Ruitsstratze 27 , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung , sofortund eine 3 Zimmerwohnung auf
1 . Juni zu vermieten . Näheres
parterre . » 16413

Kaiserstrasse HO :
zwei Zimmer , einzeln oder zu,
sammen , nach Belieben möbliert
wenn gewünscht mit Küchebenützung
zu vermieten , '» 15909 .2,2

Näh. Seitenbau 1 Treppe hoch. .4 Zimmerwohnung , schön und
geräumig , sofort oder später billig
zu vermieten . 7099

Hardtstraße 27 .

Stadtteil Rüppurr in ruhigem
Hanse 3 Zimmer - Wohnung mit
Glasabschluß . Gas « . Gartenanteil
Per 1 . Juli oder 1 . August zu verm.25 Mk . monatl . Zu erfragen unt .B16025 in der Exp , d , „ Bad . Preffe " .

Kaiserstr . 128 , 3. St ., Hth . , ist ein
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
sof. od . später zu vermiet . B16408

Karlstraße 21 , 2 Treppen hoch, ist
ein gut möbliertes , großes Zim¬
mer zu mäßigem Preis zu ver¬
mieten , B16175'

Kirschstrahe 43
ist- eine hübsche Parterrewohnung
v . 3—4 Zimmern . Küche , 'Veranda
2C. , an eine II . Fam . sofort oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst im ll . Steck . 7194

Kies , ntöb f. JBoönunn (® i (to ) ,4—5 Zimmer , Bad , elektr. Licht , ist
verseyungsbalber zu vermieten .Näheres Kriegstr . 112 . '» 15695 .3 .3

Körnerstraße 15 . 2. St, , ist ein
gut möbliert . Zimmer mit elektr.
Licht zu vermieten . B16193.222

3 Zinrmerwohnrmgeu
Essenwrinstr . 30 aus 1 . Juli zuvermieten . Näheres im 2. « tock
links od . Sopüienstr . 56 . IU. 6669 *

» hn - uni SWzium « .sehr schön möbliert , ohne vis-ä-vis,Nähe Dragoner -Kaserne , mit Dipl .-
Schreibtisch und Bücherschrank, so¬
fort billig zu vermieten . '» 15950
2 .2 Kaiser -Allee 35 , 3 . Stock ,

Kreuzstraße 20. Ir , Nähe Haupt -
babnhof, ist ein schön möbl. Wobn-
u , Schlafzimmer evtl , mit 2 Betten
billig zu vermieten . B16376

Kriegstraße 158. 3. Stock , ist ein
hübsch möbliert . Balkon -Zimmer
zu vermieten Bl5925 .5.2

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon im 2 . Stock per sofort zuvermieten . '816388

Zu ersr . Essenwrinstr . 37» ll . l. Schönes , großes , modern mödl.Zimmer , evtl , auch Wohn- und
Schlafzimmnr , an Hess. Herrn zuvermieten . B16125

Kaiserstratze 245. 3. St .

Kronrnstratze 12114, 3 Treppen , ist
schönes , fein möbl., gesundes , 2-
fenstriges Zimmer lofort billig
zu vermieten . B16133.2 .2

Schöne Mansarden -Wohnung .3 Zimmer u . Zub . in freier Lageder Südstadt per l .Aug. od . späteran ruh . kleineFamilie zu vermieten .
Zu erfragen unt . B16229 in der

Exped. der „Bad . Preffe ." 2.2

Lammstraße 3 , 1 Treppe , ist auf
sofort fein möbl. Zimmer zuvermieten . B15927

Schönes , freundlich möbliertes
lilttttHM ' per sofort billigst zuWHUtlvt vermieten . Anzusehen
zwischen 10— 1 Nhr u . von 5 Uhr ab
Bl5641 Karlstr . 7« . III , Hth.. lks.

Lammstraße 5, 3. St ., kleines hübsch
»möbliertesZimmer an anständiges
Fräulein per sof. zu verm. B16M01 Karl-Friedrichstraste 4 8

ist im 4. Stock eine kleine
W Wohnung v . 8 Zimmer ». ^Küche u . Zubehör , für eine

od. zwei Personen paffend,^ zu vermieten . Zu errrag . ^,m Laden das. 6947 .4 .3

Möbl. Zimmer
mit guter Pension , in seiner
Familie . '» 16117 .5.6

Belfortstratze 10, 2 Treppen .

Lessingstrahe 3V. I . St ., ein hübsch
möbs. Zimmer in best. Hause zicvermieten , Bl6000

Lessingstraße 72, Part . , ist gut möfil .
Zimmer sofort billig z« ver¬
miete« . 1816108.2.21 bis 2 schön möblierte *

Zimmer
in gutem Hause (Westftadt) an
ruhigen Herrn oder Dame zu ver¬
mieten . Zu erfragen u . Nr . 7445in der Exped. der „Bad . Presse".

Luisenstr. 72, 1 Treppe hoch, ohne
Vis-ä-vis, ist ein gut möbliertes
Zimmer von kinderlosem Ehepaaran soliden Herrn sofort oder später
zu vermieten . » 16082 .2 .2Veilchenstrafte 7

ist hübsche Dachwohnung ' per 1.
Juli zu vermieten . 5760*

Näh. im Hinterhaus daselbst.

Markgrafenstr . 26, 1 Treppe , neben
Hotel Geist, elegant möbliertes
Zimmer mit sep. Eingang per
1 . Mai zu vermieten . 5816272

NAbiiertes Zimmer
zu vermieten . » 163«

Amalienstraße 6II .Boeckhstratze 22, 2 . St ., schöne Drei -
Zimmerwohnung mit Zubehör perl . Juli preiswert zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden oder
Körnerstraße 33. pari . B15926 .6B

Einfach möbliert Jejj . Parterre¬
zimmer monatlich Mk . 14 per sofortzü vermieten . B16411

Amalien ftr. 37, pari .

Mathystraße 8 111 , rechts, ist schönmöbl. Zimmer auf 1 . Mai oder
später zu vermieten, B16357

Ritterstraße 36 ist im 3 . Stock ein
möbliert . Zimmer mit separatem
Eingang aus sofort zu vermieten .Näheres parterre . 5816396

Gut möblirrteO , sowie ein ein¬
fach möbliertes Ziunner mit guter
bürgerlicher Pension zu vermieten .» 16412 Schlotzplnt, 14.

Boesthftratze 27, 2 . Stock (neues
Haus ), mod. 4 Zimmerwohn »« «mit allem Zubehör auf 1 . Jul ,
z« vermieten . Näh . Klanvrecht-
ftratze 15, parterre . B16045 Rsippurrerftr . 9, 4. Stock, links , istein einfach möbliertes Zimmer p .sofort zu vermieten . B16083.2L

Hübsch möbliert . Zimmer ist per1 . Mar zu vermieten . B16064.4.3Zirkel 26 , IV., Nähe Marktplatz.Deaeufeldstr . 11,3 . St . tk», ist eine
sehr schöne 3 Zimmerwohnung
auf 1. Juli billig zu vermieten .
Näherer 1. Stock . » 16398

SMtzenstr . 84 . 2. St . , ist ein ge¬
räumig .. gut möbliert . 2 fenstrig .Zimmer zu vermieten . B16142

Ein schön möbliertes Zimmerist an einen soliden Herrn sofort
zu veranete ». 3316192.2.2Näh. Zährmgerstr . 28 . 2 . St .Durlacherstr . S, zunächst d . Kaiser¬straße , Hinterh . II . Stock , eine

Zwerzimmerwohunng , Küche, an
ruhige kleine Familie auf 1 . Juli
zu vermieten . B16Z62

Svrienstraßr 41, 2 Trepp . , nächstder Leopoldstr., ist gut möbliert .Zimmer mit Pension sofort zuvermieten . B15856
Zwei schön möblierte Zimmer

per sofort ev . mit voller Pension
zu vermieten . Phil . Damidt ,Kreuzftraße 25III . B16185 Sosienstraße 8V, HI ., lks ., ist ein

schön möbl. Zimmer mir Schreib¬
tisch und guter Pension auf 1 .Mai zu vermieten . B15848

Effenweinstraße 26 ist eine sctzine2 Zimmer -Wohnung nebst Zuveh.im 1. Stock auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Z« erfr . in der Schloffer-
werkstätte. B16400.2.1

Ein gut möbl. 2fer>strig. Zimmer
ist auf sofort oder später billig zuvermieten . Bl 5868
Kaiserstraße 63, 3 Treppen hoch,vis-a -vis der Hochschule

Steinstraße 5. 3 . Stock , nähe des
Hauptbahnh ., ist gut nröbl. Zimmerin ruh . Haufe sofort oder später
billig zu vermiete» . BI6401

Philippftratze 14 schöne 3 Zimmer -
wohnnng mit Klosett auf 1. Maioder Juni zu vermiete » . B18050

Näheres 2. Stock , links.

Gut möbliertes Zimmer sofort
zu vermiete ». B16402

Akadrmiestraße 16, 2. Stock . Borholzstraße 22. 3 Treppen , ist ein
großes , schön möbliertes Zimmerbillig zu vermieten . Bl 5930.3 .2Adlerstraße , 18, Ecke Zähriogerstr ..HI . Sf ., links , ist ein schön möbl.Zimmer für sofort zu ver¬

mieten . B16865

Skheinstr . 4,2 . Et ., schöne Wohnung.5 Zimmer , allem Zubeh„ Balkon,Gartenant . auf 1. Juli . Näh. das.3. Stockod . Kaiserccklee25b . il .
Zähringerstratze 41a , II . St . , gutmöbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. '» 16817jltavemiesir . 33 . 1 Treppe , ist ein

schönes , neu möbliertes Zimmer
per sofort , mit guter Pension , zuvermieten . '» 16124 .2.2

SlWMOe 4l N4M
mit 7 Räumen , auch für Bureausoder Engros -Geschäfte geeignet, zuvermieten . Zu erfragen 3108*

Waldstraste 51. im Laden.

Fähriugcrstr . 46, 3 . Stock , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer aneinen Herrn oder Fräuleinliofort
zu vermieten . Bl 6208,2,2Ämalienstr . 17,4 . St . links , ist ein

schönes , gut möbl . Ziunner mit
oder ohne Pension sof . od . später
zu vermieten . B16226.2.2

Zähringerstr . 63, H . , II s , rechts,
ist gut möbl. Zimmer cv . 2 mit
Aussicht in Garten ev Klavier -
beuützuim nächst d . Marktvlnff .auf 1 . Mai zu verm. Plösi ^I

Waldhornftraße 21 ist im Galecie -
seitenbau Wohnung v. 2 Zimm .und Küche pa 1 . Mai zu ver¬
mieten . Näheres beim Haus¬
eigentümer daselbst. B162H

Amalienstraße 19,1 Treppe , ist e -n
schön möbl. Zimmer mit guter
Pension billig an einen soliden
Herrn zu vermieten . Ä15765

Unmöbl. Mansardenzimmer nebst
Küche sogleich oder später zu verm.Näheres » 16171

Kaiserallee 65, parterre .
Werderftratze 16 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör auf 1. Julizu vermieten . B16894.2.1

Degenfeldstraße 1 , IV . St, , rechts ,ist ein gut möbl , Zimmer sofort
zu vermieten . Preis mit Früh¬
stück 22 M . » 15623

8eeiziicks Lokal
oder Saal zu einem Kino gesucht.

Offerten unter Nr . 5816373 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Zähringerstratze 63, nächst dem
Marktplatz, ist eine geräumige
Hinterhauswohnung . 4 Zimmer ,Küche und Zubehör iAusficht aufGarten ) an ordnungsliebende
Familie auf 1 . Juli zu vermiet .Näheres im Geschäftszimmer

daselbst. 6444*

Douglasstr . 26, II . , ist gut möbl.Wobn- u. Schlafzimmer auf so¬
fort od . -1 . Mai an bessern Herrn
zu vermieten . B15190

Durlacherstr . 6. 2 . Stock , bei der
Kaiserstraße , ist ein schönes Zim¬mer , auf die Straße gehend, sof.
billig zu vermieten . » 16131 .2.2Ettlingen.

Göthestraste 5, ruhige Lage, 4
Ziinnikrwopnung mit allem Zu¬
behör per sofort zu vermieten .RäbercS daselbst im 1 . Stock od.
RUcinstraPe 83 . B16371 .2 .1 .

Gemilcht
helles , geräumiges Ladenlokal
mit Magazin , am Ludwiqsplatzoder Nähe. Angebote mit Plänenerbeten nnter K, 1{ . S6 7320
an die Expedit , der „ '» ad . Presse"

Erbprinzenstratze 21 , 3. St . , großes,gut möbliertes , sowie ein kleineres
Zimmer sind sofort billig zu ver¬
mieten . '» 16393

Erbprinzenstraße 28 , 2 Trepp . , lf-J .ist ein geräumiges-, hübfcki möbl,
Zimmer , freie Lage , für 1 oder
2 Herren zu vermieten . '» 157731 . Elage. ^

6 Zimmer und Küche, abgeschl .
auch geteilt , sofort billig zu ver-
micteli bei Frieürich Mangler D. 8 .
Tpielberg vci Eltlilige « . » 16254

Dreiziuimerwohnunsi
per rrept. in der istähe de ? nenrn» almbofs gesucht . Znsanirten lim.Nr , » 160(16 an die Expedition der
„ » adi ' chen Presse" exb-teu .

Gerwigftr . 16 , 111, links , möbliert .
Zimmer , ohne vis- ü- via u . separat ,
Eingang sofort oder 1 . Mai zu
vermieteu , » 16073 .2.2
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Pfingsten !

Elegante Herren - Änzüge
itiifiiiiuiiiiiitiimiiiiiiititiMiiiiuiitiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiinimiiiiiiiiiiimiiiinitmtiiHiTiitiiiimiimiiiiiiiimiiiiitiiiiiiiiiiimiiiiiiMiKitiiHiiintiiiiiiiHniiiiiiiiitiiiiiiitiHiittiiniiiiinj .

| in allen modernen Farben und Fa^ons in allen Grössen |
| auch für korpulente und besonders schlanke Herren 1

I in allen Preislagen von Mk. 19 .75 bis Mk. 95 .—
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiitiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiitiimiimHiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiMiiiiiiiiiiiiMitiiiiiiMiiiiiiiiiiuiiuuiiiiiiiifiiiiiitT

Besonders beliebt und sehr preiswert
unsere 3 Spezial -Artikel moderne Herren - Sacco - Anzüge

„Berlin“

„Dresden “

„München“

neu sortiert

aparte neueste Dessins , in ein- und zweireihigen Formen

„Berlin“
„ Dresden “

„München “

Jl 39 - Jt 45.— JC 49.so

Spiegel & Wels
P . P .

Hierdurch die ergebette Mitteilung, daß ich um hiesig. Platze ein

Atelier für
feine Damen - Garderobe
errichtet hohe. Nach langjähriger Tätigkeit als Direetriee in
erstlcl. Geschäften in Hannover und Frankfurt a . M. kann ieh
den verwöhntesten Anforderungen gerecht werden und bitte, mein
junges Unternehmen bei Bedarf zu berücksichtigen. Für pünkt¬
liche und sorgfältige Ausführung werde besorgt sein. 7434

Frau J . Hehn
Kaiferftraße 48, Schuhhaus Jos . EttUnger.

Keine Derne versäume sich die z. Zt . in unserem Laden

Kaiserstrasse 124
stattfindende Vorführung unserer

Singer Spezial-Apparate
anzugehen , um sieh zu überzeugen , welche wundervolle Hilfe
und Zeitersparnis diese Apparate u . a. bei Herstellung der
nachstehend aufgeführten Artikel bieten : 7428

Krausen aller Art , Kragen , Manschetten und Hand¬
taschen mit Litzennäherei , Volants für Unterröcke ,Waschhüte , Verzierungen für Kostüme , Wasch - und
andere leichte Kleider , Kragen in allen möglichen Arten ,Holländer -Schürzen, Zierschürzen , Schürzen für Haus¬
mädchen , Kinderschürzen , Damen - u . Kindergardeoben ,Jabots , Fichus , Baby -Ausstattungen , Baby -Häubchen
und Lätzchen , Himmelbett -Vorhänge , Kinderwagen -
Decken und Kissen , Kotillon -ßesehenkartikel , Fenster -
Vorhänge , Bett -Ueberhänge , Nadelkissen für Toiletten¬
tische , Spielschürzen für Knaben , Blueen für Knaben ,Tischdecken , Kommodedecken , Deckehen - Garnituren
zum Unterlegeu für Dessertteller , Handarbeitstaschen ,Gürtel mit Litzennäherei n . s , w .

Singer Co., inei L-
Kaiserstrasse 124 .

la. Hektographen - Masse
billigst zu haben in der

EWe-Mon - er „Badischen Presse".
Auch wird die Auffüllung von Apparaten prompt u. rasch erledigt.

Breis pro kg Mk. 2 .50 netto

Stadl. Seefischmarkt.
Hauvtmarkt : In der Fischmarkthalle hinter dem städtischen Bierordt-

bad am Freitag vormittag von 8—11 Uhr.FÜialmärkte : Durch den Verkäufer Zipf .
Weststadt : In dem Hof des Eichamtes, Sophien-
ftraße SSM , am Freitag vormittag von 8—11 Uhr.

I Oftstadt : In der Georg-Friedrichstraße am Frettag
vormittag von 8—11 Uhr.

Karlsruhe , den 30. April 1918 . 7432
Stadt . Schlacht- «nd Biehhofdirettio «.

GmWs-ZM»MsteiMng.
Grundstücke: Gemarkung Karlsruhe Lgb -Nr . 4608 : 8 a 06 qmBauplatz und Stratzengelände an der Uork - und Sofienstraße , Lob .-Nr . 4609c : 3 a 62 qm Bauplatz an der Goethestraße» Lgb.-Nr . 4609b2 a 58 qm Bauplatz daselbst .
Schätzung: 22 600 Ji und 7000 M und 5200 M.
Eigentümer : Bauunternehmer Friedrich Lacroix in Karlsruhe .
Berfteigerungstagfahrt : Mittwoch, den 14 . Mai 1913 , vormittags9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 26. 6452
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .Karlsruhe , den 26. März 1913 .

Groffh . Notariat TIII als Vollstreckunasacricht.

Wkins - Verfteigemg.
Freitag , de« 2. Mai , «achmittagS 2 Uhr,

versteigere ich im Auftrag öffentlich gegen bar

Äarörslrasze 27,' I :
s Garnituren » sehr gut erhalte « » 1 Diwan , 1 Chaiselongue , 3
Kanapee, 3 Chiffonniere , 1 Schrank , 2 Waschkommodenmit Mar¬
mor , 1 Ausziehtisch, 2 Tische oval . 2 Tische rund , 2 Tische 4eck.,1 Salontisch , schwarz . 1 Damenschreibtisch, 4 Kommoden, 1 Kla¬
vier » 1 Umbau , 1 Hausapotheke , 1 Nähmaschine ( Singer ), 1
Schuhmacher-Nähmaschine, Spiegel , Bilder und große Vorhänge,Stühle , 3 eis . Bettladen . 2 Kuchenschränke , 1 Eisschrank, 1 großeLeiter . 2 große Vogelkäfige, 1 Waschmaschine mit Feuerung . 1
Waschmange, 1 Schneider -Bügelofen , 2 Herde. 1 Fleischhackma¬
schine, 1 Strickmaschine (Marke Bienenkorb ), 1 Nuoelschneidrna-
schine, 1 Elektrisierapparat , 1 gutzeis . Badewanne , 1 Marmor¬
tisch. 1 kompl . Ladeneinrichtung für Kolonialwaren , 200 Stück
große und kleine Bierflaschen mit Patentverschluß re.,wozu Kaufliebhaber einladet 7443

Leop . Gräber - Auktionator , MMi.
18—20000 ÜRfttfl

für großen , durch Patente vielfach
geschützten Kons .-Artikel gesucht .
Ueber 100A Nettonutzen. Unbe¬
grenzte Aushehnnngsmöglichkeit.
Off . nur von Selbstrefl . unter Rr .
B16349 an die Expedition der
»Badischen Presse" erbeten

Wenig gebrauchtes Fahrrad ,Marke . Cito", mit Torpedosreil .,
billig zu verkaufe «. B16376.2.1

Durlacher -Allee 11, 3 . St .

Frei
Bl

Tleg. Herren - Na-,
äußerst billig abzugeben.

Krouenstr. 27 , z , Stock.
Geschäftsrad «Adler ), sehr stark ,kettenlos. billig abzugebe » . SS1“ 10
Markgrateustr . $6, 4. Et ., lks.

streng reell , diskret . B16404
Frau M . Kühler ,

Karlsruhe i . B .» Herreuftr . 16, m .
Damen mit größerem Vermögen

dorgemerkt.
! Offertenblatt
i „MARIAGE"
1 Leipzig. Grösste

2. Terbf&LHeintsztg .Proii e-Nr. gratio.
Eiue Wirtschaft

mit Pflanzland an verkehrreicher
Lage, von strebsamen Leuten zu
übernehmen gesucht .

Offerten unter Rr . B16351 an
die Erved . der ^ 8ad . Presse" erb.

Posfsdies Konseruatorium
für WVnfiilr KarlsruheIUI nausiü Waldhorastrasse 8

Seminar für die Ausbildung von Kusih -
Lehrern und Lehrerinnen .
Künstlerischer Beirat :

Universitätsmusikdirektor Prof. Dr. Frttz Vollbach .
e) Gesang .

Anfangsklasse Jt 12.— monatL
Mittelklasse „ 16.— „Oberklasse „ 20 .— „

Im Konservatorium wird das VioHnspiel gelehrt nach Violin -
sohule von Max Post Eine neue, unerreicht dastehende , glänzendbewährte Lehrmethode, wodurch das Violinsp.el mühelos undohne Schwierigkeiten zu erlernen ist 7439

Prosp ekte im Konservatorium . Eintrittjederzeit
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen bei

Direktor Hermann Post .
Waldhornstr . 8 .

a) Anfangsklasse Jt 6.— monatl.b) Mittelklasse „ 9.— Äc) Oberklasse „ 12.— „d) Meisterklasse „16.— „

Sie sollten

keine Betten kaufen
ob ganz einfache oder bessere
bevor Sie nicht Steiners

Paradiesbetten
selbst besichtigt oder illustr.
Kalalog gratis verlangt haben.

■MF“ Lassen Sie sich von keiner Seite, wer esauch sei, abhalten, sich diese Ideal-Betten im
Laden — ohne Kaufzwang — wenigstens genau

zeigen und erklären zu lassen!
Sfidd. Niederlage:

Reformhaus L . Meubert
Karlsruhe, Kaiserstrasse 122 «WaÄ

Versand frachtfrei .

Sportwagen ,
Kiuderlieg - u. Tikwagen billig
zu verkaufen . B16389

Lachuerstraße 18. L St . rechts .

Kerrensahrra -
gebraucht, Freilauf . tadelloserhalt .,
sehr billig zu verkaufen. B16317

« aameisterstr. 38 , patt.
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